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51. Programmwoche (14. Dezember bis 20. Dezember 2024) 

MDR-Fernsehen 
 

Samstag, 14. Dezember 2024 

05:05 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (371) 

 

 Neue Ordnung 

Fernsehserie Deutschland 2024 

  

Stefan Böhm wurde von einem Auto angefahren. Die 

Operation im JTK verläuft komplikationslos, doch 

seiner Frau Emilia geht es schlecht. Die Ursache dafür 

ist schnell gefunden. Derweil hat es im Wohnheim der 

PJler gebrannt. Wolfgang Berger versucht eine neue 

Unterkunft zu organisieren. Als er diese den Studenten 

präsentiert, sind sie baff! 

  

Dr. Ben Ahlbeck nimmt zusammen mit Studentin Sofia 

Galura Stefan Böhm in der Notaufnahme auf, der von 

einem Auto angefahren wurde und von seiner Frau 

Emilia Böhm begleitet wird. Die Operation verläuft für 

Stefan komplikationslos - nur Sofia hat ein Problem: 

Ihr Kreislauf hält der OP-Situation nicht stand, was ihr 

hochgradig peinlich ist. Währenddessen geht es 

Stefans Frau Emilia schlecht und Ben leitet eine 

Untersuchung in die Wege. Kurzerhand verkündet Ben 

dem Paar, dass Emilia schwanger ist. Was für Emilia 

Grund zur Freude ist, stürzt Stefan in ein tiefes Loch 

aus Wut und Empörung: Er kann nämlich keine Kinder 

zeugen! 

 

Der Student Oliver Probst läuft heute mit Facharzt 

Mikko Rantala mit. Doch ausgerechnet sein erster 

Patient ist Boris John und es wird schnell klar: Der 

Koch ist ein cholerischer Nörgler. Er ist für eine 

klinische Diagnostik im Johannes-Thal-Klinikum und 

klagt über Fieber, Kopfschmerzen, Herzrasen und 

geschwollene Lymphknoten. Da Oliver von Boris 
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eingeschüchtert ist, lässt er sich einiges von ihm gefallen. Als Boris Oliver über 

die Hintergründe seiner Wut aufklärt, hat der Student eine diagnostische Idee, 

die ihm Respekt bei den Ärzten einbringt. 

 

Drei der PJler, Tamar Hummel, Oliver Probst und Ivo Maric, kommen nach der 

ersten Nacht im Wohnheim wieder mit Gepäck zur Arbeit, denn im Wohnheim 

hat es einen Brand gegeben. Sofia ist froh, darauf nicht angewiesen zu sein. 

Genauso wenig wie auf den Kaffee im Johannes-Thal-Klinikum, den sie als nicht 

trinkbar einstuft. Wolfgang Berger versucht mühevoll eine Lösung für die 

Problematik im Wohnheim zu organisieren. Doch als er den Studenten 

verkündet, wo sie unterkommen werden, sind die drei baff! Ihren Start hatten 

sie sich anders vorgestellt!  

 

Buch: Georg Malcovati, Nataly Dietz 

Regie: Steffen Mahnert 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Julia Berger: Mirka Pigulla 

Ivo Maric: Jakob D’Aprile 

Sofia Galura: Olivia Papoli-Barawati 

Florian Osterwald: Lion Wasczyk 

Dr. Rebecca Krieger: Milena Straube 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Tamar Hummel: Linda Kummer 

Viktoria Stadler: Isabella Krieger 

Oliver Probst: Arne Kertész 

Emilia Böhm: Barbara Romaner 

Stefan Böhm: Peter Becker 

Boris John: Matthias Komm 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

05:55 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (372)  

 Hierarchien 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Luc Lehmann ist beim Skaten gestürzt. Sein Vater Josch begleitet ihn ins 

Krankenhaus. Die beiden haben ein sehr kumpelhaftes Verhältnis. Steckt mehr 

dahinter? Die Patientin Sontje Hagen wird immer wieder von starker Müdigkeit 

überrascht und fühlt sich deshalb schrecklich alt. Die Ärzte beschließen, ihr 

biologisches Alter zu bestimmen. 
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Dr. Matteo Moreau nimmt gemeinsam mit Dr. Rebecca Krieger und 

Medizinstudent Ivo Maric den jungen Luc Lehmann auf, der beim Skaten 

gestürzt ist. Zunächst halten sie Lucs Begleitung, den sympathischen Josch 

Widmer, für Lucs Skater-Kumpel. Doch dann stellt sich heraus, dass Josch Lucs 

Vater ist. Das lockere Vater-Sohn-Verhältnis findet Ivo zuerst cool. Rebecca ist 

skeptischer, da Josch sehr lax mit der bevorstehenden OP von Lucs 

Unterschenkelfraktur umgeht und nicht mal den Hausarzt seines Sohnes 

benennen kann. Als Luc noch eine weitere OP benötigt, ist sein Vater völlig 

überfordert und flieht, anstatt für seinen Sohn da zu sein. Bei Luc löst die 

Fahrlässigkeit seines Vaters große Verzweiflung und Einsamkeitsgefühle aus. 

Was steckt hinter dem übertrieben kumpelhaften Verhalten von Josch? 

 

Die Medizinstudentin Tamar Hummel ist heute Mikko Rantala zugeteilt und die 

beiden stolpern über Sontje Hagen, die auf dem Weg in die Notaufnahme 

eingeschlafen ist. Sie hat eine Platzwunde und berichtet, dass sie gerade bei der 

Arbeit gestürzt ist, als sie überraschend vom Schlaf übermannt wurde. Mikko 

und Tamar versorgen Sontje und wollen den Grund für die Müdigkeit 

herausfinden - denn diese fühlt sich wegen ihrer Symptome schrecklich alt. 

Tamar und Mikko beschließen deshalb, Sontjes biologisches Alter zu 

bestimmen. 

 

Inspiriert von der Patientin Sontje Hagen beginnen Mikko und Viktoria Stadler 

eine Challenge. Beide glauben, ein jeweils geringeres biologisches Alter als der 

andere vorweisen zu können. Mittels medizinischer Tests versuchen sie nun, den 

Beweis dafür zu finden - jedoch nicht, ohne sich dabei gegenseitig zu 

manipulieren.  

 

Buch: Jens Schleicher, Hazel Isler, Veronika Schütt 

Regie: Steffen Mahnert 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Julia Berger: Mirka Pigulla 

Ivo Maric: Jakob D’Aprile 

Sofia Galura: Olivia Papoli-Barawati 

Florian Osterwald: Lion Wasczyk 

Dr. Rebecca Krieger: Milena Straube 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Tamar Hummel: Linda Kummer 

Viktoria Stadler: Isabella Krieger 

Oliver Probst: Arne Kertész 

Josch Widmer: Mehmet Sözer 
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Luc Lehmann: Mert Dincer 

Sontje Hagen: Daria Vivien Wolf 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

06:45 Elèna auf der Jagd nach dem goldenen Schnatz  

 Dokumentation Deutschland 2020 

Film von Anna Schmidt 

  

Elèna ist zehn Jahre alt und spielt seit zwei Jahren Quidditch - den Zaubersport, 

den Joanne K. Rowling erfunden hat. An Elènas Leidenschaft für das 

außergewöhnliche Spiel sind Harry Potter, aber auch ihr italienischer Papa 

Schuld. Ihr Traum ist ein Quidditch-Kinderteam, damit sie auch an einem 

Wettbewerb teilnehmen kann. 

  

Elèna ist zehn Jahre alt und spielt seit zwei Jahren Quidditch - den Zaubersport, 

den Joanne K. Rowling erfunden hat. An Elènas Leidenschaft für das 

außergewöhnliche Spiel sind Harry Potter, aber auch ihr italienischer Papa 

Schuld. Der verriet ihr, nachdem sie den dritten Potter-Band verschlungen hatte, 

dass es in Halle auch ein Quidditch-Team gibt - die Horkruxe. Allerdings spielen 

da nur Erwachsene.  

 

Dass auch Elèna da mitspielen kann, ist allein ihrer Beharrlichkeit zu verdanken, 

denn eine eigene Kindermannschaft gibt es in der Saalestadt noch nicht. Doch 

Elèna ließ sich nicht abwimmeln und so rennt das Mädchen zweimal in der 

Woche mit den Großen über den Platz. Ihr Traum ist jedoch eine Kidditch-

Mannschaft, also ein Quidditch-Kinderteam, damit Elèna endlich auch an einem 

Wettbewerb teilnehmen kann.  

  

(MDR 06.10.2021) 

 

07:10 Pan Tau (7/14)  

 Große Träume 

Fernsehserie Deutschland 2020 

  

Die coolste Band der Schule veranstaltet eine Audition und Lucas will 

unbedingt ihr neuer Drummer werden. Doch er hat kein Schlagzeug, mit dem 

er beim Wettbewerb antreten kann. Sein Vater hält nichts von den 

Schlagzeugkünsten seines Sohnes, aber Pan Tau glaubt an Lucas. 

  

Elegant, schweigsam und doch für jede Menge fantastischer Überraschungen 

gut - Pan Tau ist kein gewöhnliches Schulmaskottchen. Seine außerirdischen 

Zauberkräfte setzt er immer dann ein, wenn ein Kind der Westpark-Schule Hilfe 

braucht. Und die Probleme der Jugendlichen sind vielfältig: Eine Mitschülerin 

schnappt dir die Rolle im Musical weg? Fiese Influencer wollen den Ruf deines 

Vaters ruinieren? Deine heimliche Liebe scheint unerreichbar? Du hast Angst, 
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deine Familie zu enttäuschen? Egal, wo der Turnschuh drückt, Pan Tau ist zur 

Stelle - mit einem Lächeln und fantastischer Magie, die einen zum Staunen und 

zum Lachen bringt. Mal lässt er Badewannen fliegen, mal beamt er dich in 

deinen Lieblingsroman. Diesen unsichtbaren Freund wünscht sich wohl jeder.  

 

Dabei sind die wahren Helden der Serie die Mädchen und Jungen selbst, denen 

der liebenswürdige Zauberer zur Seite steht, ob auf dem Schulhof oder zu 

Hause bei der Familie. Dank ihm entdecken sie ihre eigenen Superkräfte: Mit 

Mut, Cleverness, Selbstbewusstsein und Freundschaft meistern sie am Ende jede 

Herausforderung und wachsen so über sich selbst hinaus.  

 

Folge 7: Große Träume 

Die coolste Band der Schule veranstaltet eine Audition und Lucas will 

unbedingt ihr neuer Drummer werden. Da gibt es nur ein Problem: Er hat kein 

Schlagzeug, mit dem er beim Wettbewerb antreten kann. Und sein Vater hält 

sowieso nichts von den Schlagzeugkünsten seines Sohnes. Schließlich war seine 

eigene Musikkarriere auch nicht wirklich erfolgreich. Doch Pan Tau glaubt an 

Lucas' Talent und will ihn unterstützen: Er schenkt ihm ein ganz besonderes 

Schlagzeug. Vielleicht schafft es Lucas damit, seinen Vater doch noch 

umzustimmen.   

 

Musik: Andreas Grimm 

Kamera: Namche Okon 

Buch: Mark Slater 

Regie: Franziska Meyer Price 

 

Pan Tau: Matt Edwards 

Lucas: Louis Swanepoel 

Lara: Claudia Zita 

Stefan, Vater: Alex Babic 

Nora, Mutter: Jan Anderson 

Tommy: Nick Buttermilch 

und andere 

 

(25 Min.) 

 

07:35 Lucia und der Weihnachtsmann - Der Kristall des Winterkönigs  

 Familienfilm Dänemark 2020 

  

König Winter besucht die Weihnachtsmannschule, um persönlich den 

magischen Kristall in die Geschenkmaschine einzusetzen. Nur durch dessen 

Zauberkraft können pünktlich alle Weihnachtsgeschenke fertiggestellt werden. 

Doch der Kristall wird gestohlen und der Verdacht fällt auf Lucias besten 

Freund Oscar. 

  

Kurz vor Weihnachten herrscht an der Weihnachtsmannschule im 

Winterwunderwald helle Aufregung. König Winter wird erwartet, der 
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höchstpersönlich den magischen Kristall in die Geschenkmaschine einsetzen 

soll. Nur durch dessen Zauberkraft können pünktlich alle Weihnachtsgeschenke 

fertiggestellt werden.  

 

Als während der offiziellen Feierlichkeiten der Kristall aus der Maschine 

gestohlen wird, fällt der Verdacht schnell auf Lucias besten Freund Oscar. Doch 

der beteuert verzweifelt seine Unschuld. Lucia ist die Einzige, die ihm glaubt. 

Um Oscars Unschuld zu beweisen und das Weihnachtsfest zu retten, machen 

sich die beiden Freunde auf die Suche nach dem magischen Kristall. Ihr Weg 

führt sie in die dänische Stadt Viborg, wo sie mithilfe eines geheimnisvollen 

Uhrmachers nicht nur dem Kristall auf die Spur kommen, sondern auch einer 

dunklen Verschwörung. 

 

Die Fortsetzung von "Lucia und der Weihnachtsmann" ist eine abenteuerliche 

Geschichte über wahre Freundschaft und die Bedeutung von Weihnachten. Der 

liebevoll ausgestattete Familienfilm bietet zauberhafte und augenzwinkernde 

Unterhaltung für Jung und Alt.  

 

Musik: Nicklas Schmidt, Kristian Selin Eidnes Andersen 

Kamera: Mads Thomsen 

Buch: Uffe Rørbæk, Lars Therkildsen 

Regie: Christian Dyekjær 

 

Lucia: Ella Testa Kusk 

Oscar: Bertil Smith 

Julius, Lucias Vater: Martin Buch 

Claudia, Lucias Mutter: Mia Lyhne 

Rektor: Ulf Pilgaard 

König Winter: Henning Jensen 

Litteramus: Kristian Halken 

Harsk: Niels-Martin Eriksen 

Gubbe: Ejnar Hans Jensen 

Kirsten Strik: Marianne Høgsbro 

und andere 

 

(87 Min.) 

 

09:05 Kiezgeschichten (3/7)  

 Unter Brüdern 

Siebenteilige Fernsehserie DDR 1987 

  

Ronny feiert mit Freunden die Heimkehr seines Bruders von der Armee. Dabei 

ist Torsten noch gar nicht eingetroffen, aber das tut der Party keinen Abbruch. 

Das ausufernde Gelage missfällt Ronnys Freundin Tanja. Als Torsten am 

nächsten Morgen vor den Hinterlassenschaften steht, ist es zwischen ihm und 

Tanja Liebe auf den ersten Blick. 
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Lärm stört die abendliche Ruhe des Hauses. Ronny Himpel feiert mit ein paar 

Freunden die Heimkehr seines Bruders von der Armee. Zwar ist Torsten noch 

nicht einmal eingetroffen, aber das tut der feuchtfröhlichen Party keinen 

Abbruch. Das ausufernde Gelage empört nicht nur die Nachbarn, es missfällt 

auch Ronnys Freundin Tanja. Und als der große Bruder am anderen Morgen vor 

den chaotischen Hinterlassenschaften steht, ist es zwischen ihm und Tanja wohl 

Liebe auf den ersten Blick. Zu spät will Ronny verlorenen Boden gutmachen, 

will er Tanja imponieren… Und Matti Wruck? Er gibt zwar Ronny gute 

Ratschläge, aber selbst zögert er, sich fester an Eva-Maria zu binden. Mit 

Handzetteln geht er im Kiez auf Wohnungssuche und stößt damit nicht nur 

Eva-Maria, sondern auch Tante Marie vor den Kopf.  

 

Musik: Bernd Wefelmeyer 

Kamera: Reiner Hofmann 

Buch: Rolf Gumlich 

Regie: Jens-Peter Proll 

 

Matti Wruck: Peter Reusse 

Eva-Maria Otto: Jenny Gröllmann 

Marie Klamroth: Marga Legal 

Ronny Himpel: Jörg Schüttauf 

Torsten Himpel: Jörg Hengstler 

Tanja: Sabine Krüger 

 

(60 Min.) 

 

10:05 Tierärztin Dr. Mertens (6)  

 Die Löwenmutter 

Fernsehserie Deutschland 2006 

  

Nachdem das Löwenpärchen Leo und Lea vor einiger Zeit getrennt werden 

musste, weil Lea Junge bekam, ist nun die Familienzusammenführung der 

beiden samt ihren Babys geplant. Auch in Susannes Familie gibt es 

Überraschungen, wenn auch der unangenehmen Art. 

  

Nachdem das Löwenpärchen Leo und Lea vor einiger Zeit getrennt werden 

musste, weil Lea Junge bekam, ist nun die Familienzusammenführung der 

beiden samt ihren Babys geplant. Zunächst verläuft alles harmonisch. Doch als 

Zoodirektor Fährmann den leichtsinnigen Fehler begeht, die Löwenbabys 

vorübergehend von ihrer Mutter zu trennen und im Streichelzoo mit Kindern 

von Sponsoren fotografieren zu lassen, ist die Harmonie empfindlich gestört: 

Zwischen der gereizten Lea und ihrem Partner kommt es zu einer blutigen 

Auseinandersetzung, bei der die Löwin ernsthaft verletzt wird. In einer 

dramatischen Operation gelingt es Susanne jedoch, das Tier zu retten.  

 

In einem kuriosen Fall bittet Tiertrainer Helge Kraft Susanne um Hilfe: Sein 

Schützling, der Braunbär Gorbatschow, ist der Star in einem Werbespot für 
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Nahrungsmittel. Doch der Bär sei für Dreharbeiten momentan überhaupt nicht 

zu gebrauchen, weil er anscheinend ernstliche Verdauungsprobleme habe. 

Nach eingehender Untersuchung stellt Susanne fest: Gorbatschow ist eine 

Gorbatschowa - und die Bärendame ist trächtig.  

 

Auch in der Familie gibt es Überraschungen, wenn auch der unangenehmen 

Art: Susanne will in einem klärenden Gespräch den Umgang mit Jonas regeln, 

und findet Klaus in einer eindeutigen Situation mit Alexandra vor - und das in 

der ehelichen Wohnung. Fassungslos setzt sie ihren Mann vor die Tür. Damit ist 

für Klaus der Kampf eröffnet. Er konsultiert einen Anwalt, um vor Gericht das 

Sorgerecht für Jonas und das alleinige Nutzungsrecht für die gemeinsame 

Wohnung zu erstreiten.  

 

 Da passt es ihm gut ins Konzept, dass Jonas durch einen Dumme-Jungen-Streich 

im Zoo in Gefahr gerät: Zusammen mit Rebecca schleicht sich der Junge genau 

in dem Moment zu den Löwenbabys ins Gehege, als Lea aus der Krankenstation 

entlassen wird. Glücklicherweise ist Christoph rechtzeitig zur Stelle. Susanne 

erntet erwartungsgemäß bittere Vorwürfe von ihrem Noch-Ehemann. Nachdem 

Christoph ihr dabei behilflich war, das Türschloss ihrer Wohnung 

auszuwechseln, verleben die beiden einen romantischen Abend und kommen 

sich langsam näher.  

 

Musik: Rainer Oleak 

Kamera: Christoph Krauss 

Buch: Scarlett Kleint 

Regie: Mathias Luther 

 

Tiertrainer Helge Kraft: Bruno F. Apitz 

Anwalt Dr. Dirk Cremer: Olaf Burmeister 

Dr. Susanne Mertens: Elisabeth Lanz 

Klaus Mertens: Horst-Günter Marx 

Jonas Mertens: Ludwig Zimmeck 

Prof. Georg Baumgart: Gunter Schoß 

Charlotte Baumgart: Ursela Monn 

Dr. Christoph Lentz: Sven Martinek 

Dr. Reinhard Fährmann: Michael Lesch 

Rebecca Lentz: Elisabeth Böhm 

Conrad Weidner: Thorsten Wolf 

Tierpflegerin Anett: Anna Bertheau 

Alexandra Hendricks: Simone Hanselmann 

 

(48 Min.) 

 

10:55 Familie Dr. Kleist (52)  

 Endlich vereint 

Fernsehserie Deutschland 2011 
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Marlene kommt überraschend nach Hause. Sie hat sich für Christian und die 

Familie entschieden. Marlene und Christian begreifen, dass sie einen 

Neuanfang nur schaffen werden, wenn sie wieder lernen, einander zu 

vertrauen. 

  

Marlene kommt überraschend nach Hause. Sie hat sich für Christian und die 

Familie entschieden. Die Kinder sind begeistert, doch Marlene fühlt sich fremd 

und fürchtet, dass Christian nicht vergessen kann, was sie ihm angetan hat. Den 

plagen nach wie vor die Gewissensbisse wegen seiner kurzen Affäre mit Valerie. 

Im Gegensatz zu Inge rät Johannes ihm, den Seitensprung zu verschweigen, um 

nicht noch mehr Unheil heraufzubeschwören.  

 

 Als Valerie von einem Auto angefahren wird und einen komplizierten 

Beinbruch erleidet, steht Christian ihr zur Seite. Valerie hat die Hoffnung auf 

eine gemeinsame Zukunft immer noch nicht aufgegeben. Und da Marlene 

längst misstrauisch geworden ist, sagt Christian ihr endlich die Wahrheit. Als 

per SMS ein Hilferuf von Valerie eintrifft, möchte Marlene nicht, dass Christian 

reagiert. Zum Glück fährt er dennoch zu Valerie. Sie hat eine Lungenembolie 

und kann gerade noch rechtzeitig ins Krankenhaus gebracht werden. Marlene 

und Christian begreifen, dass sie einen Neuanfang nur schaffen werden, wenn 

sie wieder lernen, einander zu vertrauen.  

 

Angesichts der Beziehungsprobleme von Christian und Marlene bekommt Lisa 

Angst vor ihrer eigenen Courage. Sie fragt sich, ob es die richtige Entscheidung 

ist, Michael nach Boston zu begleiten und dort ihr Medizinstudium 

fortzusetzen. Marlene ermutigt sie: All der Kummer ist nichts gegen die guten 

Zeiten, die sie mit Christian erlebt hat und hoffentlich noch erleben wird. Doch 

Boston muss schließlich warten, denn Lisas ständige Übelkeit ist nicht, wie 

angenommen, auf eine kleine Magenverstimmung zurückzuführen, sie 

erwartet ein Kind! Und so wird Christian erst einmal zum Opa gemacht. 

Michael macht Lisa spontan einen Heiratsantrag und Marlene findet, dass das 

Baby in einer glücklichen Familie aufwachsen wird.  

 

Musik: Günther Fischer, Rainer Oleak 

Kamera: Georgij Pestov 

Buch: Christiane Sadlo 

Regie: Esther Wenger 

 

Dr. Christian Kleist: Francis Fulton-Smith 

Marlene Kleist: Christina Plate 

Johannes Kleist: Ulrich Pleitgen 

Inge Kleist: Uta Schorn 

Lisa Kleist: Marie Seiser 

Clara Hofer: Lisa-Marie Werner 

Valerie Spengler: Katharina Abt 

Frau Eckert: Anke Arnold 
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Nora Mann: Winnie Böwe 

Tina: Jana Eimann 

Maja: Angelina Häntsch 

Dr. Marius Berg: Alexander Höchst 

Bernd Spengler: Walter Plathe 

Paul Kleist: Corbinian Schlegelmilch 

Michael Sandmann: Luca Zamperoni 

und andere 

 

(49 Min.) 

 

11:45 Eisenbahn-Romantik  

 Irlands dampfende Vergangenheit 

   

Der Film begleitet die "Golden Vale International Railtour" in Irland. 

Bahnfreunde aus aller Welt fahren in jedem Frühjahr mit einem historischen 

Zug von Dublin aus einmal rund um die Insel. Entlang der Strecke liegen 

Zeugen irischer Dampf-Tradition wie die historische West Clare Railway oder die 

Fintown Railway oder auch die neu gebaute Schmalspurstrecke von Stradbally. 

 

(SWR)  

 

12:15 MDR Garten  

 (MDR 08.12.2024) 

 

12:45 Unser Dorf hat Wochenende  

 Prießnitz 

   

Es ist wieder soweit: In Prießnitz im Leipziger Land werden Adventskränze 

gesteckt, Kuchen gebacken und die Pyramide aufgestellt. Dabei geht es 

allerdings nicht um die gemütliche Stube zu Hause, sondern um den Schlosshof. 

Denn da steigt seit 23 Jahren der Prießnitzer Weihnachtsmarkt. Der hat sich 

längst zu einer Institution entwickelt. Alle Vereine des Dorfes wirbeln für diesen 

Adventssonntag. Die Feuerwehr kümmert sich um den zehn Meter hohen 

Weihnachtsbaum. Die Leute vom Jugendklub bereiten schon mal die 

Schokofrüchte vor. Die Männer vom Heimatverein bauen Buden und dekorieren 

- alles damit Schloss und Rittergut festlich erstrahlen.  

 

Seit Jahren kümmert sich der Heimatverein um das historische Areal mitten im 

Dorf. Die Prießnitzer haben Säle und Scheune zu Ausstellungsräumen 

verwandelt, historische Sammlungen aufgebaut, alte Werkstätten saniert. Aber 

natürlich gibts auch abseits des Marktes Spannendes zu entdecken: schottische 

Begeisterung für die Landwirtschaft, eine muggelige Bohlenstube als Dorftreff 

und historisches Handwerk an alten Spinnrädern. Das sächsiche Dörfchen hat 

ein besonderes Bauernrathaus, eine Schmiede im ehemaligen Konsum und viel 

ehrenamtliches Engagement - und das nicht nur an diesem Weihnachtsmarkt-

Wochenende.  
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(MDR 17.12.2023) 

 

13:15 Die Hohe Tatra (1/2)  

 Im Reich der Bären 

Film von Erik Baláž 

   

Steil, wild, unzugänglich - eine Wildnis, wie es sie sonst kaum noch in Europa 

gibt - die Hohe Tatra. Ein Gebirge der Extreme, das sich als höchster Teil der 

Karpaten zwischen der Slowakei und Polen erstreckt. Heimat der größten 

Raubtiere, die andernorts längst ausgerottet wurden: Wolf und Luchs streichen 

durch die wilden Wälder. Und Bären. Viele Bären: Nirgendwo in Zentraleuropa 

leben so viele Braunbären so dicht beisammen wie hier in der Tatra. Wie ist das 

möglich?  

 

Über 900 Drehtage filmten Erik Baláž und sein Team die Tiere der Tatra und 

erzählen in authentischen Bildern ihre Geschichten. Im Frühjahr führt eine 

Bärenmutter nach sechs Monaten Eis und Schnee, ihre Jungen zum ersten Mal 

aus dem Schutz der Höhle nach draußen. Dort lauern Gefahren auf die Kleinen, 

wie fremde Bärenmännchen, die ihnen nach dem Leben trachten.  

 

In den Berghöhen reifen die Früchte der Zirbelkiefern. Sie können tausend 

Jahre und älter werden. Tannenhäher machen sich über ihre Zapfen her. Und 

sie locken auch Bären an. Im Hochwald ernten sie reife Beeren und sie steigen 

in die Bäume! Einzigartige Aufnahmen, die noch nie gefilmt wurden. 

Tannenhäher und Bären sorgen beide für den Winter vor. Die Bären fressen sich 

eine Speckschicht an, das können die Vögel nicht. Die Häher verstecken die 

Zirbelkiefersamen. Und finden später nicht alle wieder. So säen sie den 

Zirbelwald der Zukunft aus. Auch für die Zukunft der Bären in der Hohen Tatra.  

  

(MDR 02.12.2017) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 Sport im Osten  

 Fußball live 

 

15:55 MDR aktuell  

 mit Wetter 

 

16:00 Sport im Osten  

 Aktueller Sport vom Tage 

 

18:00 Heute im Osten - Reportage  

 Transformer - Momente, die alles verändern 

Sime Baric - Ich wollte ein Gewehr tragen 
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Als kleiner Junge hat Šime den Krieg im ehemaligen Jugoslawien miterlebt, sein 

Großvater und sein Vater haben als Soldaten gekämpft. Als Kind waren das 

seine Vorbilder, und die Ereignisse von damals haben ihn geprägt. Heute 

verdient Šime in seinem Heimatdorf an der kroatischen Küste als Fischer seinen 

Lebensunterhalt. Doch es gibt ein Problem: Die Adria ist beinahe leergefischt. 

Šime hat sich deshalb entschieden, die erste Fischereigenossenschaft seiner 

Region zu gründen. Für viele Kroaten klingt das zwar nach dem Sozialismus, 

mit dem die Menschen nichts mehr zu tun haben wollen. Aber für Šime ist es 

der einzige Weg, die Fischerei-Tradition und das eigene Überleben zu sichern: 

"Das gemeinschaftliche Miteinander ist die wichtigste Sache, um im Leben 

erfolgreich zu sein", sagt Šime.  

 

18:15 Unterwegs in Sachsen-Anhalt  

 Eine kulinarische Entdeckungsreise 

 

18:45 Glaubwürdig: Alexander Prinz  

   

Der Adventsretter. Zu diesem ungewöhnlichen Titel kam Alexander Prinz vor 

ein paar Jahren. In seinem 300-Seelen-Dorf Jeetze (Altmark) drohte damals der 

Weihnachtsmarkt auszufallen. Das geht gar nicht, dachte Alexander Prinz, 

krempelte die Ärmel hoch und übernahm die Organisation. Er kann Menschen 

mitreißen. Alexander Prinz arbeitet als Gymnasiallehrer und holt auch seine 

Abiturienten mit ins Boot. Ihre Idee, eine Weihnachts-Tombola zu eröffnen, 

kommt bei den Marktbesuchern sehr gut an. Jedes Los gewinnt. Ein Teil des 

Erlöses spenden die Schüler für die Jeetzer Kirche.  

 

Das freut Alexander Prinz. Er ist Christ und engagiert sich selbst in jeder freien 

Minute für seine Gemeinde. Der 36-Jährige spielt Orgel, läutet die Glocken, 

leitet den Frauen-Kirchenchor und putzt - wenn es sein muss - mit seiner 

Großmutter kurzerhand auch mal das Gotteshaus. "Mich zu engagieren ist 

Herzenssache. Glaube, Liebe und Hoffnung in unserer Gemeinschaft lebendig 

werden zu lassen, ist das, was mich antreibt." Das macht er auch für seine 

Familie. Seine beiden Töchter sind sechs und zwei Jahre alt. Ihnen will er so 

zeigen, was im Leben wichtig ist.  

  

(MDR 23.12.2023) 

 

18:50 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Pittiplatsch - Die Eispfütze vor der Haustür 

   

Die große Pfütze auf dem Gartenweg ist zugefroren - ein ständiges Ärgernis für 

alle, die gerade vorbeikommen. Schnattchen fordert Pitti auf, Sand zu streuen, 

aber Pitti schiebt nur Schnee auf das Eis.  
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19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Quickie  

 Das schnelle Quiz 

Moderation: Sarah von Neuburg 

  

In der Sendung "Quickie" dreht sich alles um den starken Osten. Es gibt eine 

Menge spannender Rätselfragen, die sich auf die fünf Bundesländer Sachsen, 

Sachsen-Anhalt, Thüringen, Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern sowie 

die Hauptstadt Berlin beziehen. Drei hilfreiche Joker unterstützen die 

Kandidaten auf dem Weg zum Hauptgewinn. 

 

20:15 Die schönsten Love-Songs im Osten  

  

In "Die schönsten Love-Songs im Osten" erleben Sie Hits aus Ost und West, die 

Menschen bewegt und über die Zeit begleitet haben. Eine musikalisch-

zeitgeschichtliche Reise mit Dieter "Maschine" Birr, Dirk Michaelis, Katrin Sass, 

Marianne Rosenberg, Christian Anders, Gerd Christian, Uschi Brüning, Angelika 

Mann, Dirk Zöllner, Silly sowie Kim Fisher, Jürgen Karney, Felix Heklau und 

Christian Hentschel. 

  

Bataillon d’Amour, Geh zu ihr, Als ich fortging, Berührung, Sag ihr auch, Er 

gehört zu mir oder Time Of My Life aus dem Film "Dirty Dancing", - all das sind 

Love-Songs, die im kollektiven Gedächtnis Ost gespeichert sind.  

 

Jede Generation, jedes Land und jedes Liebespaar haben ihre ganz besonderen 

Liebeslieder. Songs, die ihnen etwas bedeuten, weil sie ganz eng mit ihrer ganz 

persönlichen Liebesgeschichte verbunden sind. Ob bei der engen langsamen 

Runde in der Disco, beim ersten Kuss, bei der Hochzeit, bei Liebeskummer und 

ja - auch bei der Trennung.  

 

In "Die schönsten Love-Songs im Osten" erleben Sie Hits aus Ost und West, die 

Menschen bewegt und über die Zeit begleitet haben. Eine musikalisch-

zeitgeschichtliche Reise mit interessanten Geschichten, die sich hinter den 

Kulissen des Musikgeschäfts abgespielt haben.  

 

Moderatorin und Sängerin Kim Fisher, Moderator und ehemaliger DJ Jürgen 
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Karney, Jump-Musikredakteur Felix Heklau und Musikjournalist Christian 

Hentschel werden als Experten Hintergründiges und Unterhaltsames zu den 

großen Hits liefern.  

 

Zu Wort kommen aber auch die Sänger, Musiker und Songwriter. Sie schildern, 

wie ihre eigenen Songs entstanden sind, welche Zufälle es dabei gegeben hat, 

welche Zweifel und Hindernisse, aber auch welche kuriosen Begegnungen, die 

den Erfolg am Ende ausgemacht haben. Und alle werden auch über die Liebe 

berichten.  

 

Mit dabei u.a.: Dieter "Maschine" Birr, Dirk Michaelis, Katrin Sass, Marianne 

Rosenberg, Christian Anders, Gerd Christian, Uschi Brüning, Angelika Mann, 

Dirk Zöllner sowie Uwe Hassbecker, Ritchie Barton und Julia Neigel von Silly.  

 

22:13 MDR aktuell  

 

22:15 Olafs Klub Best Of 2024 (1/2)  

 Comedy and more und mehr 

 

23:00 Der Kommissar und die Alpen - Sturz in den Tod  

 Spielfilm Italien 2016 

  

Kommissar Schiavone kämpft im Aostatal mit lästigen Verpflichtungen und 

seiner wütenden Geliebten Nora. Ein tödlicher Bergunfall und die Entdeckung 

einer geheimnisvollen Leiche bei einer Umbettung bringen ihn an seine 

Grenzen. Rocco vertraut seinen Instinkten und überschreitet erneut die 

Grenzen, um die Wahrheit ans Licht zu bringen. 

  

Kommissar Rocco Schiavone (Marco Giallini) bleibt nach seiner Versetzung ins 

beschauliche Aostatal nichts erspart. Sein Vorgesetzter Questore Costa 

(Massimo Olcese) zwingt ihm lästige Verpflichtungen auf, Roccos verärgerte 

Geliebte Nora (Francesca Cavallin) macht ihm die Hölle heiß und ein Fall mit 

dem Potenzial für die Ärgernis-Höchststufe zehn führt ihn in die eisigen Höhen 

eines Viertausenders.  

 

Dort hat sich eine Tragödie abgespielt: Bei der Bergbesteigung ist ein junger 

Mann, Teilhaber eines aufstrebenden Architekturbüros, ums Leben gekommen. 

Den Unfallschilderungen seiner beiden Partner, mit denen der Abgestürzte als 

Seilschaft unterwegs war, traut Rocco jedoch nicht. Wenn er eines nicht mag, 

dann ist es an der Nase herumgeführt zu werden. Für seinen Ehrgeiz und seinen 

inneren Drang, keinen Verbrecher ungeschoren davonkommen zu lassen, 

überschreitet er erneut die Gesetze. Dabei weiß er, dass er sich auf seine alten 

Freunde in Rom wie auf seinen Assistenten Italo Pierron (Ernesto D'Argenio) 

und die Polizistin Caterina Rispoli (Claudia Vismara) hundertprozentig verlassen 

kann.  

 

Ein zweiter Fall bereitet dem Kommissar Kopfzerbrechen. Bei der Umbettung 
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einer vor Jahren verstorbenen Frau taucht eine halb verweste Leiche auf: Ein 

Mann, zum Zeitpunkt des Todes bereits 70 Jahre alt, wurde in der Gruft auf 

ihren Sarg gelegt. Wer ist der Tote? Und vor allem: Wer hat ihn dorthin 

gebracht? Und warum? Auch hier fürchtet Rocco, dass die Lösung noch ein 

"schweinemäßiges" Problem mit sich bringt. 

 

Der italienische Charakterdarsteller Marco Giallini spielt in der TV-Serie um 

Rocco Schiavone einen strafversetzten Ermittler, dessen negative Seiten kaum 

auf ein Blatt Papier passen: Er hält sich selbst nicht ans Gesetz, kifft im Büro, 

lebt ungeniert seine Launen aus und ist auch privat alles andere als einfach. 

Dass unter seiner rauen Schale ein weicher Kern steckt, lässt der Titelheld nur 

selten durchschimmern. In "Sturz in den Tod" zeigt der unkonventionelle Vice-

Questore, dass er für die kleinen Leute ein großes Herz hat, die Verbrechen des 

Establishments aber erbarmungslos verfolgt. Michele Soavi führte erneut Regie 

bei dem dritten Film der düster-ironischen Krimiserie nach Romanen von 

Bestsellerautor Antonio Manzini.   

 

Musik: Corrado Carosio, Pierangelo Fonaro 

Kamera: Michele D'Attanasio 

Buch: Antonio Manzini, Maurizio Careddu 

Vorlage: Nach dem Roman „Castore e Polluce“ von Antonio Manzini 

Regie: Michele Soavi 

 

Vice-Questore Rocco Schiavone: Marco Giallini 

Ispettora Caterina Rispoli: Claudia Vismara 

Italo Pierron: Ernesto D'Argenio 

Nora Tardioli: Francesca Cavallin 

Sebastiano Carucci: Francesco Acquaroli 

Marina: Isabella Ragonese 

Polizist D'Intino: Christian Ginepro 

Polizist Michele Deruta: Massimiliano Caprara 

Dr. Alberto Fumagalli: Massimo Reale 

Questore Andrea Costa: Massimo Olcese 

Anna Cherubini: Marina Cappellini 

Adele Talamonti: Anna Ferzetti 

Antonio Scipioni: Fabio la Fata 

Casella: Gino Nardella 

Architekt Carlo Polenghi: Alessandro Mor 

Architekt Sandro Biamonte: Fabrizio Rizzolo 

Ludovico Vernier: Matteo Rocchi 

Dr. Michele: Daniele Savoca 

Friedhofswärter Alfonso: Mario Pirrello 

und andere 

 

(90 Min.) 
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 (VPS-Datum: 15.12.2024) 

 

00:30 Brisant  

 (ARD 14.12.2024)  

 

01:05 Riverboat  

 Die MDR-Talkshow aus Leipzig 

 (MDR 13.12.2024) 

 

03:05 Quickie  

 Das schnelle Quiz 

Moderation: Sarah von Neuburg 

 (MDR 14.12.2024) 

 

03:30 Unser Dorf hat Wochenende  

 Prießnitz 

 (MDR 17.12.2023) 

 

Ländermagazine 

04:00 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 14.12.2024) 

 

Ländermagazine 

04:30 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 14.12.2024) 

 

Ländermagazine 

05:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 14.12.2024) 

 

05:30 Norwegen nonstop - Die Farben des Nordens  
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Sonntag, 15. Dezember 2024 

05:45 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (373)  

 Tunnelblick 

Fernsehserie Deutschland 2024 

  

Astrophysikerin Lucija Varga ist mit akuten Polypen ins Klinikum gekommen. 

Nach der OP verschlechtert sich ihr Zustand unerwartet. Während die Ärzte 

fieberhaft nach der Ursache suchen, kochen die Emotionen über. Die Situation 

zwischen Dr. Ben Ahlbeck und Dr. Leyla Sherbaz ist nach wie vor angespannt. 

Ben trifft eine Entscheidung. 

  

Dr. Marc Lindner, Florian Osterwald und Oliver Probst nehmen eine 

Astrophysikerin auf. Lucija Varga ist mit akuten Polypen ins Johannes-Thal-

Klinikum gekommen. Vor drei Jahren wurde ihr nach einem Aneurysma das 

Leben gerettet. Seitdem ist die Astrophysikerin beruflich sehr gefordert. Privat 

hat sie sich hingegen von ihren Liebsten, allen voran ihrer Ziehtochter Mirina, 

abgeschottet. Die Angst, dass sie jeden Moment sterben könnte, will sie ihr 

ersparen. Nach der OP verschlechtert sich Lucijas Zustand unerwartet. Marc und 

Florian suchen nach der Ursache, wobei Florian zunehmend von einem 

Verdacht geplagt wird: Hat Marc einen Fehler gemacht? Während Lucija 

langsam die Zeit davonläuft, kochen bei den Ärzten die Emotionen über. 

 

Viktoria Stadler und Dr. Leyla Sherbaz sind mit dem unauffälligen ITler Karlo 

Jäger beschäftigt, der mit einer ausgekugelten Schulter eingeliefert wird. Seine 

besorgte Freundin Sue Perez weicht nicht von seiner Seite. Obwohl die beiden 

seit sieben Jahren ein Paar sind, wirken sie wie frisch verliebt: Durch eine 

Beziehungspause nach einer fatalen Brasilienreise kamen sie sich wieder näher. 

Diese Maßnahme stößt bei Viktoria und Sofia eine Diskussion an: Sind 

Beziehungspausen Trennungen auf Umwegen? Viktoria negiert das vehement, 

doch schon bald muss sie feststellen, dass Karlo und Sue etwas voreinander 

verheimlichen. 

 

Die Situation zwischen Dr. Ben Ahlbeck und Leyla ist nach wie vor angespannt, 

was sich auch nicht vor ihrer Tochter Raya verheimlichen lässt. Ben bemüht sich 

bei einem Ausflug um eine schöne Zeit mit seiner Familie. Dabei wird ihm klar, 

dass er reinen Tisch machen muss, und er trifft eine Entscheidung.  

 

Buch: Bert Vandecasteele, Carolin Rosenheimer 

Regie: Sebastian Klees 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Julia Berger: Mirka Pigulla 
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Ivo Maric: Jakob D’Aprile 

Sofia Galura: Olivia Papoli-Barawati 

Florian Osterwald: Lion Wasczyk 

Dr. Rebecca Krieger: Milena Straube 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Tamar Hummel: Linda Kummer 

Viktoria Stadler: Isabella Krieger 

Oliver Probst: Arne Kertész 

Lucija Varga: Halima Ilter 

Karlo Jäger: Rasmus Friedrich 

Sue Perez: Josephine Becker 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

06:35 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (374)  

 Schuldgefühle 

Fernsehserie Deutschland 2024 

  

Viktoria Stadler erlebt einen Schockmoment, als ihr Bruder Anton mit 

Brandverletzungen in die Notaufnahme eingeliefert wird. Prof. Dr. Karin Patzelt 

und Dr. Philipp Brentano wollen Marc Lindner dabei unterstützen, den 

Vorstand von der Kostenübernahme für die Therapie eines jungen Patienten zu 

überzeugen. Doch Marc ist nicht kooperativ. 

  

Die Assistenzärztin Viktoria Stadler erlebt einen Schockmoment, als ihr Bruder 

Anton Stadler mit Brandverletzungen in die Notaufnahme eingeliefert wird. Bei 

einer Verpuffung hat er sich schwere Verbrennungen an beiden Unterarmen 

zugezogen. Viktoria macht sich riesige Sorgen, wundert sich aber auch: Warum 

ist Anton, der eigentlich in Berlin studiert, überhaupt in Erfurt? Und wie kam es 

zu dem Unfall?  

 

Anton, der große Schmerzen hat, rückt nicht sofort mit der Sprache heraus. Als 

Angehörige darf Viktoria Anton weder behandeln noch in den OP-Saal 

begleiten. Es beruhigt sie aber, dass Dr. Ben Ahlbeck und Dr. Leyla Sherbaz ihren 

Bruder behandeln. Als Mikko Rantala seiner Freundin Viktoria beistehen will, 

fällt es ihr schwer, seinen Trost anzunehmen - sie wird das Gefühl nicht los, dass 

Anton ihr etwas Wichtiges verschweigt. 

 

Mikko Rantala und Sofia Galura haben es indessen mit Astrid Blumfeld und 

Günther Baumgarten zu tun, die seit zwei Jahren zusammen und schwer 

verliebt sind. Doch eine gemeinsame "Probefahrt ins Glück" mit dem 

Wohnmobil, bevor sie zusammenziehen, endet im Johannes-Thal-Klinikum. 

Denn Astrid hat starke Symptome einer Lebensmittelvergiftung. Ist vielleicht 
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der Lachs, den Günther ihr zum Jahrestag kredenzt hat, an der Misere Schuld? 

Das Paar wird auf eine harte Probe gestellt, vor allem weil Astrid Günther ihre 

Campingbegeisterung nur vorflunkert. 

 

Prof. Dr. Karin Patzelt und Dr. Philipp Brentano aus der Sachsenklinik erleben 

mit, wie Marc wütend aus einer Vorstandssitzung stürmt. Er kämpft um das 

Leben eines jungen Patienten und wollte den Vorstand überzeugen, die Kosten 

für die Therapie zu übernehmen. Karin Patzelt und Dr. Brentano versuchen, 

Marc unter die Arme zu greifen, doch der verhält sich überhaupt nicht 

kooperativ.  

 

Buch: Katrin Arendt 

Regie: Sebastian Klees 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Julia Berger: Mirka Pigulla 

Ivo Maric: Jakob D’Aprile 

Sofia Galura: Olivia Papoli-Barawati 

Florian Osterwald: Lion Wasczyk 

Dr. Rebecca Krieger: Milena Straube 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Tamar Hummel: Linda Kummer 

Viktoria Stadler: Isabella Krieger 

Oliver Probst: Arne Kertész 

Philipp Brentano: Thomas Koch 

Anton Stadler: Lasse Stadelmann 

Astrid Blumfeld: Judith von Radetzky 

Günther Baumgarten: Oliver Törner 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

07:25 Glaubwürdig: Alexander Prinz  

   

Der Adventsretter. Zu diesem ungewöhnlichen Titel kam Alexander Prinz vor 

ein paar Jahren. In seinem 300-Seelen-Dorf Jeetze (Altmark) drohte damals der 

Weihnachtsmarkt auszufallen. Das geht gar nicht, dachte Alexander Prinz, 

krempelte die Ärmel hoch und übernahm die Organisation. Er kann Menschen 

mitreißen. Alexander Prinz arbeitet als Gymnasiallehrer und holt auch seine 

Abiturienten mit ins Boot. Ihre Idee, eine Weihnachts-Tombola zu eröffnen, 

kommt bei den Marktbesuchern sehr gut an. Jedes Los gewinnt. Ein Teil des 

Erlöses spenden die Schüler für die Jeetzer Kirche.  
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Das freut Alexander Prinz. Er ist Christ und engagiert sich selbst in jeder freien 

Minute für seine Gemeinde. Der 36-Jährige spielt Orgel, läutet die Glocken, 

leitet den Frauen-Kirchenchor und putzt - wenn es sein muss - mit seiner 

Großmutter kurzerhand auch mal das Gotteshaus. "Mich zu engagieren ist 

Herzenssache. Glaube, Liebe und Hoffnung in unserer Gemeinschaft lebendig 

werden zu lassen, ist das, was mich antreibt." Das macht er auch für seine 

Familie. Seine beiden Töchter sind sechs und zwei Jahre alt. Ihnen will er so 

zeigen, was im Leben wichtig ist.  

  

(MDR 23.12.2023) 

 

Nah dran 

07:30 Von Puppen und Eisenbahnen  

 Nostalgie unterm Weihnachtsbaum 

Film von Ole Wessels 

   

Die Aura alter Blech-Eisenbahnen und Puppen weckt die Sehnsucht nach einer 

heilen Welt. Mindestens zu Weihnachten wurden die schönsten Stücke vom 

Dachboden geholt und ergänzt. Nichts kam weg. Darum schlummert auch 

heute noch vieles in Museen und privaten Sammlungen. Was eint die Menschen 

mit dieser ungetrübten kindlichen Leidenschaft? 

 

Die Puppenrestauratorin Marie-Louise von Mallinckrodt pflegt von ihrer kleinen 

Berliner Werkstatt Kontakte in die große, weite Puppenwelt. Beim 

"Internationalen Puppen-Festival" in Neustadt (bei Coburg) und Sonneberg ist 

sie ganz in ihrem Element. Beschaulicher geht es bei einer ihrer Kundinnen zu: 

Während die pensionierte Lehrerin Puppen sammelt, hat es ihrem Mann der 

Thüringer Christbaumschmuck des 19. Jahrhunderts angetan. 

 

Das Sammelgebiet von Daniel Fleischhacker hingegen sind Eisenbahnen. Blech 

und Spur 0. Er sucht beim renommierten Händler Ralph Korber Ersatzteile und 

hilft dem pensionierten Mediziner Eckhard Reuter bei seinem ehrenamtlichen 

Engagement im Spielzeugmuseum im Havelland. Sie pflegen die feste Anlage 

und lassen zum Spaß auch mal etwas ganz Altes eine Runde drehen. So, wie es 

ein bürgerlicher Familienvater um 1900 zu Weihnachten getan hätte.  

  

(MDR 08.12.2022) 

 

Selbstbestimmt - Die Reportage 

08:00 Anna und die Stimmen im Kopf  

 Leben mit Schizophrenie 

Film von Antje Schneider 

   

"'Anna, Du bist böse, Du bist hässlich, Du kannst nichts!' Solch gemeine Dinge 

sagt mir meine Stimme im Kopf. Ich habe sie Eva getauft. Manchmal mischt sich 

noch ein Mann mit ein. Den nenne ich Demian. Ich habe gelernt, diese beiden 
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zu akzeptieren. Ich gehe mit ihnen in Zwiesprache. Das ist nicht immer leicht."  

 

Anna Kunze hat Schizophrenie. Es ist eine Spaltung zwischen Erleben und 

Realität. Halluzinationen und leider auch die Neigung zum Suizid sind typische 

Zeichen für Annas Krankheit. Mit 14 Jahren ist Anna deswegen das erste Mal in 

der Psychiatrie. Sie wird damals in der Schule gemobbt. Kurz darauf stirbt auch 

noch die geliebte Großmutter, bei der sie als Kleinkind oft war. Ihre Eltern sind 

voll berufstätig. Anna verliert immer mehr an Halt. Was folgt, ist eine Odyssee 

durch Anstalten und Kliniken. Diagnostiziert wird ihre Schizophrenie erst mit 

19.  

 

Inzwischen ist Anna 23. Nach dem Abitur zieht sie von Zwickau nach Dresden 

und beginnt ein Sozialpädagogikstudium. Sie bricht es nach kurzer Zeit ab. 

Auch Arbeiten oder Jobben geht nicht. Ihre Stimmen machen ihr einen Strich 

durch die Rechnung. Doch Anna ist eine Kämpferin. Sie geht mit ihrer 

Schizophrenie in die Offensive. Sie bloggt über sich und ihre seelischen Krisen. 

Über eine Millionen Menschen klickten die Seite bereits an. Es sind Betroffene, 

Interessierte und natürlich auch Voyeuristen. "Egal, wer das liest", sagt Anna. 

"Ich will sensibilisieren."  

 

Es gibt allein in Deutschland über eine halbe Millionen Menschen mit dieser, 

mit meiner Diagnose. Schizophrenie hat so ein großes Stigma, das finde ich 

doof. Deshalb wagt Anna im letzten Jahr einen weiteren mutigen Schritt in 

Richtung Öffentlichkeit. Sie stellt sich vor  Schulklassen und erzählt Teenagern, 

was es heißt, schizophren zu sein. Das Projekt heißt "Verrückt? Na und! " und 

wird vom Verein "Irrsinnig Menschlich" organisiert.  

 

Annas derzeit größte persönliche Herausforderung ist die Fahrschule. Die vielen 

Stunden, die sie bisher nehmen musste, hat sie aufgehört zu zählen. Doch jetzt 

steht sie kurz vor der Prüfung. "Ich muss das schaffen! Mobil zu sein, das ist für 

mich ein Schritt in die sogenannte Normalität. Es nervt, immer anders zu sein."  

 

Die Reportage begleitet Anna Kunze durch ihren Alltag und zeigt die schweren 

und auch die guten Lebenszeiten einer jungen Frau mit Schizophrenie.   

  

(MDR 06.10.2019) 

 

08:30 MDR Garten  

 

09:00 Unser Dorf hat Wochenende  

 

09:30 Norwegens schönste Jahreszeit  

 Der Winter 

Film von Hilmar Rathjen 

   

Mittelnorwegen, nahe der schwedischen Grenze, kann eine sehr ungemütliche 

Gegend sein, besonders im Winter. Gut 400 Kilometer nördlich von Oslo liegt 
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die ganz aus Holz gebaute einstige Bergbaustadt Røros, seit 1980 UNESCO 

Weltkulturerbe und einer der kältesten Orte Norwegens. Minus 50 Grad 

wurden hier gemessen und Schnee gibt es reichlich, von November bis Anfang 

Mai.  

 

Ella Kjøsnes liebt Schnee, für sie gibt es keine schönere Jahreszeit als den 

Winter. Die 16-Jährige ist Musherin, Schlittenhundführerin. Mehrmals in der 

Woche trainiert sie mit ihren sechs Huskies für den 200 Kilometer langen 

Femund-Lauf, eines der härtesten Rennen Europas. Ella ist in Norwegen schon 

fast so etwas wie eine Legende. 2015 überraschte ein heftiger Schneesturm die 

jugendlichen Schlittenfahrer. Manche verbrachten die Nacht ohne Kontakt zur 

Außenwelt im Sturm. Ella erreichte damals als einzige das Ziel. Auch in diesem 

Jahr will sie wieder ganz vorne mit dabei sein, egal, was kommt. 

 

Schnee bedeutet für Morton Svendsen und seine Kollegen von der Stadt Røros, 

dass die Arbeit nicht ausgeht. Tagtäglich ist das Schneeräumkommando in den 

engen Gassen und Straßen unterwegs. Manchmal liegt so viel Schnee oder er ist 

so hart, dass nur schweres Gerät hilft. Mit einem riesigen Schneehobel und 

einer ebenso beeindruckenden Fräse wird er von den Straßen geholt und mit 

LKWs abtransportiert. 

 

Der eisige norwegische Winter lässt aber auch Flüsse und Seen gefrieren. Für 

den begeisterten Angler Jan Moen aus Hessdalen kein Problem. Statt mit dem 

Boot, wie im Sommer, geht es jetzt mit dem Motorschlitten auf den See, 

Saiblinge angeln. Schnell ein Loch in das Eis bohren, etwas hausgemachten Käse 

als Lockfutter hineinschütten, tiefgefrorene Maden auf den Haken ziehen und 

warten. Auch wenn er nichts fängt, hofft er, dass sich stattdessen mal wieder 

eine der geheimnisvollen Lichterscheinung blicken lässt. Seit Jahrzehnten 

beobachten die Menschen im abgelegenen Tal von Hessdalen seltsame Lichter 

am Himmel, für die es bis heute keine Erklärung gibt. 

 

Ungewöhnliche Lichter lassen sich am Femund, Norwegens drittgrößtem See, 

zwar nicht sehen, im Winter jedoch auch kaum Touristen. Schlecht fürs Geschäft 

von Tone und Rolf Eriksen, Besitzer der Femund Fjellstube, einem kleinen Hotel 

und Restaurant im abgelegenen Dörfchen Elgå. Der See ist monatelang 

zugefroren, die Fähre fährt dann nicht und die einzige Straße, die hierher 

führt, gleicht oft einer Eisbahn. Das Ehepaar machte aus der Not eine Tugend: 

es eröffnet jedes Jahr, wenn das Eis auf dem Femund stark genug ist, "Elgå 

International Airport", einen sehr ungewöhnlichen Flugplatz für 

Kleinflugzeuge mitten auf dem Femund-See.  

 

Nicht weit vom Flugplatz entfernt, auf einem altem Gehöft am Südende des 

Sees, herrscht Aufbruchstimmung. Eine Gruppe von Schweden und Norwegern 

packt ihre Pferdeschlitten. Die hölzernen Gefährte sind rustikal, kein Dach, 1 PS, 

kein Navi, keine Sitzheizung. Manche sind noch original und damit knapp 200 

Jahre alt. Mitten im kältesten Winter folgen 20 Schlitten einem Jahrhunderte 

alten Handelsweg vom schwedischen Falun ins norwegische Røros. Knapp zwei 
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Wochen dauert die 350 Kilometer lange Tour quer durch einsame 

tiefverschneite Wälder, über zugefrorene Seen und Flüsse.  

  

(MDR 19.12.2021) 

 

10:15 Die Abenteuer des Baron Münchhausen  

 Spielfilm GB/BRD 1987/1988 

  

Baron Münchhausen ist der Grund einer Stadtbelagerung durch die Türken. 

Weil er den Sultan um den Inhalt seiner Schatzkammer gebracht hat, verlangt 

dieser den Kopf des Barons. Um die Bewohner der Stadt vor dem Tod zu retten, 

fliegt Münchhausen zum Mond. Dort will er seine alten Gefährten finden und 

gemeinsam mit ihnen den Sultan besiegen. 

  

Während die Türken die Stadt belagern, führt eine Schauspieltruppe "Die 

Abenteuer des Baron von Münchhausen" am Theater auf. Plötzlich taucht der 

echte Baron (John Neville) auf, gibt sich als der wahre Grund der Beschießung 

zu erkennen und nimmt kurzerhand selbst das Heft in die Hand, um die 

Darstellung zu korrigieren. Mit Hilfe außerordentlicher Diener hat er den 

Sultan um den Inhalt seiner Schatzkammer gebracht, woraufhin dieser den 

Kopf des Barons verlangt.  

 

Um die Bewohner der Stadt vor dem sicheren Tod zu retten, fliegt 

Münchhausen zusammen mit der kleinen Sally (Sarah Polley) zum Mond, um 

seine alten Gefährten zu finden: Berthold, den schnellsten Mann der Welt (Eric 

Idle), Albrecht, der stärksten Mann der Welt (Winston Dennis), Gustavus (Jack 

Purvis), den Mann mit dem besten Gehör und den kraftvollen Sturmlungen 

sowie Adolphus mit den Adleraugen (Charles McKeown).  

 

Als Baron Münchhausen ist Karl Friedrich Hieronymus Freiherr von 

Münchhausen berühmt geworden. Mit viel Phantasie, Humor und dem Mut zur 

Verrücktheit hat Ex-Monty-Python-Mitglied Terry Gilliam die verrückten 

Flunkereien des adligen Spinners aufwendig und farbenprächtig in Szene 

gesetzt: den Ritt auf der Kanonenkugel, den Ballon aus Damenunterröcken, die 

seltsamen kopflosen Menschen auf dem Mond, die Reise im Bauch eines Wals 

und zum Mittelpunkt der Erde. Neben John Neville in der Hauptrolle spielen 

u.a. eine hinreißende Uma Thurman als Venus, Robin Williams und der 

Rockmusiker Sting mit.  

 

 Musik: Michael Kamen 

Kamera: Giuseppe Rotunno 

Buch: Charles McKeown, Terry Gilliam 

Regie: Terry Gilliam 

 

Baron Münchhausen: John Neville 

Berhold: Eric Idle 

Sally Salt: Sarah Polley 
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Vulcan: Oliver Reed 

Rupert / Adolphus: Charles McKeown 

Jeremy / Gustavus: Jack Purvis 

Albrecht: Winston Dennis 

Königin des Mondes: Valentina Cortese 

Venus / Rose: Uma Thurman 

König: Robin Williams 

Heldenhafter Offizier: Sting  

und andere 

 

(117 Min.) 

 

12:10 Die zertanzten Schuhe  

 Märchenfilm DDR 1977 

  

Ein junger, in Unehren entlassener Soldat wird vom König beauftragt, hinter 

das Geheimnis der allnächtlich zertanzten Schuhe seiner sieben Töchter zu 

kommen. Der Soldat, der sich in die jüngste Tochter verliebt hat, löst das Rätsel. 

  

Der König wundert sich jeden Morgen über die zertanzten Schuhe seiner 

Töchter, denn ihr Schlafgemach ist verschlossen und wird bewacht. Eines Tages 

kommt ein junger, in Unehren entlassener Soldat an den Hof des Königs und 

wird von ihm beauftragt, das Geheimnis der allnächtlich zertanzten Schuhe zu 

lüften. Dank eines Tarnumhangs kann der Soldat den Prinzessinnen nachts 

folgen und entdeckt einen Tanzsaal, in dem sich die Königstöchter heimlich mit 

sechs Prinzen treffen.  

 

Musik: Leonid Balai, das DEFA-Sinfonieorchester unter Leitung von Manfred 

Rosenberg 

Kamera: Siegfried Hönicke 

Buch: Ursula Schmenger, Siegfried Hönicke 

Vorlage: Nach Motiven der Brüder Grimm 

Regie: Ursula Schmenger 

 

Soldat: Jaecki Schwarz 

Jüngste Prinzessin: Blanche Kommerell 

Prinzessin: Heidemarie Wenzel 

Prinzessin: Solveig Müller 

Prinzessin: Micaëla Kreissler 

Prinzessin: Renate Blume 

Prinzessin: Olga Strub 

Prinzessin: Birgit Edenharter 

Prinz: Jürgen Zartmann 

Prinz: Jürgen Reuter 

Prinz: Kaspar Eichel 

Prinz: Peter Friederichson 

Prinz: Gunter Sonneson 
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Prinz: Lothar Tarelkin 

und andere 

 

(42 Min.) 

 

12:55 Schneeweißchen und Rosenrot  

 Märchenfilm Deutschland 2012 

  

Schneeweißchen und Rosenrot leben abgeschieden in einer Hütte im Wald. Als 

sich Schneeweißchen in Prinz Jakob verliebt, verwandelt ihn ein böser Zwerg in 

einen Bären. Aber alle schwarze Magie nutzt dem Zwerg nichts gegen 

verzauberte Rosenbüsche, einen tapferen Bären und die reinen Herzen der 

beiden Schwestern, die um ihr Glück kämpfen. 

  

Am Ende des Dreißigjährigen Krieges herrscht Hunger im Land. 

Schneeweißchen, Rosenrot und ihre Mutter versuchen sich mit dem Verkauf von 

selbstgemachtem Rosenöl über Wasser zu halten. Um die Not seines Volkes zu 

lindern, beschließt der König, mit dem Rest des Kronschatzes Korn zu kaufen. 

Als sein Sohn Prinz Jakob auf dem Markt diese frohe Nachricht verkündet, lernt 

er Schneeweißchen kennen - und sie verlieben sich.  

 

Zum selben Zeitpunkt schleicht ein Zwerg über den Markt. Verwandelt, in 

Gestalt eines reichen Kaufmanns, führt er Übles im Schilde: Er will den 

Kronschatz. Tatsächlich fällt der König auf den Zwerg herein. Prinz Jakob 

verfolgt den fliehenden Dieb, doch als er ihn endlich stellen kann, wird er vom 

Zwerg mit der Zauberkraft seines Bartes in einen Bären verwandelt. Wird 

Schneeweißchen ihren geliebten Prinzen je wiedersehen?  

 

Im Wald treffen Schneeweißchen und Rosenrot den Zwerg, der sich immer 

wieder beim Verstecken des Schatzes den Bart einklemmt und den sie trotz 

seiner Beschimpfungen befreien. Der Zwerg setzt alles daran, eine Höhle für 

seinen Schatz zu finden. Dummerweise steht die Hütte von Schneeweißchen 

und Rosenrot genau davor, beschützt durch zwei verzauberte Rosenbüsche, die 

der Vater der Mädchen einst ans Tor gepflanzt hatte. Nur Menschen mit einem 

guten Herzen gewähren sie Zutritt. Der Zwerg ersinnt einen hinterhältigen 

Plan, um dieses Hindernis zu überwinden.  

 

Schneeweißchen und Rosenrot jedoch lassen sich mit der Reinheit ihrer Herzen 

weder von den Versprechungen des Zwerges, der in Gestalt eines orientalischen 

Weisen Abenteuer, Wissen und die Liebe des verschwundenen Prinzen 

verspricht, blenden, noch von der bedrohlichen Gestalt des Bären abschrecken. 

Sie erkennen den guten Kern und retten ihn vor den Jägern. Vor Wut zerplatzt 

der Zwerg und der Bär verwandelt sich zurück in den Prinzen. Der Liebe steht 

nun nichts mehr im Wege.  

 

Musik: Ingo Ludwig Frenzel 

Kamera: Jakub Bejnarowicz 
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Buch: Mario Giordano 

Vorlage: Nach dem gleichnamigen Märchen der Brüder Grimm 

Regie: Sebastian Grobler 

 

Schneeweißchen: Sonja Gerhardt 

Rosenrot: Liv Lisa Fries 

Mutter: Jule Ronstedt 

Zwerg: Detlev Buck 

Prinz Jakob: Daniel Axt 

Hofra: Thorsten Merten 

König: Thomas Rühmann 

Vater: Tilman Günther 

Prinz Kasper: Maximilian Grünewald 

Bauer: Björn von der Wellen 

Bär: Wolfgang Lindner 

und andere 

 

(58 Min.) 

 

13:53 MDR aktuell  

 

13:55 Der dritte Prinz  

 Märchenfilm Tschechoslowakei 1982 

  

Nachdem sich seine Brüder Jindrich und Jaromír in das Bildnis der 

geheimnisvollen Prinzessin vom Diamantenen Berg verliebten, auszogen und 

nicht zurückkehrten, macht sich Jaroslav, der dritte Prinz, auf die Suche nach 

ihnen. 

  

Im Königreich des Löwen betrauern König und Königin ihren verschwundenen 

Sohn Jindrich. Der Prinz hatte sich in das Bildnis der wunderschönen Prinzessin 

vom Diamantenen Berg verliebt und war ausgezogen, sie zu freien. Doch er 

kehrte nie zurück. 

 

Eines Tages weissagt eine junge Gauklerin der Königin, dass sie in einem Jahr 

sehr glücklich sein werde und in drei Jahren ihr verschwundener Sohn Jindrich 

heimkehrt. So wird sie Mutter der wundersam schnell wachsenden Zwillinge 

Jaromír und Jaroslav. Das Brüderpaar wird jedes Jahr gleich um sieben Jahre 

älter. Doch nur einer von beiden kann der Thronfolger werden.  

 

Als sich der romantisch veranlagte Jaromír ebenfalls in das Bildnis der 

geheimnisvollen Felsenprinzessin verliebt, zieht er aus, sie zu erobern. Trotzdem 

bleibt er magisch verbunden mit seinem Zwillingsbruder Jaroslav. Wenn Jaromír 

etwas zustoßen sollte, würde das Schwert seines Zwillingsbruders als 

Warnzeichen zur Hälfte verrosten. Als dies tatsächlich geschieht, bricht Jaroslav 

sofort auf, um ihn zu suchen. Wird auch er dem Zauber der Felsenprinzessin 

erliegen wie seine beiden Brüder?  
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Ein poetisches Märchen mit dem Traumpaar Libuše Šafránková und Pavel 

Trávníček aus "Drei Haselnüsse für Aschenbrödel". 

 

Musik: Ivan Kurz 

Kamera: Jirí Šámal 

Buch: Ota Hofman, Antonín Moskalyk 

Vorlage: Nach dem Märchen "Die Zwillingsbrüder" von Karel Jaromír Erben 

Regie: Antonín Moskalyk 

 

Prinzessin vom Diamantenberg/Prinzessin Milena: Libuše Šafránková 

Prinz Jaromír/Jaroslav: Pavel Trávnícek 

Prinz Jindrich: Jirí Bartoška 

König: Ludek Munzar 

Königin: Jana Hlavácová 

und andere 

 

(85 Min.) 

 

15:20 MDR aktuell  

 mit Wetter 

 

15:25 Der Prinz hinter den sieben Meeren  

 Märchenfilm DDR 1982 

  

Von einer weiten Handelsreise bringt der Kaufmann seiner Tochter Constance 

ein Löweneckerchen, eine Lerche mit. Aber an das Geschenk ist eine 

schreckliche Bedingung geknüpft. Der Kaufmann muss das erste lebende 

Wesen, das ihm bei seiner Rückkehr entgegenkommt, dem ursprünglichen 

Besitzer ausliefern. Und dieser Besitzer ist ein Löwe!  

  

Von einer weiten Handelsreise bringt der Kaufmann seiner jüngsten Tochter 

Constance das von ihr erbetene Geschenk mit: ein singendes, springendes 

Löweneckerchen - eine Lerche. Aber an das Geschenk ist eine schreckliche 

Bedingung geknüpft. Der Kaufmann muss das erste lebende Wesen, das ihm 

bei seiner Rückkehr entgegenkommt, dem ursprünglichen Besitzer des 

Löweneckerchens ausliefern. Und dieser Besitzer ist ein Löwe!  

 

Unglücklicherweise ist es Constance, die jüngste Tochter des Kaufmanns, die 

den Vater bereits am Stadttor begrüßt. Der Kaufmann will lieber sterben, als 

seine Tochter dem Löwen auszuliefern. Doch Constance verlässt heimlich das 

Haus und macht sich auf den gefahrvollen Weg zum Löwen. Dort entdeckt sie, 

dass sich der Löwe jeden Tag von Mittag bis Mitternacht in einen schönen 

jungen Prinzen verwandelt. Erlöst werden kann er aber nur durch die 

bedingungslose Liebe einer Frau. Constance ist bereit, ihm diese Liebe zu 

geben. Doch ihre Liebe wird für sie nicht nur gefährlich, sondern auch auf 

manche harte Probe gestellt.  
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Musik: Günther Fischer 

Kamera: Wolfgang Braumann 

Buch: Walter Beck 

Vorlage: Frei nach dem Märchen "Das singende, springende Löweneckerchen" 

der Brüder Grimm 

Regie: Walter Beck 

 

Constance: Marina Krogull 

Leonhard: Bodo Wolf 

Annunziata: Renate Blume 

Florian: Manfred Heine 

Kaufmann: Leon Niemczyk 

Candida: Franziska Troegner 

und andere 

 

(84 Min.) 

 

16:50 Rumpelstilzchen oder Das Zaubermännchen  

 Märchenfilm DDR 1960 

  

Die Müllertochter Marie landet durch die Prahlsucht ihres Vaters als Gefangene 

im Königsschloss. Der Müller hatte behauptet, sie könne Stroh zu Gold spinnen. 

Da erscheint dem verzweifelten Mädchen ein Männchen und bietet seine Hilfe 

an. Als Gegenleistung muss sie ihm allerdings ihr erstgeborenes Kind 

versprechen. 

  

Die Prahlsucht des Müllers Kunz bringt dessen Tochter Marie als Gefangene in 

das Schloss des Königs. Der Müller hatte behauptet, seine Marie könne Stroh zu 

Gold spinnen, und so soll sie die leeren Kassen des Königs füllen. Der 

verzweifelten Marie erscheint plötzlich ein Männchen und bietet ihr an, das 

ganze Stroh zu Gold zu spinnen, wenn sie ihm ihr erstgeborenes Kind 

verspreche. In ihrer Not willigt die Müllerstochter ein.  

 

Nach einem Jahr, Marie ist inzwischen die Frau des Königs, kommt ihr Kind zur 

Welt. Plötzlich steht das Männchen vor ihr und will seine Belohnung. Die 

erschrockene Marie fleht das Männchen an, ihr das Kind zu lassen. Dieses zeigt 

Großmut und ist unter der Bedingung, dass sie seinen Namen errät, zum 

Verzicht bereit. Mithilfe des Müllerburschen Hans kommt es schließlich zu 

einem guten Ende.  

 

Musik: Wolfgang Pietsch 

Kamera: Erwin Anders 

Buch: Gudrun Rammler, Margot Beichler, Christoph Engel 

Vorlage: Nach dem Märchen "Rumpelstilzchen" der Brüder Grimm 

Regie: Christoph Engel, Erwin Anders 
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Müller Kunz: Karl-Heinz Rothin 

Marie: Karin Lesch 

Rumpelstilzchen: Siegfried Seibt 

Müllerbursche Hans: Reinhard Michalke 

Wächter: Peter Dommisch 

König: Nikolaus Paryla 

Schatzmeister: Bodo Mette 

und andere 

 

(69 Min.) 

 

18:00 MDR aktuell  

 

18:05 Brisant  

 (ARD 15.12.2024)  

 

18:50 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:52 Unser Sandmännchen  

 Fuchs und Elster - Feuerholz in Scheiben 

   

Herr Fuchs ist beim Sägen von Brennholz. Weißohr und Frau Elster schneiden 

einen Ast in Scheiben. Der Fuchs meint dazu, das ist Unsinn. Frau Elster erklärt 

ihm, dass sie daraus Weihnachtsbaumschmuck basteln will.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Kripo live  

 

20:15 Die romantischsten Weihnachtsmärkte Mitteldeutschlands  

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:00 Sportschau Bundesliga am Sonntag  
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MDR DOK 

22:20 Living Bach  

 Film von Anna Schmidt 

   

Weltweit gibt es über 300 Bachchöre und Bachensembles, in denen meist Laien 

musizieren. Für viele ist ihr Leben untrennbar mit der Musik von Johann 

Sebastian Bach verbunden. Was suchen und finden Menschen in seinem Werk? 

Was verbindet sie über Kontinente hinweg? Welche Faszination steckt in der 

Musik des berühmten deutschen Komponisten, die es schafft, Grenzen, 

Kulturen, Religionen und Jahrhunderte zu überwinden?  

 

Der Film begibt sich auf eine Reise durch sechs Kontinente, um Amateurmusiker 

und -sänger zu treffen, die Bach zu ihrem "Herzstück" gemacht haben. Sie 

leben in Japan, Paraguay, den USA, Malaysia, Südafrika, Australien, der 

Schweiz, haben verschiedene Kulturen, Religionen, Lebensrealitäten und doch 

eint sie alle eine große Leidenschaft: Johann Sebastian Bach.  

 

"Living Bach" spürt diese Enthusiasten auf und offenbart außergewöhnliche, 

aufregende und lebensverändernde Beziehungen zu Bachs unvergleichlichem 

Werk. Wir begegnen Menschen, denen Bachs Musik Freude, Trost, Hoffnung 

oder Verständnis bringt. Unabhängig von Kultur, Herkunft und 

Vermögensverhältnissen eint sie alle ein nahezu identischer Wertekatalog. Es 

sind starke, interessante und vielschichtige Charaktere, die keine Klischees 

bedienen. Sie integrieren kulturelle Einflüsse, ohne ihre eigenen zu 

verleugnen. Im Juni 2022 begegnen sich die Protagonisten beim weltweit 

größten Bachfest in Leipzig.  

 

"Living Bach" ist ein sorgfältig komponierter Film aus sehr unterschiedlichen 

Stimmen, die sich am Ende zu einem Klang vereinen und etwas erzeugen, das 

der Menschheit gerade so oft fehlt - nämlich Gemeinschaft, jenseits von 

Sprache, Herkunft, Geschlecht, Religion und Kultur, sozialem Status. Der Film 

verwebt die modernen Geschichten der verschiedenen Menschen aus allen 

Teilen der Welt und zeigt, dass Diversität nicht trennt, sondern eine Stärke 

ist.  Mit eindrucksvollen Bildern und den magischen Klängen Bachs wird die 

Reise zu einem einzigartigen Werk auf der Suche nach Bachs universellem 

Geheimnis. 

 

Ein Film über Menschen, Werte und Kulturen - und die Musik und Magie JS 

Bachs, die rund um den Globus wirkt.  

  

 

(VPS-Datum: 16.12.2024) 

 

00:15 Johann Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium BWV 248  

 Aufzeichnung aus der Thomaskirche Leipzig 

   

Das Weihnachtsoratorium ist wohl Bachs beliebtestes und meistgespieltes Werk. 
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Die Geschichte von der Geburt Christi handelt von Hoffnung und Freude, und 

so atmet Bachs Musik Licht, Glanz und Wärme. Entstanden ist das Werk in den 

stillen Bußwochen des Advents 1734, in einer Zeit, in der der Thomaskantor 

keine größeren kirchenmusikalischen Verpflichtungen hatte. Ob es tatsächlich 

als Oratorium konzipiert wurde, ist allerdings nicht ganz klar, denn eigentlich 

ist es ein sechsteiliges Set von Kantaten, die - liturgisch und musikalisch 

aufeinander aufbauend - die Weihnachtsfeiertage und dazwischen liegenden 

Sonntage abdecken.  

 

Die einzelnen Teile wurden erstmals vom Thomanerchor in Leipzig in den sechs 

Gottesdiensten zwischen dem ersten Weihnachtsfeiertag 1734 und Epiphanias 

1735 in der Nikolaikirche und der Thomaskirche aufgeführt. In der heutigen 

Zeit wird das Oratorium oft in allzu beliebiger Kürzung als 

"Weihnachtsoratorium" an einem Abend gegeben.  

 

Selbst wenn Bach das Werk als musikalische Gesamtheit gedacht hat und gern 

aufgeführt wüsste, gab es für ihn keine Alternative, die einzelnen Teile im 

Entstehungsjahr nacheinander in den Festtagsgottesdiensten der Leipziger 

Hauptkirchen "uraufzuführen". Feierliche Eingangs- und Schlusschöre, die 

Vertonung der neutestamentlichen Weihnachtsgeschichte in den Rezitativen, 

eingestreute Weihnachtschoräle und Arien der Gesangssolisten prägen das 

Szenario. Die sechs Teile werden durch die Freude über die Geburt Christi 

verbunden. 

 

Dorothee Mields (Sopran)  

Elvira Bill (Alt)  

Patrick Grahl (Tenor, Evangelist)  

Markus Schäfer (Tenor, Arien)  

Klaus Häger (Bass)  

 

Thomanerchor Leipzig  

Gewandhausorchester  

 

Dirigent: Thomaskantor Gotthold Schwarz  

 

(Arte 15.12.2019)  

 

Nah dran 

02:35 Von Puppen und Eisenbahnen  

 Nostalgie unterm Weihnachtsbaum 

Film von Ole Wessels 

 (MDR 08.12.2022) 

 

03:05 Kripo live  

 (MDR 15.12.2024) 

 

03:30 Mitteldeutschland bei Nacht - nonstop  
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Ländermagazine 

03:50 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 15.12.2024) 

 

Ländermagazine 

04:20 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 15.12.2024) 

 

Ländermagazine 

04:50 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 15.12.2024) 

 



Montag, 16. Dezember 2024  MDR Programmwoche 51 / 2024 

 

 Seite 33/113 

 

Montag, 16. Dezember 2024 

05:20 Rote Rosen (1317)  

 Fernsehserie Deutschland 2012 

 

06:10 Unterwegs in Sachsen-Anhalt  

 Eine kulinarische Entdeckungsreise 

 (MDR 14.12.2024) 

 

06:40 Sehen statt Hören  

 Magazin in Gebärdensprache 

 

07:10 Rote Rosen (4081)  

 Fernsehserie Deutschland 2024 

 

08:00 Sturm der Liebe (4339)  

 Fernsehserie Deutschland 2024 

 

08:50 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (321)  

 Lebensmut 

Fernsehserie Deutschland 2022 

  

Viktoria Stadler und Dr. Marc Lindner nehmen Marie Obischu mit einer stark 

blutenden Wunde an der Hand auf. Dabei findet Marc heraus, dass Marie 

Störungen in der Feinmotorik der Hand hat und ordnet ein CT an. Dabei wird 

ein spinaler Tumor der Halswirbelsäule gefunden. Emma möchte derweil 

endlich ihren leiblichen Vater finden. 

  

Viktoria Stadler und Dr. Marc Lindner nehmen Marie Obischu mit einer stark 

blutenden Wunde an der Hand auf. Dabei findet Marc heraus, dass Marie 

Störungen in der Feinmotorik der Hand hat und ordnet ein CT an. Als Maries 

Ehemann ins Johannes-Thal-Klinikum geeilt kommt, wird schnell klar, dass es in 

der Ehe der beiden nicht zum Besten steht. Als das Ergebnis des CT da ist, stellt 

sich heraus, dass Marie einen spinalen Tumor in der Halswirbelsäule hat.  

 

Marc zieht Dr. Alica Lipp zu dem Fall hinzu, um mit ihr über eine mögliche 

Behandlung zu sprechen. Denn es gibt nur zwei Möglichkeiten: Eine sehr 

schwierige OP oder Abwarten. Doch wenn der Tumor wächst, kann Marie 

früher oder später komplett gelähmt sein. Marie und Joost begreifen: Sie droht 

ein Pflegefall zu werden! Wird dies die ohnehin schon angeschlagene 

Beziehung zerstören? 

 

Elias staunt nicht schlecht, als Ben mit seinem Motorrad zur Arbeit gebrettert 

kommt. Von Freiheit und Abenteuer kann er seit langem nur träumen. Doch als 

Extremsport-Fan Georgina Ganter eingeliefert wird, führt ihm das auch wieder 
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die Risiken von grenzüberschreitenden Aktionen vor Augen. Die sportliche und 

attraktive Versicherungskauffrau hat sich beim Mountainbiking verletzt und 

muss operiert werden. Dass sie nach der OP erstmal Schonzeit hat, interessiert 

das Energiebündel nicht und sie plant schon die nächste Rafting-Tour. Ben und 

Elias haben alle Mühe, ihre Patientin dazu zu bewegen im Bett zu bleiben - mit 

mäßigem Erfolg. 

 

Emma fühlt sich von dem ständigen Wettkampf zwischen sich und ihrer 

Schwester Karla Jahn nur noch genervt. Sie merkt, dass sie sich inzwischen sehr 

verändert hat, was sie wiederum daran erinnert, dass sie noch das Kästchen 

ihres leiblichen Vaters hat. Emma will jetzt doch endlich ihren Wurzeln auf die 

Spur gehen, was zum Streit mit ihrer ebenfalls adoptieren Schwester führt. Ist 

es wirklich gut, am Status quo zu rütteln?  

 

Buch: Laura Wagner 

Regie: David Carreras 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Dr. Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Emma Jahn: Elisa Agbaglah 

Rebecca Krieger: Milena Straube 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Florian Osterwald: Lion Wasczyk 

Viktoria Stadler: Isabella Krieger 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Dr. Alica Lipp: Kassandra Wedel 

Marie Obischu: Christine Kutschera 

Joost Obischu: René Hofschneider 

Georgina Ganter: Karmela Shako 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:40 WaPo Bodensee (64)  

 Die Tatortreinigerin 

Fernsehserie Deutschland 2022 

  

Amira hat als Putzkraft bei einer Reinigungsfirma angeheuert. Ihr Chef Alex 

Richmonder ist nicht gut auf sie zu sprechen und droht ihr telefonisch, während 

sie Blutreste auf einer Yacht entfernt und die Goldkette einer Freundin findet. 

Wenig später ist Amira tot. 
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Amira hat als Putzkraft bei einer Reinigungsfirma angeheuert. Ihr Chef Alex 

Richmonder ist nicht gut auf sie zu sprechen und droht ihr telefonisch, während 

sie Blutreste auf einer Yacht entfernt und die Goldkette einer Freundin findet. 

Wenig später ist Amira tot. 

 

Paul wird sofort von der laufenden Ermittlung abgezogen. Aber diesen Fall 

kann er nicht aus der Distanz beobachten. Der Ex-Polizist Richmonder gerät 

unter Tatverdacht. Paul ermittelt auf eigene Faust und verschweigt dabei 

wichtige Details, was nicht zuletzt sein Privatleben belastet. Als er Richmonder 

nachts zu Nele bringt, platzt ihr der Kragen und Mechthild muss 

ungewöhnliche Dienste leisten. Während Nele Richmonder einbuchtet, weil er 

seine Pistole im See versenkt hat, lenkt Jakob die Ermittlungen in Richtung 

Yachteigner Sascha Wiegler. 

 

Der lässt gerade sein Boot dampfstrahlen, während seine Stegnachbarin Lara 

Mangold ihn verspottet. Doch die beiden verbindet mehr, als es zunächst 

scheint. Für Paul steht nun alles auf dem Spiel: seine Ehe mit Christina und seine 

Zukunft als Polizist. Gut, dass Nele ein großes Herz hat.  

 

Buch: Michael Gantenberg 

Regie: Florian Schnell 

 

Nele Fehrenbach: Floriane Daniel 

Paul Schott: Tim Wilde 

Julia Demmler: Wendy Güntensperger 

Jakob Frings: Max König 

Mechthild Fehrenbach: Diana Körner 

Niklas Fehrenbach: Noah Calvin 

Amira: Lale Yavas 

Alex Richmonder: Manfred Möck 

Sascha Wiegler: Sebastian Weber 

Lara Mangold: Keziban Inal 

Christina Schott: Antje Schmidt 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

10:30 Elefant, Tiger & Co. (28)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Voi Namh muss wieder einmal in die Elefantenschule. Er soll lernen, sich für 20 

Minuten anbinden zu lassen. In einem Elefantenleben kann so etwas schon mal 

eine Rolle spielen. Nur Voi Namh will nicht so, wie Lehrer Michael Tempelhoff 

es will, will lieber spielen und seinen üblichen Schabernack treiben. Die Sache 

wird problematisch!  
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Probleme auch bei den Pferden. Zootierazt Klaus Eulenberger muss deshalb 

wieder einmal scharf schießen. Ziel ist der wilde Hengst Ghandi. Der hatte 

mehrere Male eine tragende Stute getreten und soll folglich auf eine Koppel 

am Rande von Leipzig verbannt werden. Eine heikle Aktion! 

 

Nicht so für Jörg Gäser. Der sinnt nach, wie er mit Leckerbissen und 

Streicheleinheiten seine Raubtiere verwöhnen kann.  

  

(MDR 15.10.2003) 

 

10:45 Elefant, Tiger & Co. (29)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Probleme bei den Flusspferden. Bei Brandy wurde die Pille vergessen und nun 

ist es passiert. Das ist nicht verwunderlich, denn die Unterwasserliebe bei 

Flusspferden ist bekanntermaßen äußerst intensiv. Die Frage nun, was tun?  

 

Stress für Pfleger Michael Ernst. Die Schafe sollen vom Zoo in den Wildpark 

umziehen. Das Problem nur, es gibt noch keine Vorstellungen vom Gelände, ein 

Gehege gibt es nicht und die Sache muss schnell gehen. Ein Fall für 

Heimwerker!  

 

Am Löwengehege laufen die Vorbereitungen für ein großes Ereignis. Die 

Löwen Matadi und Kimbali sollen getauft werden. Nur wie, das ist hier die 

Frage. Mit einer besonderen Weihwassermixtur oder fleischigen Spezereien 

oder außergewöhnlichen Spielzeugideen? Pfleger Jörg im Gewissenskonflikt?  

  

(MDR 22.10.2003) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (860)  

 Via Dolorosa 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Tessa Kollwitz bricht beim Joggen im Park zusammen und wird in die Klinik 

gebracht. Was zunächst als simple Dehydrierung diagnostiziert wird, entpuppt 

sich jedoch als Hirnödem. Für Dr. Roland Heilmann und Katja Brückner bleibt es 

schwierig, ihre Beziehung zu gestalten.  

  

Tessa Kollwitz bricht beim Joggen im Park zusammen und wird in die Klinik 

gebracht. Was zunächst als simple Dehydrierung diagnostiziert wird, entpuppt 

sich jedoch als Hirnödem. Dr. Lea Peters und Dr. Roland Heilmann beginnen 

sofort mit der Behandlung. Doch es bleibt die Frage, woher das Ödem stammt. 

Inzwischen trifft auch Pola, Tessa Kollwitz'  Tochter, aus Paris ein. Für sie ist die 

Laufleidenschaft ihrer Mutter völlig neu. Was steckt dahinter? Pola Kollwitz hat 
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das Gefühl, ihre Mutter verheimlicht ihr etwas. 

 

Für Dr. Roland Heilmann und Katja Brückner bleibt es schwierig, ihre Beziehung 

zu gestalten. Katjas Sohn Hanno kann diese nur schwer akzeptieren. 

Verwaltungschefin Sarah Marquardt hingegen leidet weiterhin darunter, dass 

ihr Sohn Bastian jeden Kontakt mit ihr verweigert. Auch die Unstimmigkeiten 

mit Dr. Roland Heilmann haben sich nicht aufgelöst, im Gegenteil. Als Dr. 

Heilmann zum Termin mit einem von Sarah Marquardt organisierten Coach 

einfach nicht erscheint, spitzt sich die Situation zu.   

 

Musik: Jörg Magnus Pfeil, Siggi Müller 

Kamera: Christoph W. Poppke, Markus Rößler 

Buch: Aglef Püschel 

Regie: Daniel Drechsel-Grau 

 

Katja Brückner: Julia Jäger 

Tessa Kollwitz: Beate Maes 

Pola Kollwitz: Vita Tepel 

Klaus Ritter: Rolf Kanies 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Lisa Schroth: Ella Zirzow 

Bastian Marquardt: Johann Lukas Sickert 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Linda Schneider: Isabel Varell 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (861)  

 Der ungebetene Gast 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Violinist Jan Gebhard litt unter einer Zyste im Gehirn, die Dr. Lea Peters operativ 
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entfernt hat. Um nicht fliegen zu müssen, simuliert er zunächst Kopfschmerzen 

und Schwindel. Doch plötzlich bekommt er tatsächlich Symptome. Dr. Kathrin 

Globisch ist derweil zuversichtlich, mit ihrer Schmerztherapie bei Tessa Kollwitz 

Erfolg zu haben. 

  

Violinist Jan Gebhard litt unter einer Zyste im Gehirn, die Dr. Lea Peters operativ 

entfernt hat. Seine Freundin Lotte Krieger will in ein paar Tagen mit ihm nach 

Gran Canaria fliegen, um dort ihren Vater zu besuchen. Da Jan aber unter 

extremer Flugangst leidet, simuliert er Kopfschmerzen und Schwindel, um 

länger im Krankenhaus bleiben zu können. Kurz nachdem er aufgeflogen ist, 

leidet er plötzlich tatsächlich unter verstärktem Harndrang, Krämpfen und 

Schweißausbrüchen. Zunächst glaubt Dr. Peters, er würde wieder simulieren, 

doch dann nimmt sie seine Symptome ernst. Miriam Schneider und Kris Haas 

finden derweil im Schwesternzimmer einen ungebetenen Gast. 

 

Dr. Kathrin Globisch ist zuversichtlich, mit ihrer Schmerztherapie in Form eines 

künstlichen Komas bei Tessa Kollwitz Erfolg zu haben. Doch da bekommt Tessa 

eine Lungenentzündung.  

 

Arzu Ritter und Dr. Philipp Brentano schlagen sich in der Zwischenzeit mit Arzus 

Vater Klaus Ritter herum, der bei ihnen eingezogen ist. Er meint es nur gut und 

möchte helfen. Doch stattdessen verursacht er mehr Chaos, als ihm bewusst ist.  

 

Musik: Jörg Magnus Pfeil, Siggi Müller 

Kamera: Christoph W. Poppke, Markus Rößler 

Buch: Antje Bähr 

Regie: Daniel Drechsel-Grau 

 

Lotte Krieger: Charley Ann Schmutzler 

Jan Gebhard: Moritz von Treuenfels 

Tessa Kollwitz: Beate Maes 

Pola Kollwitz: Vita Tepel 

Klaus Ritter: Rolf Kanies 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 
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Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Linda Schneider: Isabel Varell 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Für immer 30  

 Spielfilm Deutschland 2011 

  

Werbefachmann Timo Wittmann bekommt eine junge, talentierte Art-

Direktorin zur Seite gestellt. Wütend darüber kündigt er, doch keiner ruft ihn 

zurück. Als seine Agentur einen Spitzentexter unter 30 sucht, bewirbt er sich 

unter falschem Namen - mit Botox verjüngt. Er will beweisen, dass er der Beste 

ist! 

  

Timo Wittmann (Felix Eitner), in die Jahre gekommener Kreativdirektor einer 

Münchener Werbeagentur, hat die beste Zeit hinter sich. Seine Ideen sind nicht 

mehr am Puls der Zeit, er gilt als ausgebrannt. Nach einem uninspirierten TV-

Spot setzt der besorgte Agenturbesitzer Hans Kranich (Hanns Zischler) ihm die 

ehrgeizige Susanne Andersen (Marie-Lou Sellem) vor die Nase. Sie soll für 

neuen Esprit sorgen, doch Timo, der keine Selbstzweifel kennt, nimmt die 

Degradierung nicht hin. Im Glauben, unersetzlich zu sein, kündigt er spontan 

und sinnt auf Rache. Er will allen beweisen, dass er noch immer der Beste ist. 

Mit Perücke und Schönheitskorrekturen gibt er sich als flotter 30-Jähriger aus 

und bewirbt sich auf die ausgeschriebene Stelle des Junior-Art-Direktors.  

 

Der heikle Plan geht auf, nichts ahnend gibt Susanne dem forschen, "jungen" 

Mann eine Chance. In seiner neuen Rolle erlebt Timo alias Ben Wiesner jedoch 

einige Überraschungen, denn wider Erwarten erweist Susanne sich als 

exzellente Werbetexterin und sieht außerdem blendend aus. Er bietet seinen 

ganzen, wie er findet nicht unbeträchtlichen Charme auf, um Susanne zu 

beeindrucken und sie so umso leichter über den Tisch ziehen zu können. Doch 

keiner seiner Tricks verfängt bei ihr.  

 

Auch auf anderen Ebenen muss Timo eine Niederlage nach der anderen 

einstecken. Mit seinem besten Freund Achim (Jürgen Tarrach) zerstreitet er sich 

heillos, die Beziehung zu seiner Tochter Laura (Sidonie von Krosigk) 

verschlechtert sich rapide seit sie übergangsweise bei ihm wohnt. Timo ist in 

einer Sackgasse und muss umdenken. Er beginnt, anderen zuzuhören und sich 

aufrichtig für seine Mitmenschen zu interessieren. So gelingt es ihm doch noch, 

Susannes Herz zu gewinnen - allerdings als junger Ben. Soll Timo nun für immer 

30 bleiben?   

  

In dieser spritzigen Komödie über die Welt des schönen Scheins und der 

heimlichen Verführer sind Felix Eitner als Berufsjugendlicher und Marie-Lou 

Sellem in der Rolle seiner charmanten Konkurrentin zu sehen. Mit Hanns 
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Zischler, Jürgen Tarrach und der inzwischen erwachsenen "Bibi Blocksberg"-

Darstellerin Sidonie von Krosigk sind auch die weiteren Rollen sehr gut besetzt. 

Andi Niessner inszenierte den kurzweiligen Blick hinter die Kulissen der 

Werbebranche nach einem Buch von Ilja Haller. 

 

Musik: Philipp Fabian Kölmel 

Kamera: Bernd Neubauer 

Buch: Ilja Haller 

Regie: Andi Niessner 

 

Timo Wittmann / Ben Wiesner: Felix Eitner 

Susanne Andersen: Marie-Lou Sellem 

Laura Wittmann: Sidonie von Krosigk 

Achim Lübertz: Jürgen Tarrach 

Hans Kranich: Hanns Zischler 

Franzi: Miriam Morgenstern 

Luca: Nadia Hilker 

Felix: Sebastian David Fischer 

Simon: Julian Schmieder 

Sven: Axel Röhrle 

Felicitas: Heike Koslowski 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (330)  

 Quirlige Quälgeister 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Alle auf den Kleinsten 

Bei den Zwergseidenäffchen geht es drunter und drüber. Seit der ehemalige 

Boss der Gruppe gestorben ist, machen hier alle, was sie wollen. Einer hat 

besonders darunter zu leiden – er wird regelmäßig von den anderen gemobbt. 

Vor den bösen Attacken versteckt er sich hinter der Heizung. Das ist aber auf 

Dauer keine Lösung. Die Pfleger haben da eine andere Idee. 

 

Sorge um die Schwangere 

Timo Geßner macht sich große Sorgen um seine Tapire. Seit Tagen fressen Leila 

und Copashi kaum und scheinen starke Bauchschmerzen zu haben. Tierärztin 

Dr. Sandra Langguth spritzt ein krampflösendes Medikament. Kann das der 

schwangeren Leila helfen? 

 

Kampf gegen den Marder 
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Seit Monaten treibt ein Marder sein Unwesen und schlägt immer wieder an 

neuen Orten zu. Immer scheint er Bereichsleiter Jens Hirmer eine Nasenlänge 

voraus zu sein. Nun begibt sich Jens Hirmer auf nächtliche Streife, um dem 

Mörder das Handwerk zu legen. Kann er den Täter aufspüren? 

 

Raubtiere mit großem Appetit 

Im Gondwanaland freuen sich die Pfleger über Marder. Genauer gesagt über 

Tüpfelbeutelmarder. Die sind in ihrer Heimat Australien extrem selten. Umso 

schöner ist es, dass vor fünf Monaten zahlreiche Quoll-Babys in Leipzig auf die 

Welt kamen. Bei der Fütterung zeigt sich, dass die kleinen Raubtiere einen 

erstaunlich großen Appetit haben. 

 

(ARD 11.07.2013)  

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

15:15 Stein auf Stein zum Welterfolg  

 Anker-Steinbaukästen aus Rudolstadt 

Film von Rolf Sakulowski 

   

Albert Einstein hat mit ihnen gespielt, Erich Kästner und auch Roman Herzog - 

die Ankersteine aus Rudolstadt haben die Kindheit von Generationen begleitet. 

Vor 140 Jahren starteten die farbigen Steine von Thüringen aus einen 

einzigartigen Siegeszug rund um den Globus, und noch heute faszinieren die 

klassischen Baukästen kleine und große Baumeister und Sammler.  

 

Alles begann mit der Idee zweier Luftfahrpioniere: Otto und Gustav Lilienthal 

experimentierten am heimischen Backofen mit Quarzsand, Kreide, Leinöl und 

Farbpigmenten, um daraus Steine herzustellen - für einen Baukasten, der es 

Kindern ermöglichen sollte, eigene kleine Bauwerke zu errichten und damit 

ihre Kreativität zu beflügeln.  

 

Das Experiment gelang, die Vermarktung nicht. Und so war es der findige 

Unternehmer Friedrich Adolf Richter, der die Rezeptur erwarb und 1880 in 

seiner Rudolstädter Fabrik mit der Produktion der neuartigen Baukästen 

begann. Unter seinem Markenzeichen, dem Anker, entwickelte er die 

Lilienthalsche Idee zu einem Systemspielzeug für Jung und Alt weiter, startete 

eine einzigartige Werbeoffensive und eröffnete Verkaufsfilialen von St. 

Petersburg bis New York. Das machte die Thüringer Ankerkästen zur Weltmarke 

und den Gründerzeit-Unternehmer zum Millionär.    

 

Auch in der DDR wurden die Baukästen weiter produziert, bis 1963 die 

Nachfrage sank. Das traditionsreiche Spielzeug verschwand aus den 

Ladenregalen, nicht jedoch aus den Köpfen seiner Fans. 1995 gelang es die 

Produktion der Steine wiederzubeleben. Heute werden die Baukästen in einer 

Manufaktur hergestellt, die von der Rudolstädter Arbeiterwohlfahrt betrieben 

wird. Betriebsleiterin Ines Schroth und ihr Team wissen, dass der 

Spielzeugklassiker nur durch Weiterentwicklung zukunftssicher ist. So 
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produzieren sie nicht nur die traditionellen Formate, sondern entwerfen auch 

neue Themenkästen. Für viele Ankerfreunde ist das Spiel mit den Baukästen 

zum lebenslangen Hobby geworden.  

 

Zum 25-jährigen Jubiläum der Wiederaufnahme der Produktion taucht der Film 

gemeinsam mit Herstellern, Hobbybaumeistern, Sammlern und 

Geschichtsforschern in die faszinierende Welt der legendären Anker-

Steinbaukästen ein.  

  

(MDR 24.11.2020) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Haarscharf - mit Starfriseur Sven Hentschel  

Als Starfriseur ist er in den großen Metropolen wie New York, London oder 

Paris unterwegs: Sven Hentschel. Sein Wissen stellt der fünfmalige "German 

Hairdresser of the Year" in den Dienst der MDR-Zuschauer und verblüfft mit 

seinen beliebten Vorher-nachher-Verwandlungen. Dabei holt er die neuesten 

Trends nach Mitteldeutschland. Ganz nebenbei gibt es jede Menge praktische 

Tipps und Stylingideen für zu Hause zum Selbstausprobieren.    

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 16.12.2024)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Jan und Henry - Das Mammut mit dem Mixer 

   

Die Erdmännchen Jan und Henry können nicht schlafen, weil ein Mammut sich 

einen Smoothie aus Wassermelone, Kürbis und Kokosnuss macht. Oder hat das 

seltsame Geräusch doch eine andere Quelle?  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     
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19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Mach dich ran  

 Das MDR-Spiel 

 (MDR 22.12.2022) 

 

20:15 Das Adventsfest der 100.000 Lichter  

 präsentiert von Florian Silbereisen 

 (ARD 30.11.2024)  

 

23:35 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

23:40 Spencer  

 Spielfilm Deutschland/USA/Großbritannien/Taiwan 2021 

  

Die britischen Royals treffen sich an Weihnachten 1991 auf dem weitläufigen 

Schloss Sandringham House im ländlichen Norfolk. Lady Diana, deren 

Geburtsname Spencer lautet, graut es vor dem mehrtägigen Familienfest. 

Heimlich bricht sie nachts zu einem Ort ihrer Kindheit auf. Immer stärker spürt 

Diana den Wunsch, dem goldenen Käfig zu entfliehen. 

  

Die britischen Royals treffen sich an Weihnachten 1991 auf dem weitläufigen 

Schloss Sandringham House im ländlichen Norfolk. Lady Diana (Kristen Stewart) 

graut es vor dem mehrtägigen Familienfest, dessen strenges Protokoll von 

Major Alistar Gregory (Timothy Spall) überwacht wird. Alles ist auf Ihre 

Majestät Königin Elisabeth II. (Stella Gonet) ausgerichtet - von den 

Fototerminen bis hin zu der Sitzordnung bei Tisch.  

 

"Lady Di" gelingt es jedoch kaum mehr, die Rolle als medial allgegenwärtige 

Prinzessin von Wales, künftige Monarchin, zweifache Mutter und vorbildliche 

Ehefrau zu erfüllen. Sie weiß um die Untreue ihres Ehemanns Prince Charles 

(Jack Farthing), und ekelt sich, eine Perlenkette zu tragen, von der es auch eine 

Ausfertigung für seine Geliebte gibt. Mit Eigenwilligkeiten und Streichen 

verstößt Diana gegen das Protokoll.  

 

Als die Kammerzofe Maggie (Sally Hawkins), ihre einzige Vertraute, nicht mehr 

für sie da ist, beginnt sie zu verzweifeln. Heimlich bricht sie nachts zu einem Ort 

ihrer Kindheit auf. Immer stärker spürt Diana den Wunsch, dem goldenen Käfig 

zu entfliehen.  
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"Spencer" lautet der Geburtsname der 1997 verunglückten Prinzessin Diana. 

Das Weihnachtsfest der britischen Royals sechs Jahre vorher wählt der 

chilenische Regisseur Pablo Larraín als Kristallisationspunkt, um einen 

ungewöhnlichen Blick auf die Ikone des 20. Jahrhunderts zu werfen.  

 

 In der Titelrolle zeigt Hollywoodstar Kristen Stewart eine grandiose 

Schauspielleistung, die ihr eine Oscar-Nominierung einbrachte. Jonny 

Greenwoods Filmmusik, die mit jazzigen Disharmonien arbeitet, und die 

Bildgestaltung von Claire Mathon zeichnen das Biopic aus. 

 

Musik: Jonny Greenwood 

Kamera: Claire Mathon 

Buch: Steven Knight 

Regie: Pablo Larraín 

 

Prinzessin Diana: Kristen Stewart 

Alistar Gregory: Timothy Spall 

Prinz Charles: Jack Farthing 

William: Jack Nielen 

Harry: Freddie Spry 

Prinzessin Anne: Elizabeth Berrington 

Königin Elizabeth II.: Stella Gonet 

Anne Boleyn: Amy Manson 

Diener Paul: James Harkness 

Darren: Sean Harris 

Maggie: Sally Hawkins 

Prinz Philip: Richard Sammel 

Königin Mutter: Lore Stefanek 

Angela: Laura Benson 

Maria: Wendy Patterson 

Pamela: Libby Rodliffe 

Michael: John Keogh 

Barbara: Marianne Graffam 

Diener Brian: Ben Plunkett-Reynolds 

Stabsfeldwebel Wood: Ryan Wichert 

und andere 

 

(108 Min.) 

 

 

 (VPS-Datum: 17.12.2024) 

 

01:30 Maria träumt Oder: Die Kunst des Neuanfangs  

 Spielfilm Frankreich/Italien 2021 

  

Mittfünfzigerin Maria startet einen beruflichen Neuanfang - als 
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Reinigungskraft in der Pariser Akademie der Schönen Künste. Dort öffnet sich 

ihr eine neue Welt. Sie lernt moderne, unkonventionelle Kunststudenten und 

ihre Projekte kennen - und auch den brummigen Hausmeister Hubert, der in 

seinem Büro heimlich den Elvis-Hüftschwung übt. 

  

Maria (Karin Viard) hat in ihrer Arbeit als Reinigungskraft ihre Berufung 

gefunden. Sie ist gründlich, gewissenhaft und hingebungsvoll, nur manchmal 

etwas ungeschickt. Neben ihrer Arbeit geht sie noch einer anderen Leidenschaft 

nach: Sie schreibt Gedichte, die sie mit niemandem teilt - insbesondere nicht mit 

ihrem gleichgültigen Ehemann Oratio (Philippe Uchan), der ihr Interesse an den 

schönen Künsten nicht versteht.  

 

So kann er Marias Begeisterung auch nicht nachvollziehen, als sie einen neuen 

Job in der Pariser Académie des Beaux-Arts annimmt. Dort taucht Maria in eine 

glamouröse, ihr vollkommen fremde Welt ein: Schnell freundet sie sich mit den 

modernen, weltoffenen Studierenden und dem Hausmeister Hubert (Grégory 

Gadebois) an. Er kennt die Akademie in- und auswendig, immerhin verbringt er 

seit Jahrzehnten beinahe jede Minute zwischen den Kunstwerken. Die Chemie 

zwischen dem brummigen Kauz und der Reinigungskraft stimmt sofort. 

Vielleicht liegt es am Elvis-Hüftschwung, den er heimlich in seinem Büro übt?  

 

Spontan helfen Maria und Hubert der Studentin Naomie (Noée Abita) bei der 

Fertigstellung eines Kunstwerks für ihre Abschlusspräsentation und hängen bis 

spät in die Nacht aus Ton geformte Vulven an der Decke auf. Bald steht Maria 

zum ersten Mal bei einem Aktzeichenkurs für die Studierenden Modell. Die 

Mittfünfzigerin findet Gefallen an ihrem neuen Leben und Hubert ist stets an 

ihrer Seite, während ihre Lebensfreude wiedererwacht. Wird sie den Mut 

aufbringen, noch einmal ganz von vorne zu beginnen?  

  

Berührende französische Feelgood-Komödie über Sehnsüchte und geheime 

Leidenschaften. Die vielfach ausgezeichnete Schauspielerin Karin Viard spielt 

eine unscheinbare Heldin, die sich selbst überrascht. In ihrem Langfilmdebüt 

erzählen Lauriane Escaffre und Yvonnick Muller auch davon, dass es für Träume 

und einen Neuanfang nie zu spät ist. Der Film feierte seine 

Deutschlandpremiere auf den 56. Hofer Filmtagen und wurde auf den 39. 

Französischen Filmtagen mit dem Publikumspreis Stuttgart sowie dem 

Verleihförderpreis ausgezeichnet.  

 

Musik: René Aubry 

Kamera: Antoine Sanier 

Buch: Lauriane Escaffre, Yvonnick Muller 

Regie: Lauriane Escaffre, Yvonnick Muller 

 

Maria: Karin Viard 

Hubert: Grégory Gadebois 

Naomie: Noée Abita 

Oratio: Philippe Uchan 
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Madame Desnoyers: Lauriane Escaffre 

Charlotte: Pauline Clément 

Mr Kofman: Yvonnick Muller 

und andere 

 

(85 Min.) 

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

02:55 Stein auf Stein zum Welterfolg  

 Anker-Steinbaukästen aus Rudolstadt 

Film von Rolf Sakulowski 

 (MDR 24.11.2020) 

 

03:40 Bilderbuch Island nonstop - Land zwischen Feuer und Eis  

 

Ländermagazine 

04:00 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 16.12.2024) 

 

Ländermagazine 

04:30 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 16.12.2024) 

 

Ländermagazine 

05:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 16.12.2024) 
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Dienstag, 17. Dezember 2024 

05:30 Rote Rosen (1318)  

 Fernsehserie Deutschland 2012 

 

06:20 Sturm der Liebe (1179)  

 Fernsehserie Deutschland 2010 

 

07:10 Rote Rosen (4082)  

 Fernsehserie Deutschland 2024 

 

08:00 Sturm der Liebe (4340)  

 Fernsehserie Deutschland 2024 

 

08:50 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (322)  

 Sicherer Hafen 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Milo Hermann ist nach einem Bootsunfall mit seiner schwangeren Frau Dana 

wieder genesen und soll entlassen werden. Während Milo schwer verletzt war, 

scheint Dana mit ein paar Kratzern davongekommen zu sein. Doch sie erleidet 

eine Hirnblutung. Dr. Elias Bähr traut seinen Augen kaum, als er Mikko Rantala 

mit dessen Schwester Helmi im JTK trifft. 

  

Milo Hermann, der nach einem Bootsunfall mit seiner hochschwangeren Frau 

Dana im Johannes-Thal-Klinikum behandelt wurde, ist wieder genesen und soll 

entlassen werden. Während Milo schwer verletzt war, ist Dana augenscheinlich 

mit ein paar Kratzern davongekommen. Doch für Dana war der Unfall der 

Auslöser, die geplante Weltumsegelung und damit auch ihre Beziehung zu Milo 

zu hinterfragen.  

 

Als Dana plötzlich eine Hirnblutung als Spätfolge des Unfalls erleidet, müssen 

Dr. Julia Berger und Prof. Dr. Karin Patzelt schnell handeln. Nach der OP fällt 

Dana ins Koma und wacht nicht mehr auf. Dabei rückt der Geburtstermin 

immer näher. Milo muss nun für seine Frau eine schwerwiegende Entscheidung 

treffen. Stellt er sich endlich seiner Verantwortung als Vater und Ehemann?  

 

Dr. Elias Bähr traut seinen Augen kaum, als er Mikko Rantala mit seiner 

Schwester Helmi Rantala im JTK trifft. Auch Helmi freut sich, ihn zu sehen, so 

sehr, dass sie eine Stufe übersieht und die Treppe runterfällt. Helmi ist zu 

Besuch, um endlich Mikkos Freundin Viktoria kennenzulernen. Das behauptet 

sie zumindest. Elias kommt derweil ins Grübeln: Warum ist aus Helmi und ihm 

bei ihrer letzten Begegnung eigentlich nichts geworden? Die beiden kommen 

sich wieder näher und landen sogar im Bett. Am Morgen danach hat Helmi 

Neuigkeiten für Elias, die ihn umhauen.  
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Dr. Ben Ahlbeck bekommt von Dr. Leyla Sherbaz aus London den Auftrag, Dr. 

Matteo Moreau einen Tennisball und eine Flasche alkoholfreien Gin in die 

Pathologie zu stellen. Ben ist verwundert. Was verbirgt sich hinter dieser 

seltsamen Anweisung?  

 

Buch: Johannes Schröder 

Regie: Sebastian Klees 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Emma Jahn: Elisa Agbaglah 

Rebecca Krieger: Milena Straube 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Florian Osterwald: Lion Wasczyk 

Viktoria Stadler: Isabella Krieger 

Milo Herrmann: Nicolas F. Türksever 

Dana Herrmann: Anica Happich 

Helmi Rantala: Runa Schymanski 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:40 WaPo Bodensee (65)  

 Im Dunkeln 

Fernsehserie Deutschland 2022 

  

Der blinde Koch Tobias Schandau hat sich zusammen mit seinem Bruder Frank 

den Traum vom eigenen Dunkelrestaurant erfüllt. Die Gäste sollen Essen aus 

seiner Perspektive genießen: schmecken, ohne zu sehen. Doch als Frank tot 

aufgefunden wird, droht Tobias' Traum zu platzen.  

  

Der blinde Koch Tobias Schandau hat sich zusammen mit seinem Bruder Frank 

den Traum vom eigenen Dunkelrestaurant erfüllt. Die Gäste sollen Essen aus 

seiner Perspektive genießen. Schmecken, ohne zu sehen. 

 

Doch als Frank tot aufgefunden wird, droht Tobias' Traum zu platzen. Denn 

nicht nur die Köchin Lena ist scharf auf das Restaurant, sondern auch die 

Immobilienspekulantin Maria Reddemann. Aber wer hat Frank umgebracht? 

Tobias behauptet, den vermeintlichen Täter auf frischer Tat ertappt zu haben.  
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Julia rekonstruiert zusammen mit ihm den Tathergang. Frank wurde mit einem 

abgerundeten Gegenstand erschlagen. Tobias Blindenstock? Und dann führt ein 

Fingerabdruck auf die Spur des gefeuerten Küchenhelfers Michael Radny. Paul 

stellt den flüchtenden Radny nach einer Verfolgungsfahrt über den See. Doch 

schnell wird klar, dass die Sache wesentlich komplizierter sein könnte. 

 

Außerdem fühlt sich Julia nach einer gemeinsamen SUP-Tour zu dem 

charismatischen blinden Koch hingezogen. Jakob ist eifersüchtig, obwohl die 

beiden jetzt wieder reine Kollegen sind. Oder ist doch noch mehr zwischen 

ihnen, als sie zugeben möchten? 

 

Niklas merkt, dass Mechthild immer wieder Dinge vergisst. Er erzählt es seiner 

Mutter Nele. Die weiß, dass es in der Familie Demenz gibt und bittet Noah, 

heimlich einen Demenztest mit Oma zu machen.  

 

Buch: Jan Haering 

Regie: Saskia Weisheit 

 

Nele Fehrenbach: Floriane Daniel 

Paul Schott: Tim Wilde 

Julia Demmler: Wendy Güntensperger 

Jakob Frings: Max König 

Mechthild Fehrenbach: Diana Körner 

Niklas Fehrenbach: Noah Calvin 

Tobias Schandau: David Brizzi 

Lena: Jaëla Probst 

Maria Reddemann: Suzan Anbeh 

Michael Radny: Martin Wißner 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

10:30 Elefant, Tiger & Co. (30)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Vorsicht Infektionsgefahr!  

 

Langes Warten im Zoo- TÜV: In der Quarantäne-Station des Leipziger Zoos sind 

drei neue Sichler eingetroffen und werden dort von Zootierarzt Klaus 

Eulenberger und seiner Mannschaft auf den Kopf gestellt. Erst dann können sie 

zu ihren Kollegen in die Freiluftvoliere. Gesundheits-Check von A-Z, Impfungen, 

elektronische Identifizierung - nach dieser Prozedur kann die drei 

Neuankömmlinge im neuen Zuhause nichts mehr schocken. 

 

Diagnose Hufkrebs hört sich schlimmer an, als es in Wahrheit ist: Eigentlich 

bedeutet dies für Elefantendame Rhani so etwas wie Karies. Sie muss heute in 

der Elefantenstation behandelt werden. Währenddessen treibt der kleine Voi 
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Nam seine Streiche mit Pfleger Michael Tempelhoff. 

 

Weiterbildung für Jörg Gräser und Michael Ernst: Sie besuchen eine Fortbildung 

"Gefährliche Arbeit mit wilden Tieren" in Augustusburg. Spannende 

Geschichten von Kollegen sowie heiße Tipps für den Berufsalltag gehören zu 

den besonderen "Leckerlis" dieses Seminars. Jörg und Michael sind wieder gut 

gerüstet für die Höhle der Löwen.  

  

(MDR 29.10.2003) 

 

10:45 Elefant, Tiger & Co. (31)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Ende der Schonzeit  

 

Coming-out bei den Lippenbären: Für Lippenbärin Ludmilla und ihre beiden 

Jungen ist es Zeit für das Freigehege. Nach Wochenbett und kuscheliger 

Nestwärme versucht Bärenpfleger Christian Patzer, den Bären das neue Gelände 

unter freiem Himmel schmackhaft zu machen. 

 

Nicht die einzige Premiere heute im Zoo: Bima und Malini, zwei aus dem 

Frankfurter Zoo importierte Lippenbärinnen, kommen sich erstmals mit Klaus, 

dem halbstarken Leipziger Männchen, ins Gehege. Eigentlich soll er den beiden 

das große Mutterglück bescheren. Ein schwieriges Unterfangen! 

 

Im Tropenhaus ist regelmäßige Gesundheitsvorsorge angesagt. Tierpfleger 

Dieter Georgi besticht die Zwergseidenäffchen mit ihrem Leibgericht: 

Mehlwürmer. Erst dann kann er zum großen Schlag ausholen. Die kleinsten 

Affen der Welt treiben ihm mächtig den Schweiß auf die Stirn, bis er sie endlich 

im Netz hat und das volle medizinische Programm anlaufen kann.  

  

(MDR 05.11.2003) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (862)  

 Abgründe 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Vince Müller, ein Star der Bahnradfahrerszene, radelt fröhlich telefonierend 

durch Leipzig und übersieht dabei eine Straßenbahn. Die Kollision ist 

unvermeidlich. Der Straßenbahnfahrer Malte Steinhagen erleidet einen Schock. 

In der Sachsenklinik bricht er zusammen. 

  

Vince Müller, ein Star der Bahnradfahrerszene, radelt fröhlich telefonierend 

durch Leipzig und übersieht dabei eine Straßenbahn. Die Kollision ist 

unvermeidlich. Vince Müller wird schwer verletzt und der Straßenbahnfahrer, 
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Malte Steinhagen, erleidet einen Schock.  

 

Katja Brückner eilt zu ihrem Kollegen, hatte sie ihn doch schon einmal bei 

einem ähnlichen Unfall betreut. Katja hatte Malte damals überzeugt, weiter als 

Straßenbahnfahrer zu arbeiten. Deshalb fühlt sie sich nun schuldig. Vince 

Müller schwebt in Lebensgefahr und Malte Steinhagen verlässt wie in Trance 

den Unfallort.  

 

Wenig später erscheint Malte in der Sachsenklinik, um sich nach dem 

Unfallopfer zu erkundigen. Aber offensichtlich waren die letzten Stunden zu 

viel für ihn. Er klappt in Rolands Armen zusammen.   

 

Musik: Jörg Magnus Pfeil, Siggi Müller 

Kamera: Heiko Merten, Daniel Blaum 

Buch: Thomas Steinke 

Regie: Kathrin Schmidt 

 

Katja Brückner: Julia Jäger 

Malte Steinhagen: Felix Vörtler 

Thomas Lauser: Albrecht Ganskopf 

Florian Klein: Aaron Koszuta 

Vince Müller: Tim Haberland 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Linda Schneider: Isabel Varell 

und andere 

 

(42 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (863)  

 Blockaden 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Der prominente Schriftsteller André Roth begleitet seine jüngere Geliebte Lulu 
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Hopp in die Klinik. Der Schriftsteller selbst hat ein ganz anderes Problem, er 

verbirgt offenbar eine Inkontinenz vor seiner jungen Freundin. Dr. Kathrin 

Globisch meistert unterdessen eine komplizierte Operation mit dem Roboter. 

  

Der prominente Schriftsteller André Roth begleitet seine jüngere Geliebte Lulu 

Hopp in die Klinik. Kris Haas' Kumpel Florian Klein, der sein Praktisches Jahr an 

der Sachsenklinik absolviert, beobachtet, wie der Schriftsteller sich heißen 

Kakao in den Schritt kippt, um eine Inkontinenz vor seiner Geliebten zu 

verbergen. Florian ist fest entschlossen, dem Mann zu helfen, droht dabei aber 

übers Ziel hinauszuschießen. Dr. Rolf Kaminski muss seinen Schützling 

bremsen.   

 

Dr. Kathrin Globisch behandelt die Marktfrau Annegret Michels und beweist, 

dass sie auch eine komplizierte Operation mit dem Roboter souverän meistern 

kann. Trotzdem macht sie ein Gespräch mit Annegret nachdenklich. Liegen ihre 

Stärken als Ärztin nicht ganz woanders?  

 

Martin trifft unterdessen bei einem Einsatz in einer Dresdner Klinik einen 

Kollegen, dem Dr. Kai Hoffmann von früher bekannt ist. Dabei erfährt Martin 

etwas über den Chefarzt, dass dieser ihnen allen offenbar verschwiegen hat.   

 

Musik: Jörg Magnus Pfeil, Siggi Müller 

Kamera: Heiko Merten, Daniel Blaum 

Buch: Klaus Jochmann 

Regie: Katrin Schmidt 

 

Lulu Hopp: Nora Koppen 

André Roth: Joachim Raaf 

Annegret Michels: Susanne Michel 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Forian Klein: Aaron Koszuta 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Linda Schneider: Isabel Varell 
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und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Weihnachten für Einsteiger  

 Spielfilm Deutschland 2014 

  

Nachdem sie einen Russen um einen Koffer voll Geld erleichtert hat, sind der 

Trickbetrügerin Katharina dessen Handlanger auf den Fersen. Notgedrungen 

taucht sie in einem Städtchen in der Eifel unter. Da sie aber den Geldkoffer 

verloren hat, muss Katharina neue Beute auftreiben. In dem sympathischen 

Matthias wittert sie ein leichtes Opfer. 

  

Sie ist hübsch, clever, weltgewandt - und eine Betrügerin: Die junge Katharina 

(Anna Fischer) verfolgt nur ein Ziel, wenn sie wohlhabende ältere Männer 

umgarnt: sie nach Strich und Faden auszunehmen. Ihr Partner Rocko (Barnaby 

Metschurat) kümmert sich im Hintergrund um das Organisatorische. Auch ihrem 

neuesten Opfer, einem steinreichen Russen, kann sie spielend einen Koffer voll 

Geld entwenden. Aber dummerweise wird Katharina die Handlanger des 

Oligarchen nicht los.  

 

Im Zug greift sie zu einem Trick, um die Verfolger zu täuschen: Sie schnappt sich 

einen unbekannten Mitreisenden und drückt ihm ohne Vorwarnung einen 

innigen Kuss auf die Lippen. Als Pärchen getarnt, kann sie mit ihrer neuen 

Bekanntschaft Matthias (Oliver Wnuk) unbehelligt in Monschau aussteigen. Das 

Problem ist nur: Aus dem idyllischen Ort fährt kein Zug mehr zurück, den 

Geldkoffer hat sie auf der Flucht verloren und in ihrem Portemonnaie herrscht 

Ebbe.  

 

Da Matthias mit seinem jüngeren Bruder Kalle (Patrick Mölleken) eine kleine 

Manufaktur für Daunenbetten betreibt, will sie kurzerhand den Firmentresor 

ausräumen, bevor sie zu Rocko verschwindet. Die Sache hat nur einen Haken: In 

dem Geldschrank herrscht gähnende Leere, denn der Betrieb steht kurz vor der 

Pleite. Also muss Katharina dafür sorgen, dass Matthias und Kalle erst einmal 

einen dicken Auftrag an Land ziehen.  

 

Kurzerhand setzt sie ihre oft erprobte Überzeugungskunst bei der Chefin eines 

Nobelhotels ein, die nach einem Lieferanten für Daunendecken sucht. Die 

findet aber vor allem Gefallen an dem gut aussehenden Kalle. Katharina spürt 

derweil, dass ihre stärker werdenden Gefühle für Matthias ihren diebischen 

Absichten in die Quere kommen - anstatt ihn zu bestehlen, würde sie am 

liebsten bei ihm bleiben. Dann aber taucht nicht nur der ungeduldige Rocko in 

Monschau auf, sondern auch ihre russischen Verfolger.  

  

Eine Betrügerin, die ihre Talente für einen guten Zweck einsetzt und ein 

Brüderpaar, das trotz aller Zwistigkeiten zusammenhalten muss, stehen im 

Mittelpunkt dieser originellen Komödie. Hauptdarstellerin Anna Fischer sah 
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man u.a. in den romantischen Tragikomödien "Heiter bis wolkig" und "Besser 

als nix" auf der Kinoleinwand. Regisseur Sven Bohse war für seinen Film "Das 

Maß der Dinge" für den Studenten-Oscar nominiert. 

 

Musik: Jessica de Rooij 

Kamera: Henner Besuch 

Buch: Sven Bohse, Adrienne Bortoli, Ulrike Zinke 

Regie: Sven Bohse 

 

Katharina: Anna Fischer 

Matthias Buhmke: Oliver Wnuk 

Kalle Buhmke: Patrick Mölleken 

Janine: Sonja Gerhardt 

Rocko: Barnaby Metschurat 

Wiebke Goldeband: Susanna Simon 

Hilde: Irene Rindje 

Irene: Petra Welteroth 

Minx: Christian Grashof 

Dragos: Emilio de Marchi 

Bolek: Stefano Cassetti 

Jurek: Piet Paes 

Kundenbetreuer Bank: Steffen C. Jürgens 

Federlieferant: Stefan Lampadius 

Rezeptionistin: Reiki von Carlowitz 

Hübsche Frau: Paula Maria Kunz 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (331)  

 Die feine englische Art 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Junger Bock, alte Mädels 

Der neue Säbelantilopenbock ist aus England, jung und gutaussehend. Er soll 

die einsamen alten Damen in Leipzig beglücken. Die zeigen sich durchaus 

interessiert, doch als sie ohne Trennwand aufeinander treffen verkehrt sich das 

Interesse sehr schnell ins Gegenteil. Die Damen lassen ihn ihre Überlegenheit 

spüren. Nicht wirklich die feine englische Art. 

 

Kleine Kinder, große Sorgen 

Fünf Riesenotterbabys wurden im Gondwanaland geboren. Bisher sind ihnen 

nur ihre Eltern nah gekommen. Nun ist es Zeit für die erste Impfung. Für die 
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Mediziner und Tierpfleger ist es außerdem eine gute Gelegenheit zu schauen, 

ob es den Kleinen auch gut geht. Einer entpuppt sich dabei als Sorgenkind. 

 

Froher Anlass, schöne Feier 

Nashornkind Naima wird ein Jahr alt. Den Geburtstag des Wonneproppens will 

Frank Meyer entsprechend feiern: Mit einer Brot-Torte, gefüllt mit Naschkram, 

überrascht er seinen Schützling. Normalerweise muss ein Geburtstagskind vor 

den großen Festlichkeiten noch mal unter die Dusche, um sich für die Gäste fein 

zu machen. Bei Nashornkindern ist das anscheinend anders: Zuerst darf Naima 

ihre Geburtstagstorte verputzen. Ob sie sich nach dem Jubiläumsschmaus noch 

zum Baden überreden lässt? 

 

Kleiner Appetit, großes Problem 

Faulinchen und Sid, die beiden Faultiere, haben eine Lieblingsbeschäftigung: 

fressen. Die einzige Tätigkeit, zu der sie nicht zu träge sind. Normalerweise 

hauen die beiden ordentlich rein, wenn Martina Molch mit dem Menüteller 

kommt. Nur Sid hat heute keinen Appetit. Seit zwei Wochen war er nicht auf 

dem stillen Örtchen. Jetzt muss er unten erstmal feste drücken, bevor oben 

wieder etwas reingeht. 

 

(ARD 12.07.2013)  

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

15:15 Schneeberg - Stadt der ewigen Weihnacht  

   

Kennen Sie die drei Weltwunder von Schneeberg? Das wären erstens der 

herrliche Bergmannsdom St. Wolfgang mit seinem dreiflügeligen Altar von 

Lukas Cranach. Der wurde von den Schneebergern im zweiten Weltkrieg 

gerettet, während es im Gotteshaus schon krachte und brannte. Der 

Wiederaufbau der Natursteinkirche ist eine Geschichte, die der Auferstehung 

der Dresdner Frauenkirche gleichkommt.  

 

Das zweite Wunder: die geschnitzte singende und tanzende Dorfkirmes im 

Museum für bergmännische Volkskunst Schneeberg. Das aber eigentlich 

sowieso nur voller Wunder ist. Es beherbergt die größte Sammlung an 

Weihnachtsbergen und mechanischen Bergwerken weltweit. Die Pyramiden 

dort fallen in XXL aus. Geöffnet hat das Museum natürlich ganzjährig.  

 

Und das sind drittens all die wunderbaren Menschen, die so fleißig wie findig 

schaffen, die im Sommer schöne Dinge bauen, die dann Weihnachten unter den 

Baum gelegt werden können. Zum Beispiel Nils Bergauer, der aus feinstem 

Ziegenleder von Hand Handschuhe, echte Handschmeichler, näht. Oder die 

Uhrenmanufaktur Möckel, in der der Meister vom kleinsten Zahnrädchen bis 

zur Platine alles selbst fertigt. Und zwar in Glashütter Qualität!  

 

Überhaupt ist in Schneeberg eigentlich immer Weihnachten. Selbst im Juli. Da 

halten sie dort mit dem sogenannten Bergstreittag eine Bergparade ab, 
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marschieren die Traditionsknappen in St. Wolfgang ein. Und am Markt schnitzt 

Lars Neubert derweil hüfthohe Holzfiguren - einen Engel zur Geburt eines 

Mädchens und einen Bergmann, wenn ein Junge auf die Welt kommt. Und in 

der Sternwarte suchen sie den Weihnachtsstern, den Stern von Bethlehem. Und 

finden ihn sogar.  

 

Das fünfeinhalb Jahrhunderte zählende Schneeberg im Erzgebirge. Was für 

eine Bergstadt, um nicht zu sagen: eine ganzjährige Weihnachtsstadt, quasi 

eine ewige Weihnachtsstadt. Am Samstag vor dem 1. Advent wird in 

Schneeberg "gelichtelt", da gehen - und wirklich erst dann - alle Lichter in den 

Fenstern der Stadt an. Manche Familie bereitet in diesem ersten, ganz frühen 

Weihnachtsglanz ihren Stollenteig "drham" noch selber. Und die Bäckerin um 

die Ecke bäckt die Stollenleiber aus.  

 

Wer das nicht glaubt, sollte diesen Film sehen. Und wer es glaubt, der auch!   

  

(MDR 30.11.2021) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

   

Gâteau Concorde - mit Backexpertin Aurélie Bastian  

Die Concorde-Torte ist genau das Richtige für Schoko-Fans: 100% Schokolade! 

Kreiert wurde diese Torte von dem berühmten französischen Pâtissier Gaston 

Lenôtre 1969 - das Jahr, in dem die Concorde erstmals abhob. Zwischen Schoko-

Baiser-Böden findet sich eine leichte Mousse au Chocolat. Ein ultimativer 

Hingucker und ein Fest für alle Geschmacksknospen! Und dabei lässt sich der 

"süße Hauch" ganz einfach zubereiten. Wie genau, das verrät Aurélie Bastian 

heute bei "MDR um 4".  

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 17.12.2024)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Kalli - Kalli-Feuerwehr 
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Kalli bewundert das Können der Feuerwehren und - schwupps - steht Kalli-

Feuerwehr neben all den anderen Feuerwehren im Spritzenhaus. Aber die 

schöne rote Farbe muss sich Kalli-Feuerwehr erst verdienen. Das schafft er bei 

einigen mutigen Einsätzen.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Einfach genial  

 Spiele erfinden 

 

20:15 Umschau extra  

 1989: Das letzte Weihnachten der DDR 

   

Das Weihnachtsfest 1989 ist ein ganz besonderes in der DDR. Sechs Wochen 

zuvor ist die Mauer gefallen. Viele DDR-Bürger sind erstmals "rübergefahren", 

um Begrüßungsgeld abzuholen und einzukaufen. Viele Westdeutsche erkunden 

den Osten, erste Geschäftsleute und Geschäftemacher sind in der DDR 

unterwegs. Für die die Mangelwirtschaft gewohnten Ostbürger hat ein neues 

Zeitalter begonnen - mit neuen Chancen und Risiken.  

 

In der 90-minütigen Extra-Ausgabe des MDR Magazins "Umschau" beleuchten 

die Journalisten den Wandel der Konsum- und Lebenswelt im Osten am Beispiel 

des letzten Weihnachtsfestes der DDR. Was lag im Osten üblicherweise auf dem 

Gabentisch und was im Wendejahr 1989? Wie sahen die Weihnachtsmärkte 

damals aus und wie änderten sie sich? Musste es 1989 schon ein West-

Weihnachtsbaum sein oder wurde die beim Konsum gekaufte Tanne wieder in 

Heimarbeit mit Extrazweigen versehen? Welche Folgen hatte die neue Freiheit 

für die Mitarbeiter des DDR-Handelsunternehmen wie HO und Konsum, 

Intershop und Delikat? Für welche Betriebe zeichneten sich schon schwierige 

Zeiten ab?  

 

In der Sendung berichten Zeitzeugen und Prominente, wie sie Weihnachten 

1989 gelebt, gefeiert und eingekauft haben.    

  

(MDR 17.12.2019) 
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21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Sendung wird nachgereicht  

 

22:55 Polizeiruf 110: Blütenstaub  

 Kriminalfilm DDR 1972 

  

Nächtlicher Einbruch in einer Apotheke. Bei der Untersuchung wird festgestellt, 

dass große Mengen Morphium und Gift fehlen. Ein Erpresser fordert Geld für 

die Rückgabe des Gifts, das die Stadtbevölkerung auslöschen könnte. Die 

Polizei muss schnell handeln. Der Blütenstaub einer exotischen Pflanze bringt 

sie auf die Spur des Täters. 

  

Nächtlicher Einbruch in einer Kleinstadt-Apotheke. Der Täter muss durch ein 

Fenster zur Straße eingestiegen sein. Weder vor dem Haus noch in der 

Apotheke können brauchbare Spuren gesichert werden. Außer dem Loch in der 

Scheibe gibt es zunächst keinen Hinweis, dass ein Einbruch stattgefunden hat. 

Auf den ersten Blick fehlen weder Medikamente noch Geld. Erst bei der 

gründlichen Überprüfung stellt die Kriminalpolizei fest, dass größere Mengen 

Morphium und Gift fehlen. Apotheker König beschwört, den Schlüssel für den 

Giftschrank nach Geschäftsschluss an sich genommen zu haben.  

 

Doch dann fordert ein Unbekannter in einem anonymen Brief Geld für die 

Rückgabe des tödlichen Gifts, das die ganze Stadtbevölkerung auslöschen 

könnte. Und während Oberleutnant Fuchs und Oberleutnant Hübner fieberhaft 

nach dem Täter fahnden, sind sie gezwungen, auf die Forderung des Erpressers 

einzugehen, um eine Katastrophe zu verhindern. Erst im letzten Moment 

durchschauen sie das Spiel des Unbekannten. Blütenstaub einer exotischen 

Pflanze hat sie auf seine Spur gebracht.  

 

Musik: Wolfgang Pietsch 

Kamera: Manfred Marderwald 

Buch: Hans Lucke 

Regie: Gerhard Respondek 

 

Oberleutnant Fuchs: Peter Borgelt 

Oberleutnant Hübner: Jürgen Frohriep 

Ernst Lindau: Eberhard Mellies 

Peter Lindau: Henry Hübchen 

Greta Immendahl: Friederike Aust 

Dr. Senkpiel: Hans Lucke 

und andere 

 

(57 Min.) 

 

23:50 Ein Fall für Nadja (5)  
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 Verschwunden 

Fernsehserie Deutschland 2007 

  

Nadjas Sohn Max ist verschwunden. Henry Wilkens muss deshalb dieses Mal auf 

Nadjas Unterstützung verzichten: Setzlinge, Düngemittel und Pflanzensamen 

sind eigentlich nicht sein Fachgebiet, aber sein neuer Fall zwingt ihn, 

undercover in einer Gärtnerei zu ermitteln.  

  

Nadjas Sohn Max ist verschwunden. Als Leonard und Romy den Jungen von der 

Schule abholen wollen, wartet der nicht wie sonst vor dem Eingang. Als Nadja 

voller Sorge bei Leonard ankommt, erfährt sie von der Polizei, dass Leonard von 

einem Klienten mehrfach Drohbriefe erhalten hat. Ist Max etwa entführt 

worden? Die Polizei ermittelt, aber da Nadja und Leonard nicht untätig 

herumsitzen wollen, machen sie sich - gezwungenermaßen gemeinsam - auf die 

Suche nach Max. Diese Suche nach dem Jungen wird für die Ex-Partner auch zu 

einer Reise in die eigene Vergangenheit. 

 

Henry Wilkens muss dieses Mal auf Nadjas Unterstützung verzichten: Setzlinge, 

Düngemittel und Pflanzensamen sind eigentlich nicht sein Fachgebiet, aber sein 

neuer Fall zwingt ihn, undercover in einer Gärtnerei zu ermitteln. Deren 

Besitzer, Wilhelm Graf, befürchtet, dass sein Geschäftsführer Oliver Schröter ihn 

hintergeht und hinter seinem Rücken Entscheidungen trifft, um sich gezielt die 

Firma unter den Nagel zu reißen. Henry sieht Grafs Verdacht schon bald 

bestätigt, denn die gesamte Belegschaft scheint Undurchsichtiges im Schilde zu 

führen.  

 

Buch: Axel Hildebrand 

Musik: Dirk Leupolz 

Kamera: Matthias Papenmeier 

Regie: Patrick Winczewski 

 

Nadja Paulsen: Marion Kracht 

Henry Wilkens: Michael Greiling 

Leonard Paulsen: Bernhard Bettermann 

Irmgard Lay: Grit Boettcher 

Max Paulsen: Timon Straka 

Romy: Kristin Meyer 

Wilhelm Graf: Kaspar Eichel 

Oliver Schröder: Steven Merting 

Robert Ahlers: Holger Handtke 

Angela Graf: Natascha Paulick 

Kevin: Darius Kracht 

und andere 

 

(47 Min.) 
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 (VPS-Datum: 18.12.2024) 

 

00:40 Ein Fall für Nadja (6)  

 Auf der Flucht 

Fernsehserie Deutschland 2007 

  

Max' Verschwinden war für Nadja und Leonard ein Warnschuss. Doch das Ex-

Ehepaar ist überfordert, eine Einigung zu finden. Zur gleichen Zeit beauftragt 

Ursula Rose die Detektei Wilkens & Paulsen, ihr Beweise dafür zu liefern, dass 

ihr Mann von seinem Arbeitgeber auf illegale Weise unter Druck gesetzt wird. 

  

Max' Verschwinden war für Nadja und Leonard ein Warnschuss und beide 

wissen: Jetzt muss dringend etwas passieren. Doch das Ex-Ehepaar ist 

überfordert, eine Einigung zu finden, die für ihren gemeinsamen Sohn die 

beste Lösung darstellt. Als Mutter Irmgard Nadja auch noch vorwirft, dass der 

kleine Max sich selbst die Schuld an ihrer Scheidung gibt, ruft sie die 

Familientherapeutin zu Hilfe.  

 

Zur gleichen Zeit beauftragt Ursula Rose die Detektei Wilkens & Paulsen, ihr 

Beweise dafür zu liefern, dass ihr Mann von seinem Arbeitgeber auf illegale 

Weise unter Druck gesetzt wird. Berufskraftfahrer Dennis Rose ist in letzter Zeit 

körperlich und nervlich am Ende. Hält er die Ruhezeiten nicht ein? Ist seine 

Gesundheit ernsthaft in Gefahr? Henry schleust sich als arbeitsuchender LKW-

Fahrer in die Firma ein, während Nadja Dennis observiert.  

 

Als sie ihn nach Feierabend beim Reparieren eines Hausdaches in Magdeburg 

beobachtet, scheint die Sachlage klar zu sein: Dennis hat einen Nebenjob, um 

seinen geringen Lohn aufzubessern. Hat Dennis Schulden? Um Ursula auch 

diese Frage zu beantworten, heftet sich Nadja an Dennis' Fersen. Doch was die 

Detektivin am nächsten Tag beobachtet, lässt sie vollkommen sprachlos werden.  

 

Musik: Dirk Leupolz 

Kamera: Matthias Papenmeier 

Buch: Axel Hildebrand 

Regie: Patrick Winczewski 

 

Nadja Paulsen: Marion Kracht 

Henry Wilkens: Michael Greiling 

Leonard Paulsen: Bernhard Bettermann 

Irmgard Lay: Grit Boettcher 

Max Paulsen: Timon Straka 

Romy: Kristin Meyer 

Dennis Rose: Matthias Komm 

Ursula Rose: Karin Giegerich 

Heike Jentsch: Judith Sehrbrock 

Inge: Anne-Kathrin Gummich 

und andere 
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(47 Min.) 

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

01:25 Schneeberg - Stadt der ewigen Weihnacht  

 (MDR 30.11.2021) 

 

02:10 Einfach genial  

 Spiele erfinden 

 (MDR 17.12.2024) 

 

02:35 Mach dich ran  

 Das MDR-Spiel 

 (MDR 22.12.2022) 

 

03:00 Sendung wird nachgereicht  

 

03:45 Sächsische Schweiz - Wald, Stein, Fluss - nonstop  

 

Ländermagazine 

04:00 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 17.12.2024) 

 

Ländermagazine 

04:30 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 17.12.2024) 

 

Ländermagazine 

05:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 17.12.2024) 
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Mittwoch, 18. Dezember 2024 

05:30 Rote Rosen (1319)  

 Fernsehserie Deutschland 2012 

 

06:20 Sturm der Liebe (1180)  

 Fernsehserie Deutschland 2010 

 

07:10 Rote Rosen (4083)  

 Fernsehserie Deutschland 2024 

 

08:00 Sturm der Liebe (4341)  

 Fernsehserie Deutschland 2024 

 

08:50 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (323)  

 Feuer und Flamme 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Großalarm im Johannes-Thal-Klinikum - eine Explosion auf einer 

Tunnelbaustelle hat einen Massenanfall von Verletzten verursacht. Bauarbeiter 

Marco Schiebel hat sich bei der Rettung des Sicherheitsbeauftragten Jaro 

Prokoff eine Fraktur und Verbrennungen zugezogen. Als die Ursache für den 

Unfall gefunden wird, muss schnell gehandelt werden. 

  

Großalarm im Johannes-Thal-Klinikum - eine Explosion auf einer 

Tunnelbaustelle hat einen Massenanfall von Verletzten verursacht. Viktoria 

Stadler und Dr. Ben Ahlbeck nehmen Bauarbeiter Marco Schiebel auf, der sich 

bei der Rettung des Sicherheitsbeauftragten Jaro Prokoff eine Fraktur und 

Verbrennungen zugezogen hat. Marco macht sich große Vorwürfe, als er 

erfährt, dass der Unfall wahrscheinlich auf menschliches Versagen 

zurückzuführen ist. Viktoria nimmt großen Anteil an dem stillen Helden und 

stürzt sich wieder emotional tief in den Fall, was Dr. Matteo Moreau überhaupt 

nicht gefällt.  

 

Als die Ärzte herausfinden, dass der Unfall mit einem plötzlichen Druckabfall 

im Tunnel zu tun hatte, müssen sie schnell handeln, denn nur eine zeitnahe 

Behandlung in einer Druckkammer kann Marco und seinen Kollegen Prokoff 

retten. Doch dann begibt sich Viktoria aufgrund ihres Übereifers in große 

Gefahr. 

 

Währenddessen kümmern sich Dr. Elias Bähr und Mikko Rantala um die 

verletzte Lehrerin Monika Voss. Ihr Mann Stefan ist ein Technik-Freak, der seit 

seiner Früh-Pensionierung das Eigenheim in ein Smart-Home verwandelt. 

Monika fühlt sich seitdem fremd im eigenen Haus und hat einem der 

neumodischen Geräte nun eine Platzwunde am Kopf zu verdanken. Sie gesteht 
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Elias, dass sie nicht weiß, ob sie es noch lang mit Stefan aushält.  

 

Während Monika die Nacht im Krankenhaus verbringt, wundert sie sich über 

die seltsamen Nachrichten, die ihr aus dem Smart-Home geschickt werden. Ist 

ihr Mann jetzt völlig verrückt geworden oder steckt doch eine ernstere Ursache 

dahinter? 

 

Florian Osterwald lässt das Forschungsprojekt, das er mit Emma und Mikko bei 

einem Wettbewerb einreichen will, schleifen. Er ist mehr an Alicas Probanden 

und ihrer Alzheimer-Studie interessiert. Dr. Marc Lindner beobachtet besorgt 

aus der Ferne Florians Überforderung, sich seiner möglichen Alzheimer-

Diagnose zu stellen. Doch Dr. Alica Lipp ist anderer Ansicht als Marc. Sie will 

Florian Zeit geben, sich mit den Konsequenzen eines positiven Gentests 

auseinanderzusetzen.  

 

Buch: Carolin Rosenheimer, Philipp Scherzer 

Regie: Sebastian Klees 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Emma Jahn: Elisa Agbaglah 

Rebecca Krieger: Milena Straube 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Florian Osterwald: Lion Wasczyk 

Viktoria Stadler: Isabella Krieger 

Dr. Alica Lipp: Kassandra Wedel 

Marco Schiebel: Frederik Schmid 

Monika Voss: Petra Kalkutschke 

Stefan Voss: Robert Meller 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:40 WaPo Bodensee (66)  

 Altmetall 

Fernsehserie Deutschland 2022 

  

Der Fund der Leiche der Physik-Professorin Franziska Ernhardt führt die 

Ermittler an die Uni Konstanz. Wurde die Wissenschaftlerin Opfer eines 

Beziehungsstreits? Ihre Affäre mit dem Studenten Dirk Abmeyer, der eigentlich 
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mit ihrer jungen Kollegin Lenka Kurilova liiert ist, deutet daraufhin. Doch beide 

bestreiten die Tat.  

  

Der Fund der Leiche der Physik-Professorin Franziska Ernhardt führt die 

Ermittler Nele Fehrenbach und Paul Schott an die Uni Konstanz. Wurde die 

Wissenschaftlerin Opfer eines Beziehungsstreits? Ihre Affäre mit dem Studenten 

Dirk Abmeyer, der eigentlich mit ihrer jungen Kollegin Lenka Kurilova liiert ist, 

deutet daraufhin. Doch beide bestreiten die Tat.  

 

Ein Einbruch in Franziskas Büro führt die Ermittlungen in eine neue Richtung: 

Die Ermordete sammelte offenbar Informationen, die Korruption seitens des 

Dekans der Fakultät, Luca Romero, belegen. Hatte Ernhardt ihn mit ihrem 

Wissen erpresst, um ihn in seinem Amt zu beerben? Und wie passt die 

österreichische Gast-Dozentin Hannah Havas in dieses Bild? Romano hatte sie 

persönlich berufen und auf Universitäts-Kosten umgarnt. 

 

Doch dann wird im Magen der Ermordeten ein 2000 Jahre alter Ring gefunden. 

Hatte die Professorin das Schmuckstück als Nachricht an die Ermittler 

verschluckt? Die Beamten werden bald Spezialisten in Archäologie und finden 

eine spannende Spur. Doch das neue Wissen hilft ihnen wenig. Erst einmal 

überrascht sie eine Geiselnahme. Die Flucht der Verdächtigen muss die WaPo 

unbedingt verhindern.  

 

Buch: Matthias Dinter 

Regie: Saskia Weisheit 

 

Nele Fehrenbach: Floriane Daniel 

Paul Schott: Tim Wilde 

Julia Demmler: Wendy Güntensperger 

Jakob Frings: Max König 

Mechthild Fehrenbach: Diana Körner 

Niklas Fehrenbach: Noah Calvin 

Dirk Abmeyer: Mark Ortel 

Lenka Kurilova: Anke Retzlaff 

Luca Romero: Beat Marti 

Hannah Havas: Katharina Pichler 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

10:30 Elefant, Tiger & Co. (32)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Lama Horst - Superstar!  

 

Leipzig hat den Superstar. Lama Horst, die neue Marketing-Perle des Zoos, wird 

auf den ganz großen Auftritt vorbereitet: ein Benefiz-Konzert im Leipziger 
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Gewandhaus. Bis Horst soweit ist, dass er die Bretter der Welt betreten kann, 

muss er noch einige Hürden nehmen. Michael Ernst nutzt jede freie Minute, um 

die Choreographie einzustudieren und Horst die Ängste zu nehmen. Zum 

Programm gehört unter anderem der Besuch einer Baustelle, die Horst die 

Furcht vor lauten Geräuschen nehmen soll und der Gang durch die Büros der 

Zoo-Verwaltung. 

 

Im Lippenbär-Gehege ist ständig was los. Nachdem Klaus erfolglos die beiden 

neuen Lippenbär-Damen Bima und Malini angebaggert hat, ist nun die ältere 

Generation an der Reihe. Doch der Charme seines Vaters Colombo lockt die 

beiden Weibchen auch nicht aus der Reserve. Tierpfleger Christian Patzer sieht 

schwarz für den geplanten Nachwuchs.  

  

(MDR 12.11.2003) 

 

10:45 Elefant, Tiger & Co. (33)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Cäsar zeigt die Zähne 

 

Morgens, 7:15 Uhr, im Aquarium des Leipziger Zoos. Gelassen macht Zooarzt 

Professor Eulenberger wieder mal das Blasrohr scharf. Ziel ist Cäsar, der 

zweieinhalbmeterlange Hechtalligator. Er soll umziehen und zwar in das 

Aquarium von Zella-Mehlis. Für diese Reise muss  der Alligator betäubt werden, 

denn zum einen würde er nicht freiwillig in die Transportkiste krabbeln und 

zum anderen soll der Tiefschlaf Aufregung und Stress von Cäsar fernhalten. 

Gleich der erste Narkoseschuss sitzt.  

 

Cäsar zuckt zwar ein wenig, aber die erwartete Narkose stellt sich nicht ein. 

Schuss zwei, drei und vier folgen. Doch Cäsar blinzelt hellwach, zeigt die Zähne 

und geht zum Sprung geduckt in Angriffsposition. Auch die selbstlosen 

Versuche mehrerer Pfleger, Cäsar zu fesseln, werden erfolgreich abgewehrt. Der 

lässt die Muskeln spielen, schnappt, faucht und schlägt mit dem Schwanz. Viel 

Stress für Zootierarzt Eulenberger und Pfleger am Beginn einer 

hindernisreichen Reise.  

 

Wie geht es dem kleinen Kakadu? Eine in den letzten Wochen immer wieder 

gestellte Frage! Die Antwort macht traurig, denn der junge Vogel ist tot. Alle 

Mühe hatten sich die Pfleger gegeben, um den kleinen Kerl aufzupäppeln, aber 

die Chancen waren erfahrungsgemäß gering. Warum ist es so schwierig, solche 

Exoten künstlich aufzuziehen?     

  

(MDR 19.11.2003) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (864)  
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 Drei Männer in Schwarz 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Dr. Maria Weber stellt bei einer Übernachtung im Hotel fest, dass ihr 

Zimmermädchen Rose Marx offenbar schwer krank ist. Aber Rose will das nicht 

wahrhaben und lehnt zunächst eine Untersuchung ab. Für Otto Stein und 

seinen Sohn Dr. Martin Stein sind schwere Zeiten angebrochen.  

  

Dr. Maria Weber stellt bei einer Übernachtung im Hotel fest, dass ihr 

Zimmermädchen Rose Marx offenbar schwer krank ist. Aber Rose will das nicht 

wahrhaben und lehnt zunächst eine Untersuchung ab. Maria greift zu einem 

ungewöhnlichen Mittel, um sie zu überzeugen. Doch erst nach ihrem 

Zusammenbruch ist Rose bereit, einer Behandlung zuzustimmen.  

 

In der Zwischenzeit erfährt Maria von Dr. Martin Stein, dass irgendetwas faul ist 

mit ihrem Chefarzt. Maria sieht das anders.  

 

Schwere Zeiten sind für Otto Stein und seinen Sohn Dr. Martin Stein 

angebrochen. Martins Freunde Dr. Kathrin Globisch und die Heilmanns stehen 

ihnen in dieser Phase bei, bis Roland einen Anruf von seiner Freundin Katja 

Brückner erhält. Bei Katjas Freundin Alexandra Seier ist die Fruchtblase 

geplatzt. Jetzt ist Roland als Geburtshelfer gefragt.  

  

Musik: Jörg Magnus Pfeil, Siggi Müller 

Kamera: Heiko Merten, Daniel Blaum 

Buch: Inka Fromme 

Regie: Katrin Schmidt 

 

Katja Brückner: Julia Jäger 

Alexandra Seier: Katrin Ingendoh 

Rose Marx: Gudrun Gabriel 

Lisa Schroth: Ella Zirzow 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Jakob Heilmann: Karsten Kühn 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Charlotte Gauss: Ursula Karusseit 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 
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Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Linda Schneider: Isabel Varell 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (865)  

 Sorgenvolle Tage 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Ein Schusswechsel in einer Leipziger Bankfiliale! Polizeimeisterin Sandra Funke, 

Jonas Heilmanns Ausbilderin, wird daraufhin mit einer schweren Verletzung in 

die Sachsenklinik eingeliefert. Dr. Roland Heilmann macht sich Sorgen um 

seinen Enkel. Die Auszubildende Jasmin Hatem will sich im Wartebereich um 

Elfriede Machold kümmern. 

  

Ein Schusswechsel in einer Leipziger Bankfiliale! Polizeimeisterin Sandra Funke, 

Jonas Heilmanns Ausbilderin, wird daraufhin mit einer schweren Verletzung in 

die Sachsenklinik eingeliefert. Dr. Roland Heilmann macht sich Sorgen, dass 

seinem Enkel etwas passiert sein könnte, zumal Jonas nicht ans Telefon geht. 

Dann wird auch noch der Täter Harry Klatte mit einer Schussverletzung in die 

Klinik gebracht. Jetzt muss Roland objektiv bleiben, auch wenn es schwerfällt.  

 

Die Auszubildende Jasmin Hatem will sich im Wartebereich um Elfriede 

Machold kümmern. Da wird sie von deren Enkelin Rieke Machold aufgrund der 

langen Wartezeiten wütend angegangen. Miriam Schneider greift ein und kann 

Rieke Machold mit einem souveränen Spruch beruhigen. Während Oma Elfriede 

zum MRT muss, nähern sich Miriam und Rieke in einem offenen Gespräch an. 

Und nicht nur das, ein gewisses Knistern scheint in der Luft zu liegen.  

 

Musik: Jörg Magnus Pfeil, Siggi Müller 

Kamera: Marc Christian Weber, Markus Rößler 

Buch: Kirsten Kiesow 

Regie: Daniel Anderson 

 

Harry Klatte: Jorres Risse 

Rieke Machold: Liza Tzschirner 

Elfriede Machold: Karin Oehme 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 
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Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Katja Brückner: Julia Jäger 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Weihnachten ... ohne mich, mein Schatz!  

 Spielfilm Deutschland 2011 

  

Als ihr Mann sie am Taxistand vergisst, probt die Architektengattin Johanna 

nach 30 Ehejahren den Aufstand: Sie zieht in die Wohnung der Taxifahrerin 

Ellie. Als es darum geht, Ellies Wohnhaus vor dem illegalen Abriss zu bewahren, 

entdeckt sie ihre juristischen Talente wieder. Doch sie haben starke Gegner: 

unter anderem Johannas Mann. 

  

Nach fast 30 Ehejahren, die Johanna Welser (Jutta Speidel) als brave Hausfrau, 

Mutter und Gattin an der Seite ihres Mannes Ruprecht (Henry Hübchen) 

verbrachte, ist das Maß voll: Nicht nur vergisst der erfolgreiche Hamburger 

Architekt seine Frau einfach am Taxistand des Flughafens, als sie von einer 

gemeinsamen Urlaubsreise zurückkehren, er zeigt auch keinerlei Reue und ist 

nur daran interessiert, rechtzeitig zur Vergabe eines wichtigen Bauprojektes zu 

kommen.  

 

Johanna jedoch weigert sich, ihn zu der prestigeträchtigen Veranstaltung zu 

begleiten, bleibt stattdessen im Taxi sitzen und lässt sich von der verblüfften 

jungen Fahrerin Ellie Pietschek (Gesine Cukrowski) auf eigenes Geheiß in die 

Nacht entführen. Es wird für sie die Reise in eine andere Welt: Denn die 

chaotische Ellie begreift schnell, dass diese Dame aus der gehobenen 

Gesellschaft emotionale Unterstützung bitter nötig hat. So bietet sie Johanna 

vorübergehend Asyl an.  

 

Während der wütende Ruprecht daheim die Kreditkarten seiner Frau sperren 

lässt, erwacht diese in Ellies Wohnung: Teil eines Hafenhauses in einem 

ehemaligen Arbeiterviertel, wo die Taxifahrerin als alleinerziehende Mutter mit 

zwei heranwachsenden Kindern lebt. Johanna ist fasziniert von Ellies 

unkonventionellem Lebensstil und bietet spontan ihre Hilfe an, als sie erfährt, 

dass die Bewohner das alte Haus aufgrund einer zwielichtigen Räumungsklage 

noch vor den anstehenden Weihnachtsfeiertagen verlassen sollen. Mit einem 

Trick gelingt es den beiden neuen Freundinnen, den geplanten Abriss zu 

verhindern.  
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Doch sie haben nicht mit der durchtriebenen Immobilienspekulantin Ramona 

Heyer (Angela Roy) gerechnet, die alles daransetzt, auf dem Hafengelände 

einen modernen Gebäudekomplex zu errichten. Und bevor Johanna richtig klar 

wird, wer als Architekt für die Umsetzung dieser Pläne verantwortlich ist, steht 

man sich auch schon gegenüber: ihr Ruprecht und sie - auf gegnerischen Seiten. 

Na dann … fröhliche Weihnachten!   

  

Friede, Freude und Christstollen spielen in dieser Weihnachtskomödie von 

Regisseur Dennis Satin eine eher untergeordnete Rolle, wenn sich ein altes 

Ehepaar auf seine späten Tage noch einmal so richtig in die Wolle kriegt und 

unterschiedliche Lebenseinstellungen aufeinanderprallen. Mit viel Wonne am 

kratzbürstigen Spiel gehen die beiden beliebten Schauspieler Jutta Speidel und 

Henry Hübchen aufeinander los und beweisen ihre Klasse. Bis in die 

Nebenrollen hervorragend besetzt, plädiert die heitere Geschichte nicht für 

feiertäglichen Müßiggang, sondern für einen engagierten Gemeinsinn - egal zu 

welcher Jahreszeit. 

 

Musik: Helmut Zerlett, Christoph Zirngibl 

Kamera: Sven Kirsten 

Buch: Thomas Oliver Walendy, Nikola Bock, Gabriele Kreis 

Regie: Dennis Satin 

 

Johanna Welser: Jutta Speidel 

Ruprecht Welser: Henry Hübchen 

Ellie Pietschek: Gesine Cukrowski 

Ramona Heyer: Angela Roy 

Leo Welser: Stephan Kampwirth 

Opa Friedrich: Edgar Bessen 

Frau Basinski: Renate Delfs 

Marion Köhler: Katja Danowski 

Marcel Krippendorf: Dominic Boeer 

Richy: Lasse Schiddrigkeit 

Jenny: Muriel Bielenberg 

Nick: Jann-Piet Puddu 

und andere 

 

(87 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (332)  

 Expedition Gondwanaland 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 



Mittwoch, 18. Dezember 2024  MDR Programmwoche 51 / 2024 

 

 Seite 70/113 

   

Raus aus Hotel Mama 

Der kleine rote Panda soll zu Hause ausziehen, ein eigenes Leben beginnen. 

Weil für die erwachsenen Pandas mit dem Winter die neue Paarungssaison 

beginnt, wird es für den Kleinen Zeit, das elterliche Gehege zu verlassen. Doch 

Tai scheint an "Hotel Mama" zu hängen. Juliane Ladensack versucht es auf die 

sanfte Art, aber sie muss feststellen: Tai ist klein, aber oho! 

 

Rein in den Dschungel 

Steffen Thies kümmert sich im Gondwanaland um alles was Flügel hat. Das sind 

mindestens 70 oder 80 Tiere. Um den Überblick zu behalten, hat er feste 

Futterstellen eingerichtet. Mit Leckereien lockt er jedes Vögelchen aus der 

Deckung, das funktioniert inzwischen recht gut. Doch die Familie der Gelben 

Pfeifgans bleibt heute im Unterholz versteckt. Ob er sie trotzdem findet? 

Michael Ernst und Martina Hacker zeigen indes die Stellen im Gondwanaland, 

wo es sich lohnt, etwas genauer hinzuschauen. Denn dort haben sich heimliche 

Bewohner eingenistet. 

 

Willkommen in Leipzig 

Abeeku, der Gorillamann, hat schon zwei Frauen vergrault. Nun ist extra eine 

Neue angereist, aus England. Die soll er nun kennenlernen. Wird das Treffen 

mit Kumili einen ähnlich dramatischen Ausgang nehmen wie die letzten? Frank 

Schellhardt und seine Kollegen rechnen mit allem, denn das Mädchen von der 

Insel gilt - wie Abeeku - als besonders stürmisch. 

 

Schon wieder Mutterglück 

Lori Lumpi ist inzwischen aus dem Gröbsten raus und schon gibt es die nächste 

Aufgabe für Petra Friedrich. Nicht nur ein Nachgelege, nein, gleich drei kleine 

Loris brauchen diesmal Petras Zuwendung. Dig, Dag und Digedag - so heißen 

die Kleinen. Zwei Weibchen und ein Männchen sollen es sein. Da ist sich Petra 

sicher. Zumindest schließt sie von deren Kackverhalten darauf. Ob das 

wissenschaftlich zu halten ist?  

 

(ARD 15.07.2013)  

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

15:15 Grenzenlos Glas - Die Flakonmacher vom Rennsteig  

 Film von Sascha Mönch 

   

Glashütten gehören seit Jahrhunderten zur Rennsteigregion. Sie standen nach 

der Wende an vielen Standorten in Thüringen vor dem Aus, weil sie weder 

moderne Maschinen noch weltweite Absatzmärkte hatten. Dieses Schicksal 

drohte auch der Glashütte in Piesau, die zu DDR-Zeiten als VEB vorrangig für 

die Versorgung der Bevölkerung produzierte. Doch eine alte Familientradition 

sollte das Glasmacherdorf am Rennsteig retten.  

 

Anfang 1990 kommt der Glas-Unternehmer Carl August Heinz die wenigen 
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Kilometer aus dem fränkischen Kleintettau über die frisch geöffnete Grenze 

nach Piesau in Thüringen. Er will sich die dortige Glashütte anschauen und ist 

angetan vom Können der Glasmeister aus der DDR, die täglich kämpfen mit 

ihren veralteten Maschinen. Genau mit dieser Glashütte in Piesau hatte 350 

Jahre zuvor ein Urahn den Grundstein gelegt für das Familienunternehmen, das 

der Franke mittlerweile in 12. Generation führt.  

 

Heute, 30 Jahre später, produziert die Glashütte in Piesau Flakons für berühmte 

und noble Parfumhersteller der ganzen Welt. Millionen kleiner Kunstwerke - 

makellos, elegant, filigran und doch geboren in einer Gluthölle aus Feuer, Stahl 

und Staub. Was die Flakonherstellung so besonders macht, warum 

ausgerechnet am Rennsteig die Glasmacherei seit Jahrhunderten verwurzelt ist, 

wie Glasmacher in Ost und West die nahe Grenze und deren Öffnung erlebt 

haben - und wie die Wende dann zu einer ganz besonderen Wiedervereinigung 

führte, erzählt der Film "Grenzenlos Glas  - Die Flakonmacher vom Rennsteig".  

  

(MDR 20.12.2020) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 18.12.2024)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Die Moffels - Luzi als Prinzessin 

   

Luzi sitzt im Bett und hat eine Krone aus Papier auf. Sie möchte heute mit den 

Moffels "Prinzessin" spielen und wünscht sich in ein richtiges Schloss. Leider 

wissen die Moffels nicht so richtig, welche Rolle sie spielen sollen und richten 

ein schreckliches Durcheinander an.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     
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19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Hunde verstehen! mit Steve Kaye (3)  

 Divas verlorenes Vertrauen 

   

In Deutschland teilen die Menschen ihre Herzen und Wohnzimmer mit 

ungefähr 10 Millionen Hunden. Ihre Rolle geht weit über die eines Haustieres 

hinaus: Sie sind treue Begleiter, beste Freunde und manchmal sogar Retter in 

der Not. Doch nicht immer verläuft die Verbindung zwischen Besitzer und Hund 

reibungslos.  

 

Hier setzt Hundeprofi Steve Kaye aus dem Harz an. Als internationaler 

Hundecoach und Verhaltensspezialist arbeitet er seit mehr als zehn Jahren 

intensiv mit Mensch und Hund. Persönlich, aber vor allem digital. Das 

besondere an seiner Methode: Er ist täglich für seine "Problem-Felle" 

erreichbar und begleitet sie per Handy. Mit seiner außergewöhnlichen 

Herangehensweise, die zunächst beim Verhalten des Menschen ansetzt, 

verspricht "Hunde verstehen! mit Steve Kaye" nicht nur spannende Einblicke, 

sondern auch Lösungen für scheinbar unüberwindbare Herausforderungen in 

der Mensch-Hund-Beziehung.  

 

Tierschutzhündin Diva zeigt ein Verhalten, das Besitzerin Julia vor ein großes 

Rätsel stellt. Die Hündin scheint drinnen wie draußen ein Bündel voller 

Unsicherheiten zu sein. Jedes Klingeln an der Tür führt zu endlosem Bellen. Das 

gemeinsame Gassigehen gleicht einer emotionalen Achterbahnfahrt. Diva 

bleibt abrupt stehen, ändert die Route und zeigt eine ungewöhnliche Angst vor 

Vordächern. Divas Verhalten stellt Julia im Alltag vor große Herausforderungen. 

Sie setzt alle Hoffnungen in Hundeprofi Steve Kaye.  

 

Wird es Julia mit Steves Hilfe gelingen, Diva aus ihrer inneren Unruhe zu 

befreien und eine Verbindung voller Vertrauen aufzubauen?  

 

20:15 Exakt  

 Das Nachrichtenmagazin 

Moderation Wiebke Binder 

 

20:45 Exakt - Die Story  

 

ARD Crime Time 

21:15 Bankräuber 2.0 - Skrupellose Geldautomatensprenger (3/3)  
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 Nähe zur Drogenmafia 

   

Die Automatensprengungen sind im Auftrag der niederländischen Mocro-Mafia 

unterwegs. Die Beute wird in Drogengeschäfte investiert. Weil die 

niederländischen Automatenbetreiber auf die massiven Angriffe reagiert 

haben, sind die Täter auf die schlecht gesicherten Geräte in Deutschland 

ausgewichen. Die Prävention beginnt, lässt aber noch zu wünschen übrig.  

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:10 Tatort: Schlaflos in Weimar  

 Kriminalfilm Deutschland 2006 

  

Zum 60. Geburtstag von Bernd Michael Lade (24.12.1964)  

 

 Michael Köster sitzt seit fünf Jahren im Gefängnis und nimmt an einer 

Kunsttherapie für Häftlinge teil. Während eines begleiteten Freigangs in das 

Leipziger Bildermuseum flüchtet er. Dabei wird einer der Vollzugsbeamten im 

Fahrstuhl ermordet.  

 

Michael Köster sitzt seit fünf Jahren im Gefängnis und nimmt an einer Therapie 

für Häftlinge teil, die von dem Weimarer Kunstprofessor und Maler Robert 

Henze geleitet wird. Während eines begleiteten Freigangs in das Leipziger 

Bildermuseum flüchtet er. Dabei wird einer der Vollzugsbeamten im Fahrstuhl 

ermordet. Sein Kollege Peter Vosskamp kann Köster, der noch sechs Monate 

abzusitzen hat, nicht an der Flucht hindern. Wegen der Aussage Vosskamps 

gerät Köster unter Mordverdacht. Außerdem finden sich seine Fingerabdrücke 

auf der Flasche mit abgeschlagenem Hals, mit der die Kehle des Toten 

durchbohrt wurde.  

 

In der Zelle des Flüchtigen finden die Kommissare einen Abschiedsbrief seiner 

Freundin Judith, die in Weimar lebt, und so setzen die Kommissare ihre 

Ermittlungen dort fort. Zwar gelingt es Kain, Köster festzunehmen, doch schon 

bald wachsen die Zweifel an seiner Täterschaft. Den Aufenthalt in Weimar 

nutzt Ehrlicher für den Besuch eines Freundes, der sich dort als Arzt 

niedergelassen hat. Er sucht bei ihm Rat wegen der Stiche in der Herzgegend 

und seiner Schlaflosigkeit, die ihn seit einiger Zeit quält. Ehrlicher erfährt, dass 

die Ehefrau Prof. Henzes in Weimar mehrere Häuser geerbt hat, die auch noch 

nach ihrer Restaurierung mit gravierenden Mängeln behaftet sind. 

 

Auch in Weimar geschieht ein rätselhafter Mord. Das Opfer ist Gabriele 

Teichert, die Leiterin des dortigen Amtes für Denkmalschutz. Ehrlicher findet 

heraus, dass Frau Teichert die Mutter von Kösters Freundin ist. In der Wohnung 

des Mordopfers kann die Kriminaltechnik wieder Fingerabdrücke von Michael 

Köster sichern. Damit ist klar, dass die beiden Morde in Verbindung stehen. Der 

Kunstprofessor Robert Henze und der Vollzugsbeamte Peter Vosskamp geraten 
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ins Visier der Kommissare.  

 

Buch: Andreas Pflüger 

Musik: Oliver Biehler 

Kamera: Philipp Sichler 

Regie: Uwe Janson 

 

Hauptkommissar Bruno Ehrlicher: Peter Sodann 

Hauptkommissar Kain: Bernd Michael Lade 

Michael Köster: Niels Bruno Schmidt 

Judith Wagner: Oona Devi Liebich 

Prof. Robert Henze: Christoph Waltz 

Sybille Henze: Ingrid Sattes 

Peter Vosskamp: Hansa Czypionka 

Charlotte Janssen: Claudia Hübschmann 

Martin Steingart: Christian Grashof 

Wolfgang Scholl: Christian Schmidt 

Gabriele Teichert: Annette Kruschke 

Techniker Walter: Walter Nickel 

und andere 

 

(87 Min.) 

 

23:40 Charlotte Link - Die Suche (1/2)  

 Zweiteiliger Spielfilm Deutschland 2021 

  

Die 14-jährige Hannah verschwindet spurlos. Zwei Jahre später wird eine Leiche 

gefunden, doch es ist nicht Hannah. Als erneut ein Mädchen verschwindet, 

bittet die verzweifelte Mutter die Scotland-Yard-Beamtin Kate Linville um Hilfe, 

die Gast in ihrer Pension ist. Kate gibt sich als Journalistin aus und taucht in 

eine Verbrechensserie ein, die ihresgleichen sucht. 

  

Ein regnerischer Herbstabend in Scarborough: Die 14-jährige Hannah Caswell 

(Ava Hayes) wartet am menschenleeren Bahnhof vergeblich auf ihren Vater 

Ryan (Georg Nikoloff). Wenig später ist die Schülerin wie vom Erdboden 

verschluckt. Der alkoholsüchtige Detective Chief Inspector Caleb Hale (Lucas 

Gregorowicz) übernimmt den Fall, hat aber keinen Erfolg.  

 

Zwei Jahre später wird im Hochmoor eine Mädchenleiche gefunden. Es ist 

jedoch nicht Hannah, sondern eine andere Vermisste gleichen Alters. Während 

die Medien über einen psychopatischen "Hochmoor-Killer" spekulieren, 

verschwindet auf dem Parkplatz eines Supermarkts erneut eine 14-Jährige, die 

Schülerin Amelie Goldsby (Charlotte Lorenzen). Ihre Mutter Deborah (Milena 

Dreissig) setzt erst gar nicht auf die örtliche Polizei. Sie und ihr Mann Jason 

(Alexander Perkins) bitten verzweifelt die Scotland-Yard-Beamtin Kate Linville 

(Henny Reents) um Hilfe, die Gast in ihrer familiären Pension ist.  
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Die erfahrene Ermittlerin möchte sich jedoch keinesfalls - außerhalb ihrer 

Zuständigkeit und mit privaten Angelegenheiten ausgelastet - in die Arbeit 

ihres Kollegen und Ex-Geliebten Caleb einmischen. Als sich "der Fall Amelie" 

unerwartet dreht, kann Kate sich nicht mehr entziehen. Sie gibt sich als 

Journalistin aus und taucht in eine Verbrechensserie ein, die ihresgleichen 

sucht.  

 

Scotland-Yard-Ermittlerin Kate Linville kehrt in ihre ostenglische Heimat zurück 

und gerät in eine rätselhafte Verbrechensserie. Die herbstliche Küstenregion 

und das menschenleere Hochmoor bieten die Naturkulisse für einen 

abgründigen Psychothriller nach der gleichnamigen Bestsellervorlage von 

Charlotte Link.  

 

Henny Reents und Lucas Gregorowicz als Chefinspektor Caleb Hale 

beeindrucken in den Rollen der Ermittler, die auf unterschiedliche Weise nach 

verschwundenen Teenagerinnen und einem mutmaßlichen Killer suchen. 

Regisseur Till Franzen gelingen hintergründig angelegte Figuren und eine 

unwiderstehliche Spannung.  

 

Den zweiten Teil sendet das MDR-Fernsehen am Donnerstag, 19.12.2024, 23:50 

Uhr.   

 

Musik: Andreas Weidinger 

Kamera: Sten Mende 

Buch: Benjamin Benedict, Till Franzen, Charlotte Link 

Regie: Till Franzen 

 

Kate Linville: Henny Reents 

Caleb Hale: Lucas Gregorowicz 

Deborah Goldsby: Milena Dreissig 

Jason Goldsby: Alexander Perkins 

David Chapland: Ben Braun 

Brandan Saunders: Christoph Glaubacker 

Amelie Goldsby: Charlotte Lorenzen 

Robert Stewart: Sonu Louis 

Kitty Wentworth: Eni Cani 

Alex Barnes: Nikola Trifunovic 

Helen Bennett: Sibylla Meienberg 

Jack O'Donnell: Richard Crehan 

Colin: Julian M. Deuster 

Mandy Allard: Amy Lally 

Hannah Caswell: Ava Hayes 

Patsy Allard: Alison Burrows 

Doktor: Michael S. Siegel 

Kates Nachbarin: Val Tagger 

Polizistin: Aida Golghazi 

Kevin Brent: Clemente Lohr 
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und andere 

 

(89 Min.) 

 

 

 (VPS-Datum: 19.12.2024) 

 

01:10 Weissensee (19)  

 Alte Wunden 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Martin Kupfer, seine Westberliner Freundin Katja Wiese und seine zwei Töchter 

sind inzwischen zu einer kleinen Patchwork-Familie zusammengewachsen. 

Martins Bruder Falk sitzt im Rollstuhl, seit Dunja Hausmann auf ihn geschossen 

hat. Offiziell lebt er unter falschem Namen. Hans Kupfer sieht im aktuellen 

Wandel eine neue Chance. 

  

Martin Kupfer, seine Westberliner Freundin Katja Wiese und seine zwei Töchter 

sind inzwischen zu einer kleinen Patchwork-Familie zusammengewachsen, auch 

wenn Anna sich nach ihrem früheren Familienleben sehnt und Lisa sich von 

Martin bei ihren Berufsplänen als Fotomodell zu wenig unterstützt fühlt. 

Martin hat jedoch andere Sorgen, denn die Auftragsbücher im Möbelkombinat 

sind voll und es gibt viel zu tun. 

 

Martins Bruder Falk sitzt im Rollstuhl, seit Dunja Hausmann auf ihn geschossen 

hat. Verbissen kämpft er gegen seine Querschnittslähmung an. Er nimmt einen 

Job bei der westdeutschen Versicherungsgesellschaft Promittas an, die 

inoffiziell auf seine Fähigkeiten als ehemaliger Stasi-Offizier setzt, um sich mit 

seiner Unterstützung die ostdeutsche Marktführerschaft zu sichern. Offiziell 

lebt Falk unter falschem Nachnamen und verbirgt so seine Vergangenheit.  

 

Seine Physiotherapeutin Petra Zeiler ist beeindruckt vom Kampfgeist ihres 

Patienten und berührt von seiner Verletzlichkeit. Sie selbst saß viele Jahre 

wegen versuchter Republikflucht im Gefängnis und wurde von der Stasi 

verhört. Als sie und Falk sich durch die Intimität der Therapie immer näher 

kommen, ahnt sie nichts von seiner wahren Vergangenheit. 

 

Hans Kupfer wünscht sich eine gesellschaftliche Aufarbeitung und sieht im 

aktuellen Wandel eine neue Chance. Seine Frau Marlene fürchtet jedoch um die 

Zukunft der Familie und versucht, ihn von der Bedeutung ihrer alten 

Seilschaften zu überzeugen. Gemeinsam mit dem früheren Stasi-

Generalleutnant Günther Gaucke plant Marlene, das Vermögen der Partei dem 

Zugriff der Untersuchungskommission zu entziehen. Hans spricht sich 

stattdessen für die Veröffentlichung aller Akten des Ministeriums für 

Staatssicherheit aus.  

 

Als aktives Mitglied der Bürgerrechtsbewegung blickt Vera Kupfer optimistisch 
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auf die anstehende Volkskammerwahl. Nach einer öffentlichen Veranstaltung 

wird sie von Bernd Krohnak, einem Mitarbeiter der gerade gegründeten 

Treuhand, angesprochen. Beeindruckt von ihrer Integrität und 

Überzeugungskraft will er Vera dazu bringen, für die Treuhand zu arbeiten.  

 

Während alle gespannt vor dem Fernseher den Wahlabend verfolgen, gerät Lisa 

bei einem Fotoshooting in Mailand an die falschen Leute. Vollgepumpt mit 

Kokain, findet sie sich mit einem 50-jährigen Mann in einem Hotelzimmer 

wieder.   

 

Musik: Stefan Mertin, Martin Hornung 

Kamera: Michael Wiesweg 

Buch: Friedemann Fromm nach einer Serienidee von Annette Hess 

Regie: Friedemann Fromm 

 

Martin Kupfer: Florian Lukas 

Falk Kupfer: Jörg Hartmann 

Hans Kupfer: Uwe Kockisch 

Marlene Kupfer: Ruth Reinecke 

Vera Kupfer: Anna Loos 

Katja Wiese: Lisa Wagner 

Nicole Henning: Claudia Mehnert 

Petra Zeiler: Jördis Triebel 

Peter Görlitz: Stephan Grossmann 

Generalleutnant Gaucke: Hansjürgen Hürrig 

Bernd Krohnack: Florian Stetter 

Roman Kupfer: Ferdinand Lehmann 

Lisa Kupfer: Saskia-Sophie Rosendahl 

Anna Kupfer: Ziva-Marie Faske 

Sonja Kupfer: Philine Steuer 

Hermann von Stein: Bernhard Schütz 

Doreen Hager: Manja Kuhl 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

02:00 Weissensee (20)  

 Geister 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Falk Kupfer erfährt, dass Hans Kupfer vor langer Zeit im Auftrag des MfS einen 

Mann namens Mischa Liebermann in Westberlin ermordet haben soll. Vera ist 

von der Volkskammerwahl enttäuscht und nimmt einen Job bei der Treuhand 

an. Ihr Sohn Roman wendet sich unterdessen der Neonaziszene zu. 

  

Falk Kupfer bekommt von Günther Gaucke eine Akte vorgelegt, aus der 

hervorgeht, dass Hans Kupfer vor langer Zeit im Auftrag des MfS einen Mann 
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namens Mischa Liebermann in Westberlin ermordet haben soll. Falk stellt 

seinen Vater zur Rede, doch Hans behauptet, die Akte sei gefälscht und Gaucke 

wolle ihn damit nur unter Druck setzen. Dennoch hat Falk das Gefühl, dass 

Hans nicht die ganze Wahrheit sagt, und verlangt, dass Hans auf Gauckes 

Forderungen um der Familie willen eingehen soll. Denn unabhängig davon, ob 

die Akte echt oder gefälscht ist, kann sie Hans ins Gefängnis bringen. Zudem ist 

die einzige Zeugin des damaligen Vorfalls spurlos verschwunden: Dunja 

Hausmann. 

 

Wegen der verheerenden Ergebnisse für die Bürgerrechtler bei der 

Volkskammerwahl ist Vera Kupfer am Boden zerstört. Sie sucht Bernd Krohnak 

bei der Treuhand auf und nimmt sein Stellenangebot an. 

 

Roman Kupfer hat durch sein Können bei einem spontanen nächtlichen Trabi-

Rennen den Respekt einer Gruppe von Jugendlichen erlangt. Als er mit ihnen 

unterwegs ist, kommt es zu einer brutalen Auseinandersetzung der Gruppe mit 

türkischen Jugendlichen, bei der Roman verletzt wird. Besorgt besuchen Vera 

und Falk ihren Sohn im Krankenhaus und stellen fest, dass es sich bei Romans 

neuer Clique um Neonazis handelt.  

 

Hans Kupfer stellt sich Katja Wiese für ein Interview zur Verfügung - sie plant 

eine Reportage-Reihe über wichtige Persönlichkeiten der DDR. Mitten im 

Interview erhält Katja einen Anruf und erfährt, in welchem Mailänder Hotel 

sich Lisa aufhält. Martin und Katja beschließen kurzerhand, nach Mailand zu 

fahren.  

 

Musik: Stefan Mertin, Martin Hornung 

Kamera: Michael Wiesweg 

Buch: Friedemann Fromm nach einer Serienidee von Annette Hess 

Regie: Friedemann Fromm 

 

Martin Kupfer: Florian Lukas 

Falk Kupfer: Jörg Hartmann 

Hans Kupfer: Uwe Kockisch 

Marlene Kupfer: Ruth Reinecke 

Vera Kupfer: Anna Loos 

Katja Wiese: Lisa Wagner 

Nicole Henning: Claudia Mehnert 

Petra Zeiler: Jördis Triebel 

Peter Görlitz: Stephan Grossmann 

Generalleutnant Gaucke: Hansjürgen Hürrig 

Bernd Krohnack: Florian Stetter 

Roman Kupfer: Ferdinand Lehmann 

Lisa Kupfer: Saskia-Sophie Rosendahl 

Anna Kupfer: Ziva-Marie Faske 

Sonja Kupfer: Philine Steuer 

Hermann von Stein: Bernhard Schütz 
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Doreen Hager: Manja Kuhl 

und andere 

 

(49 Min.) 

 

02:50 Weissensee (21)  

 Der erste Stein 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Lisas Model-Agentur fordert hohen Schadenersatz für ihr Verschwinden. 

Marlene Kupfer spielt derweil eine entscheidende Rolle in Günther Gauckes 

Plan, sich die Parteigelder zu sichern. Martin hingegen versucht, das 

Möbelkombinat zu retten. Hans wird von der Presse öffentlich als Mörder 

dargestellt. 

  

Kaum sind Katja Wiese und Martin Kupfer mit Lisa wieder zu Hause 

angekommen, erhalten sie einen Anruf von Lisas Model-Agentur, die hohen 

Schadenersatz für Lisas Verschwinden fordert. Als Martin daraufhin 

zusammenbricht und einen Hörsturz erleidet, droht Katja der Agentur an, 

einen Artikel über die Zustände im Hotel in Mailand zu schreiben. 

 

Marlene Kupfer spielt derweil eine entscheidende Rolle in Günther Gauckes 

Plan, sich die Parteigelder zu sichern. Über Umwege wurde das Geld in die 

Schweiz transferiert und Marlene schmuggelt es von dort aus in bar wieder 

zurück nach Berlin.  

 

Peter Görlitz und Nicole Henning versuchen beide, die Goldgräberstimmung 

durch die Grenzöffnung für sich zu nutzen und unterstützen sich dabei 

gegenseitig. Görlitz will einen Gebrauchtwagenhandel eröffnen und Nicole 

trifft mit dem Verkauf von Pausenbroten aus ihrer "Stullenschleuder" den Nerv 

der Zeit. 

 

Durch die Einführung der D-Mark hat sich die Auftragslage und die finanzielle 

Situation des Möbelkombinats deutlich verschlechtert. Martin und seine 

Kollegen lassen sich von dem schwäbischen Investor Rüdiger Breger ein 

Finanzierungskonzept vorstellen, um den Betrieb wieder auf Vordermann zu 

bringen. Doch Martin hat kein gutes Gefühl bei der Sache und ersucht 

stattdessen die Hilfe der Treuhand. Dort trifft er auf Vera Kupfer, die verspricht, 

sein Konzept zu prüfen.  

 

Als Falk Martin berichtet, was er von den Vorwürfen gegen Hans weiß, ist 

Martin weiterhin überzeugt, dass es sich nur um alte Stasi-Methoden handelt, 

mit dem Ziel, Druck auf Hans auszuüben. Kurz darauf sucht Hans Martin im 

Möbelkombinat auf, um ihm die Todesumstände von Mischa Liebermann zu 

erklären.  

 

Just in diesem Moment wird Hans von einer Gruppe von Journalisten bedrängt, 
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die ihn vor laufender Kamera mit Fragen bombardieren. Martin bringt seinen 

Vater vor dem Ansturm der Vorwürfe in Sicherheit. Am nächsten Tag sind die 

Aufnahmen im Fernseher zu sehen: Hans wird öffentlich als Mörder dargestellt, 

der nicht mit der Presse reden will.   

 

Musik: Stefan Mertin, Martin Hornung 

Kamera: Michael Wiesweg 

Buch: Friedemann Fromm 

Vorlage:  nach einer Serienidee von Annette Hess 

Regie: Friedemann Fromm 

 

Martin Kupfer: Florian Lukas 

Falk Kupfer: Jörg Hartmann 

Hans Kupfer: Uwe Kockisch 

Marlene Kupfer: Ruth Reinecke 

Vera Kupfer: Anna Loos 

Katja Wiese: Lisa Wagner 

Nicole Henning: Claudia Mehnert 

Petra Zeiler: Jördis Triebel 

Peter Görlitz: Stephan Grossmann 

Generalleutnant Gaucke: Hansjürgen Hürrig 

Bernd Krohnack: Florian Stetter 

Roman Kupfer: Ferdinand Lehmann 

Lisa Kupfer: Saskia-Sophie Rosendahl 

Anna Kupfer: Ziva-Marie Faske 

Sonja Kupfer: Philine Steuer 

Rüdiger Breger, Westinvestor: Robert Schupp 

Hermann von Stein: Bernhard Schütz 

Doreen Hager: Manja Kuhl 

Robert Snyder: Steffen Groth 

und andere 

 

(49 Min.) 

 

03:40 Mitteldeutschland bei Nacht - nonstop  

 

Ländermagazine 

04:00 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 18.12.2024) 

 

Ländermagazine 

04:30 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 18.12.2024) 

 

Ländermagazine 

05:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 18.12.2024) 
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Donnerstag, 19. Dezember 2024 

05:30 Rote Rosen (1320)  

 Fernsehserie Deutschland 2012 

 

06:20 Sturm der Liebe (1181)  

 Fernsehserie Deutschland 2010 

 

07:10 Rote Rosen (4084)  

 Fernsehserie Deutschland 2024 

 

08:00 Sturm der Liebe (4342)  

 Fernsehserie Deutschland 2024 

 

08:50 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (324)  

 Perspektiven 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Mikko Rantala ist schon auf dem Weg in den Feierabend, als Sebastian Sander 

in die Notaufnahme eingeliefert wird. Dem Musiker sind während einer 

Vernissage Teile der Lichtanlage auf den Kopf gefallen. Viktoria Stadler 

behandelt die Friseurin Samara Kiesling, die sich bei der Arbeit verletzt hat. Dr. 

Alica Lipp legt Florian Osterwald sein Testergebnis für den Gentest auf die 

Erkennung von Alzheimer vor. 

  

Mikko Rantala ist schon auf dem Weg in den Feierabend, als Sebastian Sander 

in die Notaufnahme eingeliefert wird. Dem Musiker sind während einer 

Vernissage Teile der Lichtanlage auf den Kopf gefallen. Zum Glück waren auch 

Prof. Karin Patzelt und Dr. Marc Lindner dort und konnten gleich erste Hilfe 

leisten. Sebastian hat viel Blut verloren und ein tiefer Schnitt muss genäht 

werden.  

 

Als sich bei weiteren Untersuchungen herausstellt, dass Sebastian die Finger 

seiner linken Hand nicht mehr richtig koordinieren kann und nur eine 

Operation am Gehirn Sebastians Musikerkarriere retten kann, setzt sich Mikko 

leidenschaftlich für den Vollblutmusiker ein. Doch wird Sebastian dem riskanten 

Eingriff zustimmen und damit nicht nur seine Musikkarriere, sondern auch seine 

Gesundheit aufs Spiel setzen? 

 

Viktoria Stadler behandelt die Friseurin Samara Kiesling, die sich bei der Arbeit 

verletzt hat. Viktoria staunt nicht schlecht, als die unscheinbare Frau während 

der Untersuchung plötzlich anfängt mit Dr. Matteo Moreau über das 

Bewusstsein zu philosophieren. Als es später noch einmal zu einer längeren 

Diskussion zum Thema Evolution kommt, entscheidet sich Viktoria, einem 

Verdacht nachzugehen, und unterzieht Samara heimlich einem IQ-Test. Als 
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Viktoria die junge Frau mit dem überragenden Ergebnis konfrontiert, macht 

diese dicht: Niemand mag Streber, deshalb tarnt sie lieber ihre Intelligenz. Doch 

das kann Matteo auf keinen Fall zulassen. 

 

Als Dr. Alica Lipp Florian Osterwald sein Testergebnis für den Gentest auf die 

Erkennung von Alzheimer vorlegt, ist sie überrascht, weil Florian den Brief nicht 

öffnen will. Doch als er sich später endlich dazu durchringen kann, haut ihn das 

Ergebnis um.  

 

Buch: Tobias Siebert 

Regie: Sebastian Klees 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Emma Jahn: Elisa Agbaglah 

Rebecca Krieger: Milena Straube 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Florian Osterwald: Lion Wasczyk 

Viktoria Stadler: Isabella Krieger 

Dr. Alica Lipp: Kassandra Wedel 

Sebastian Sander: Johannes Franke 

Samara Kiesling: Anouk Elias 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:40 WaPo Bodensee (67)  

 Die Affäre 

Fernsehserie Deutschland 2022 

  

Patrycja Sikora wird zu Tode stranguliert am Ufer des Bodensees aufgefunden. 

Als die Obduktion ergibt, dass sie unmittelbar vor dem Mord noch 

Geschlechtsverkehr hatte, eine Vergewaltigung aber ausgeschlossen werden 

kann, deutet für die WaPo vieles auf eine Beziehungstat hin. 

  

Patrycja Sikora wird zu Tode stranguliert am Ufer des Bodensees aufgefunden. 

Als die Obduktion ergibt, dass sie unmittelbar vor dem Mord noch 

Geschlechtsverkehr hatte, eine Vergewaltigung aber ausgeschlossen werden 

kann, deutet für die WaPo vieles auf eine Beziehungstat hin. 

 

Exfreund Nico Nolte berichtet von einer einvernehmlichen Beziehungspause, 
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aber auch, dass eine mysteriöse Fremde kürzlich versuchte, ihm gegen Geld zu 

sagen, mit wem Patrycja eine Affäre hatte. Paul und Jakob glauben, dass Ralf 

Kräcker - Ehemann von Patrycjas Arbeitgeberin Ines Kräcker - die besagte 

Affäre sein könnte. Er käme sogar als Mörder in Frage. Doch Ralf erhält 

unerwartet Rückendeckung von seiner Frau Ines. Die spielt aber ihr eigenes 

Spiel. Denn Ines lässt ihren Mann seit Wochen von der Privatermittlerin Elke 

Brandt beschatten. Und diese Elke ist für Nele eine alte Bekannte. 

 

Auch auf ihr Betreiben hin, ist Elke vor 25 Jahren von der Polizeischule in 

Hamburg geflogen. Und dass man ihr auch jetzt besser nicht zu sehr trauen 

sollte, merkt Nele ganz schnell. Elke trifft sich mit Ralf und stellt Forderungen. 

Die WaPo muss nun ganz schnell handeln.  

  

Buch: Patrick Lorenz 

Regie: Saskia Weisheit 

 

Nele Fehrenbach: Floriane Daniel 

Paul Schott: Tim Wilde 

Julia Demmler: Wendy Güntensperger 

Jakob Frings: Max König 

Mechthild Fehrenbach: Diana Körner 

Niklas Fehrenbach: Noah Calvin 

Nico Nolte: Dennis Herrmann 

Ralf Kräcker: Nicholas Reinke 

Ines Kräcker: Isabelle Barth 

Elke Brandt: Susanne Böwe 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

10:30 Elefant, Tiger & Co. (34)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Großmaul mit Heimweh? 

 

Leipzigs neuer Zoobewohner, ein junger Hechtalligator, erkundet sein 

ungewohntes Revier. Zur Freude der Besucher durchkreuzt das agile Großmaul 

neugierig das Becken im Reptilienhaus, und sein Appetit ist riesig. Trotzdem: 

Eine rätselhafte Hautveränderung bereitet Tierpfleger Walter Hinze Sorgen. 

Was ist der Grund für die Erkrankung des Krokodils? War es der Umzugsstress 

oder leidet der Kleine etwa an Heimweh? 

 

Außerdem bei "Elefant, Tiger & Co.": Ein kleiner Pinguin muss erst auf die 

Waage und dann zur Taufe. Und Jörg Gräsers Angolalöwen bekommen einen 

ganz besonderen Leckerbissen.  

  

(MDR 26.11.2003) 



Donnerstag, 19. Dezember 2024  MDR Programmwoche 51 / 2024 

 

 Seite 84/113 

 

10:45 Elefant, Tiger & Co. (35)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Jörg Gräser steht schon seit Tagen unter Hochspannung. Die aus Lissabon 

gekommene Löwin soll erstmals mit der alteingesessenen "Kimbali" zusammen 

kommen. Ein brenzliges Unterfangen. Wurde doch beim letzten 

Integrationsversuch vor gut zwei Jahren ein Löwe tot gebissen. Eine Erfahrung, 

die Jörg noch heute in den Knochen steckt. Wie werden die beiden Raubtiere 

diesmal aufeinander reagieren? 

 

Auch Walter Hinze macht ein Neuer Sorgen. Der erst kürzlich aus Zella-Mehlis 

zugezogene Hechtalligator will seine Medizin nicht fressen. Muss Zootierarzt 

Prof. Klaus Eulenberger wieder zur drastischen Lösung - dem Narkose-Blasrohr - 

greifen oder wird die Echse letztlich die bittere Pille schlucken? 

  

(MDR 03.12.2003) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (866)  

 Kleiner Kosmonaut 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Der achtjährige Benno Arnold springt von einer Mauer. Er möchte 

ausprobieren, ob er fliegen kann. Hans-Peter Brenner nimmt den verletzten 

Jungen in der Notaufnahme entgegen. Parallel macht sich Brenner Sorgen um 

seine Mutter Luise. Sie taucht unvermittelt in der Klinik auf und will nicht 

wieder gehen, was Brenner zunehmend nervt. 

  

Der achtjährige Benno Arnold springt von einer Mauer. Er möchte 

ausprobieren, ob er fliegen kann. Hans-Peter Brenner nimmt den verletzten 

Jungen in der Notaufnahme entgegen. Manja Arnold, Bennos Mutter, klärt 

Brenner über ihre schwierige familiäre Situation auf. Sie ist geschieden und 

Bennos Vater arbeitet im Deutschen Raumfahrtzentrum in Darmstadt. Seit 

Benno dort war, ist er im Astronautenfieber.  

 

Parallel macht sich Brenner Sorgen um seine Mutter Luise. Sie taucht 

unvermittelt in der Klinik auf und will nicht wieder gehen, was Brenner 

zunehmend nervt. Aber sie will partout nicht zurück in ihr Seniorenheim.  

 

Bei den Heilmanns stehen große Veränderungen ins Haus. Katja Brückner sieht 

nun die Zeit gekommen, dass auch Rolands und ihre Kinder sich kennenlernen. 

Die Aktion geht nach hinten los, als sich herausstellt, wer Katjas Tochter ist. 

 

Musik: Jörg Magnus Pfeil, Siggi Müller 

Kamera: Marc Christian Weber, Markus Rößler 
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Buch: Andreas Püschel 

Regie: Daniel Anderson 

 

Luise Brenner: Monika Lennartz 

Manja Arnold: Teresa Weißbach 

Benno Arnold: Jimmy Gutzeit 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Lisa Schroth: Ella Zirzow 

Emma Brückner: Vivien Sczesny 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Jakob Heilmann: Karsten Kühn 

Hanno Brückner: Kasimir Brause 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Katja Brückner: Julia Jäger 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (867)  

 Mutterliebe 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Dr. Lea Peters trifft auf den leicht desorientierten Piloten Bob Herfort. 

Gemeinsam mit Dr. Philipp Brentano diagnostiziert sie einen Hirn- und einen 

Mediastinal-Tumor. Als sich Bob angstvoll telefonisch von seiner Tochter 

verabschiedet, muss Lea an ihr eigenes Kind denken. Wird sie sich ihm wieder 

annähern können? 

  

Dr. Lea Peters trifft auf den leicht desorientierten Piloten Bob Herfort und 

nimmt sich seiner an. Gemeinsam mit Dr. Philipp Brentano diagnostiziert sie 

einen Hirn- und einen Mediastinal-Tumor. Beide sollen nacheinander entfernt 

werden. Bob Herfort rechnet mit dem Schlimmsten. Als er sich in Todesangst 

telefonisch von seiner Tochter verabschiedet, begreift Lea, wie wertvoll jede 

Stunde mit dem eigenen Kind ist. Wird sie sich endlich wieder ihrem Sohn Tim 
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zuwenden können, von dem sie sich nach Jenne Derbecks Tod aus Verlustangst 

distanziert hatte? 

 

Schwester Miriam Schneider freut sich, als Rieke Machold überraschend in der 

Klinik auftaucht. Sie macht sich Hoffnungen, dass sich zwischen ihnen etwas 

anbahnen könnte. Doch da erfährt sie, dass Rieke schon in einer festen 

Partnerschaft lebt. 

 

Musik: Jörg Magnus Pfeil, Siggi Müller 

Kamera: Marc Christian Weber, Markus Rößler 

Buch: Tina Fürneisen 

Regie: Daniel Anderson 

 

Bob Herfort: Siegfried Terpoorten 

Rieke Machold: Liza Tzschirner 

Elfriede Machold: Karin Oehme 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Oskar Brentano: Leonard Scholz 

Max Brentano: Ben Grünberg 

Pauline Brentano: Lara Schierack 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Katja Brückner: Julia Jäger 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Ein Engel namens Hans-Dieter  

 Fernsehfilm Deutschland 2004 

  

Hans-Dieter Anhäuser, Inhaber einer Scherzartikelfabrik, ist ein Ekel. Nach 

einem Unfall fällt er ins Koma und träumt von seiner eigenen Beerdigung. 

Dabei erfährt er, was alle wirklich von ihm halten. Doch er erhält noch eine 

Chance, wenn er sich ändert. Nach seinem Erwachen beginnt Hans-Dieter 

fieberhaft, Gutes zu tun. 
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Hans-Dieter Anhäuser, Inhaber einer Scherzartikelfabrik, ist ein Ekel. Er betrügt 

seine Frau mit einer üppigen Blondine, die er auch nicht gut behandelt, 

vernachlässigt seine drei Kinder, schikaniert seine Mitarbeiter - und dies alles 

kurz vor Weihnachten. Dann aber hat er einen Unfall, fällt für eine Woche ins 

Koma und erlebt im Traum seine eigene Beerdigung. Dabei erfährt er, was alle 

wirklich von ihm halten. Zu allem Überfluss begegnet ihm auch noch sein 

verstorbener Schwiegervater, der vormalige Fabrikbesitzer, der ihm erklärt, er, 

Hans-Dieter, bekomme noch eine einzige Chance. Wenn er es aber nicht 

schaffe, seine Familie bis Weihnachten glücklich zu machen, werde er ihn an 

Heiligabend in die Hölle abholen.  

 

Ein geläuterter Hans-Dieter erwacht im Krankenhaus und beginnt fieberhaft, 

seiner Familie Gutes zu tun - oder was er dafür hält. Er animiert den Nachbarn, 

einen freundlichen Zahnarzt, um seine Frau zu werben, macht seinen ältesten 

Sohn zum Geschäftsführer der Firma, befördert die Modelkarriere seiner 

Tochter und erspart dem jüngsten Sohn das Klavierspielen. Und die 

Schwiegermutter soll ihre langersehnte Kreuzfahrt machen. Leider aber ist die 

Firma durch seinen Unfall pleite, die Belegschaft streikt, und die erfüllten 

Wünsche machen die Familie auch nicht glücklicher.  

 

Sein letzter Versuch, die Firma zu retten, schlägt fehl, und erst ein Obdachloser 

kann Hans-Dieter dazu bewegen, zum Abschied noch einmal zu Hause 

vorbeizugehen. Überrascht stellt er fest, dass die Familie mit dem, was sie hat, 

glücklich ist, und dass die Mitarbeiter beschlossen haben, auf Gehaltszahlungen 

zunächst zu verzichten, um den Betrieb am Leben zu halten. Hans-Dieter und 

Weihnachten sind gerettet.  

 

Musik: Günther Illi 

Kamera: Zivko Zalar 

Buch: Michael Baier 

Regie: Hajo Gies 

 

Hans-Dieter Anhäuser: Fritz Wepper 

Hilde Anhäuser: Ulrike Kriener 

Gottlieb Gropius: Jaecki Schwarz 

Oma Elsbeth Dollinger: Ursula Karusseit 

Opa August Dollinger: Wolfgang Völz 

Sonja Anhäuser: Sophie Wepper 

Manfred Anhäuser: Thorsten Feller 

Doris Koslowski: Petra Kleinert 

und andere 

 

(87 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  
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14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (333)  

 Copashis großer Auftritt 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Stinkendes Geschenk 

Martina Hacker hat sich etwas einfallen lassen. Ein Eimer Kot vom Tapirbullen 

Copashi wird den jungen Waranen eine willkommene Abwechslung sein, da ist 

sich die Pflegerin sicher. Ob Festus und Pantai wirklich Lust auf einen 

stinkenden Haufen vor der Hütte haben? Jedenfalls klappt die 

Haufenproduktion auf Kommando - nur mit Hilfe eines Wasserschlauches. Und 

es ist nicht Copashis einziges "Kunststück". Sein Pfleger Lasse Nieberding zeigt 

heute, was der Tapirbulle alles kann.  

 

Familienzusammenführung  

Seit dreieinhalb Monaten sind die vier Ferkel von Visayas-Pustelschweindame 

Miss Piggy auf der Welt. Ihren Vater Piggeldy kennen sie bisher nur als 

Bewohner des Nachbarstalls - Kontakt gab es nur durch ein Sicht- und 

Schnüffelgitter. Nun dürfen sie ihn erstmals auf der Außenanlage richtig 

kennenlernen. Wie werden die Frischlinge auf den Eber reagieren? Und wird 

Piggeldy der Kinderschar gewachsen sein? 

 

Der Schwede zieht ein  

Stumpfkrokodil Else bekommt einen Mitbewohner aus Schweden. Eine nicht 

ganz ungefährliche Aktion. In anderen Zoos hat es schon Todesfälle bei solchen 

Zusammentreffen gegeben. Wie wird Else auf den neuen Mann in ihrem Leben 

reagieren?  

 

(ARD 22.04.2014) 

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

15:15 Die Pulsnitzer Pfefferküchler und ihr Geheimrezept  

 Ein Film von Corinna Adam  

 

Spitzen, Alpenbrot und Pflastersteine - mehr als 450 Jahre reicht die Tradition 

der Pulsnitzer Pfefferkuchen zurück. In der sächsischen Kleinstadt haben die 

Pfefferküchler ihre streng gehüteten Rezepturen über Generationen 

weitergegeben und waren mit ihren Produkten lange Zeit konkurrenzlos. Ab 

1990 wurde das anders. Nun standen die Pulsnitzer im Wettbewerb mit 

Lebkuchenfabrikanten aus Nürnberg und Aachen. Und der einzigartige 

Lehrberuf des Pfefferküchlers kam in der Handwerksordnung der BRD nicht 

mehr vor.  

 

Wer weiß, ob man die "Pulsnitzer Pfefferkuchen" und andere Spezialitäten 

heute noch weit über die Landesgrenzen kennen würde, wären einige 

Pulsnitzer in der Nachwendezeit nicht so einfallsreich gewesen.  
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Gabriele und Peter Kotzsch führen in der sechsten Generation die älteste noch 

existierende Pfefferkuchen-Bäckerei in Pulsnitz. Gegründet wurde sie im Jahre 

1813. In der Vorweihnachtszeit steht der Pfefferküchlermeister fast 

durchgehend in der Backstube. Seine Frau Gabriele übernimmt den Verkauf im 

kleinen Laden. Sie ist eigentlich gelernte Krankenschwester, doch mit der 

Verlobung kam alles anders: "Mein Mann hat mich, nachdem wir uns gerade 

mal sechs Wochen kannten, gefragt, ob ich meinen Beruf aufgeben würde und 

mit in der Küchlerei arbeite. Da habe ich Ja gesagt."  

 

Denn in den kleinen familiären Manufakturen hilft und zählt jede Hand. 

Nachwuchssorgen haben die Kotzschs zum Glück nicht. Sohn Martin ist mit 22 

Jahren der jüngste Pfefferküchlermeister Deutschlands und steht neben dem 

Vater in der Backstube: "Ich wusste schon mit 5 Jahren, dass ich die 

Pfefferküchlerei übernehmen möchte." 

 

Zu DDR-Zeiten waren Pulsnitzer Pfefferkuchen, wenn man sie bekam, 

buchstäblich in aller Munde und konkurrenzlos. Und sie haben bei so manchem 

Geschäft nachgeholfen. Gabriele Kotzsch vergleicht die Pfefferkuchen 

hinsichtlich ihres Tauschwerts mit Plauener Spitze.  

 

Mit den richtigen Rezepten gelang es den Pulsnitzern, ihre 

Handwerkstraditionen bis heute am Leben zu halten. Ihre Geschichten erzählt 

dieser Film aus der Sendereihe "Der Osten - Entdecke wo du lebst."   

  

(MDR 01.12.2020) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 19.12.2024)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Dr. Brumm - Dr. Brumm macht Mittagsschlaf 
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Dr. Brumm will das machen, was er jeden Sonntag macht: Einen ausgiebigen 

Mittagsschlaf. Da wird auf einmal die neue Alarmanlage an seinem Fahrrad 

ausgelöst. Dr. Brumm schaut nach dem Rechten und will den Alarm ausschalten, 

doch das funktioniert nicht so einfach. Mit allen Mitteln, und mit Pottwals 

Unterstützung, versucht er das Ding zum Schweigen zu bringen - vergeblich. 

Kann Dachs vielleicht helfen? Oder hat Bibi eine Lösung?  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     

 

19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Unsere Promis im Weihnachtszauber (4/4)  

   

Wie bereiten sich Tom Pauls, Ute Freudenberg, Katrin Weber und viele andere 

Prominente eigentlich auf das Weihnachtsfest vor? In der Doku-Serie "Unsere 

Promis im Weihnachtszauber" gewähren sechs Prominente Einblicke in ihre 

ganz persönlichen und schönsten Bräuche in der Adventszeit und erinnern sich 

an weihnachtliche Rituale in ihrer Kindheit.  

 

Mit dabei: Kabarettist Tom Pauls, Sängerin Ute Freudenberg, Moderator Mario 

D. Richardt, Kabarettistin Katrin Weber, Sportlegende Kati Wilhelm und 

Country Sängerin Linda Feller. Sie alle präsentieren in ihren heimischen 

Gefilden, wie sie die Adventszeit genießen, welche Traditionen sie bewahren 

und wie sie anderen Menschen eine Freude bereiten.   

 

Folge 4 

Sängerin und Kabarettistin Katrin Weber ist bekennender Fan von Seiffen. 

Jedes Jahr gönnt sich die gebürtige Vogtländerin den Ausflug ins Erzgebirge. 

Sie besucht das Freilichtmuseum, schaut einem Reifendreher über die Schulter, 

stimmt ein Weihnachtslied in der berühmten Bergkirche an, bastelt 

Weihnachtssterne für die heimische Dekoration und beendet ihren Ausflug mit 

einem köstlichen Weihnachtsmenü.  

 

Mario D. Richardt wird jedes Jahr zu einem Helfer für den Weihnachtsmann. 

Mit Kostüm, Bart, Schminke und passenden Sprüchen übt der Moderator in 

seinem Leipziger Zuhause den großen Auftritt für den Heiligabend. Zusammen 

mit seiner Ehefrau Christin dekoriert er das Wohnzimmer weihnachtlich und 

fährt in den Wald, um erstmalig den Weihnachtsbaum für die Familie 

auszusuchen und selbst zu schlagen.  
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(MDR 23.12.2021) 

 

20:15 Weihnachten im Stadion 2024 - Das große Adventskonzert  

 Aus Dresden 

   

Das Publikum vor Ort darf sich auf vier verschiedene Chöre aus Dresden freuen. 

Der Dresdner Kreuzchor und die Dresdner Kapellknaben werden flankiert vom 

Kinderchor der Staatsoperette Dresden und der Musical-Company Oh-TÖNE.  

 

Zudem werden viele großartige Solisten unterschiedlicher Genres im Stadion zu 

erleben sein. Das Repertoire reicht wie immer von Klassik bis Pop.  

 

Als Gäste werden u.a. erwartet: 

Rolando Villazòn 

Ella Endlich 

Aswintha Vermeulen 

Hauser (Kroatischer Cellist) 

 

Der MDR übertragt das große Adventskonzert am 19. Dezember zeitversetzt ab 

20:15 Uhr.   

 

21:55 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:20 Legenden - Ein Abend für Gunther Emmerlich  

 Ein Film von Susanne Köpcke  

 

Seit beinahe 60 Jahren steht Gunther Emmerlich auf der Bühne. Er ist Sänger, 

Moderator, Buchautor und ein Entertainer, der durch seine Vielseitigkeit 

überzeugt. Selbst als Sänger passt er in keine Schublade. Die klassische Arie ist 

genauso sein Metier, wie Musical und Chanson. Für Gunther Emmerlich 

existieren keine Schranken zwischen klassischer- und Unterhaltungsmusik. Und 

deshalb rockt, swingt und jazzt der Opernsänger, wann immer es ihm beliebt, 

über die Bühne. Kein Wunder, dass er zu den bekanntesten Künstlern 

Deutschlands gehört. Seine Stimme ist fest und markant. Mit seinem 

unverwechselbaren Bass begeistert er auch international und schafft es bis in 

die weltberühmte Carnegie Hall.  

 

In einem Porträt zeichnet die Autorin Susanne Köpcke die Karriere des 

Wahldresdners nach. Geboren und aufgewachsen ist er in Eisenberg. Die 

Nachkriegszeit prägt auch seine Kindheit. Der Vater kehrt von der Front 

nicht  zurück und die Mutter stirbt früh. Da ist Gunther gerade  mal 12 und die 

Kindheit vorbei. Seine acht Jahre ältere Schwester sorgt für ihn und fördert 

seine musikalische Begabung. Doch zunächst bleibt die Musik ein Hobby. Er 

studiert Bauwesen in Erfurt und singt dann doch in Weimar an der 

Musikhochschule vor. Der junge Gunther Emmerlich überzeugt und studiert 
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Operngesang. Gleich sein erstes Engagement führt ihn 1972 an die Sächsische 

Staatsoper nach Dresden.  

 

Diese Stadt wird seine zweite Heimat. Hier beginnt nicht nur seine berufliche 

Karriere. In Dresden gründet der Opernsänger seine Familie, steht 

zur  Eröffnung der Semperoper auf der Bühne, engagiert sich für den 

Wiederaufbau der Frauenkirche und erlebt den Herbst 89. Noch heute ist die 

Wendezeit für ihn so präsent, als wäre es gestern gewesen. Damals ist Gunther 

Emmerlich schon ein gefeierter Moderator in der DDR. Die 

Unterhaltungssendung "Showkolade" wird sein Ticket für eine gesamtdeutsche 

Karriere.  

 

Seine Kinder, Freunde und Weggefährten geben Einblicke in sein 

Künstlerleben. An welche Momente mit dem Vater erinnern sich Sohn und 

Tochter? Warum war sein Freund Wolfgang Stumph nicht von Anfang an bei 

der "Showkolade" dabei. Wie gut beherrscht er Skat? Was verbindet Stanislaw 

Tillich mit Gunther Emmerlich und wie erholt sich der vielbeschäftigte 

Entertainer im Urlaub?  

 

Zum ersten Mal spricht sein unehelicher Sohn, Sven Hoep im Fernsehen über 

seinen Vater. Lange Zeit war Gunther Emmerlich für ihn nur "der Mann aus 

dem Fernsehen". Warum haben sich Vater und Sohn erst spät gefunden und 

wie ist ihr Verhältnis heute? Auf den ersten Blick scheint sein Leben einer 

Bilderbuchkarriere zu gleichen. Tatsächlich hat auch ihn das Schicksal nie 

verschont. Begegnet ist er ihm mit viel Humor und Klugheit.   

  

(MDR 15.09.2019) 

 

23:50 Charlotte Link - Die Suche (2/2)  

 Zweiteiliger Spielfilm Deutschland 2021 

  

Im zweiten Teil der Charlotte-Link-Verfilmung nimmt "Die Suche" eine 

überraschende Wendung: Die Serie rätselhafter Kriminalfälle mit 

verschwundenen Teenagerinnen stellt die Ermittler nicht mehr nur vor die 

Frage, wer dahintersteckt - sondern auch, ob alle Vorkommnisse überhaupt 

miteinander zu tun haben. 

  

Die 14-jährige Amelie (Charlotte Lorenzen) ist wieder zurück bei ihrer Familie. 

Seit ihrem Verschwinden und der Rettung durch Alex Barnes (Nikola Trifunovic) 

scheint die Teenagerin jedoch wie ausgetauscht. Bei einem Ausflug ins 

Hochmoor verschwindet Amelie erneut.  

 

Detective Chief Inspector Caleb Hale (Lucas Gregorowicz) gerät nun noch mehr 

unter Druck: Er tappt nicht nur bei der Suche nach dem "Hochmoor-Killer" und 

einer Vermissten im Dunkeln, nun verliert er die einzige Zeugin trotz 

Personenschutz! Sofort lässt Caleb nach Amelies zwielichtigem "Retter" Alex 

fahnden, der eine Belohnung von ihren Eltern (Milena Dreissig, Alexander 
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Perkins) erpresst hat und seither untergetaucht ist. Eine schmerzhafte 

Überraschung erlebt der Chefermittler, als er einen Verdächtigen aufsucht: Der 

Bootstour-Betreiber Chapland (Ben Braun) hat eine Affäre mit Kate Linville 

(Henny Reents)!  

 

Die Scotland-Yard-Beamtin nimmt keine Rücksicht mehr auf ihren Ex-Geliebten 

und dessen Zuständigkeit für den Fall. Ihre Dienstmarke von Scotland-Yard 

kann sie hier allerdings nicht einsetzen. Als Journalistin getarnt, stößt Kate auf 

einen weiteren Entführungsfall. Um die Ausreißerin Mandy (Amy Lally) zu 

retten, die in einem einsamen Landhaus gefangen ist, muss Kate jedoch ihr 

eigenes Leben aufs Spiel setzen.  

 

Musik: Andreas Weidinger 

Kamera: Sten Mende 

Buch: Charlotte Link, Benjamin Benedict, Till Franzen 

Regie: Till Franzen 

 

Kate Linville: Henny Reents 

Caleb Hale: Lucas Gregorowicz 

Deborah Goldsby: Milena Dreissig 

Jason Goldsby: Alexander Perkins 

David Chapland: Ben Braun 

Linda Caswell: Tanja Schleiff 

Brandan Saunders: Christoph Glaubacker 

Amelie Goldsby: Charlotte Lorenzen 

Robert Stewart: Sonu Louis 

Kitty Wentworth: Eni Cani 

Alex Barnes: Nikola Trifunovic 

Helen Bennett: Sibylla Meienberg 

Jack O´Donnel: Richard Crehan 

Colin: Julian M. Deuster 

Mandy Allard: Amy Lally 

Hannah Caswell: Ava Hayes 

Junger Mann: Daniel Matthew Lemon 

Junge Krankenschwester: Riana Duce 

Dr. Stephen Alscott: Thorsten Manderlay 

Kates Immobilienmakler: Ian Ray-White 

Leonore Caswell: Ruth Evans 

Brandans Nachbarin: Jeannie Crowther 

und andere 

 

(89 Min.) 

 

 

 (VPS-Datum: 20.12.2024) 

 

01:20 Weissensee (22)  
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 Blühendes Land 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Hans bittet Katja Wiese, ein weiteres Interview mit ihm zu führen. Solange 

Dunja Hausmann verschwunden bleibt, ist die Öffnung der MfS-Akten sein 

einziges Mittel, um gegen Gauckes manipulierte Akten zu bestehen. Falk bittet 

den CIA-Agenten Snyder, Hans zu schützen. Doch dieser möchte das Geheimnis 

um Mischa Liebermann lüften. 

  

Hans bittet Katja Wiese, ein weiteres Interview mit ihm zu führen. Solange 

Dunja Hausmann verschwunden bleibt, ist die Wahrheit, also die Öffnung der 

MfS-Akten, sein einziges Mittel, um gegen Gauckes manipulierte Akten zu 

bestehen. 

 

Dank Falk Kupfers alter Stasi-Methoden und erpresserischer Machenschaften ist 

die Versicherungsgesellschaft Promittas mittlerweile Marktführer in 

Ostdeutschland. Falks Physiotherapeutin Petra ahnt weiterhin nichts von seiner 

Vergangenheit, während sich die beiden immer näherkommen. Falks 

Beziehungsglück bringt ihn jedoch ins Grübeln. Er schämt sich für seine Taten 

und beschließt, Hans zu helfen. Bei seiner Mutter Marlene versucht Falk die 

Wahrheit über Mischa Liebermann herauszubekommen, doch sie schweigt. Als 

Falk erfährt, dass Gaucke gegen Hans aussagen will, versucht er, ihn davon 

abzuhalten. Doch Gaucke hat zu viel gegen Falk in der Hand, um sich von ihm 

einschüchtern zu lassen. Daraufhin sucht Falk den CIA-Agenten Shnyder auf, 

um ihn zu bitten, sein einstiges Versprechen einzulösen und Hans zu schützen. 

Doch Shnyder fordert eine Gegenleistung.  

 

Martin Kupfer ist verzweifelt: Die Möbelfirma steht mittlerweile kurz vor dem 

Bankrott. Ihm bleibt keine andere Wahl, als Mitarbeiter zu entlassen und den 

Deal mit dem West-Investor Breger einzugehen, denn es bleibt keine Zeit mehr, 

um auf die Rückmeldung der überforderten Treuhand zu warten. Nachdem die 

Verträge mit Breger unterzeichnet sind, erklärt dieser jedoch, dass die Firma in 

Wahrheit keine Zukunft mehr habe, und macht Martin ein unmoralisches 

Angebot.  

 

Hans hat beschlossen, das Familiengeheimnis, das im Zusammenhang mit 

Mischa Liebermann steht, zu lüften. Was Falk erfährt, stellt sein bisheriges 

Leben und die Beziehung zu seiner Familie in Frage.   

 

Musik: Stefan Mertin, Martin Hornung 

Kamera: Michael Wiesweg 

Buch: Friedemann Fromm 

Vorlage:  nach einer Serienidee von Annette Hess 

Regie: Friedemann Fromm 

 

Martin Kupfer: Florian Lukas 

Falk Kupfer: Jörg Hartmann 
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Hans Kupfer: Uwe Kockisch 

Marlene Kupfer: Ruth Reinecke 

Vera Kupfer: Anna Loos 

Katja Wiese: Lisa Wagner 

Nicole Henning: Claudia Mehnert 

Petra Zeiler: Jördis Triebel 

Peter Görlitz: Stephan Grossmann 

Generalleutnant Gaucke: Hansjürgen Hürrig 

Bernd Krohnack: Florian Stetter 

Roman Kupfer: Ferdinand Lehmann 

Lisa Kupfer: Saskia-Sophie Rosendahl 

Anna Kupfer: Ziva-Marie Faske 

Sonja Kupfer: Philine Steuer 

Rüdiger Breger, Westinvestor: Robert Schupp 

Hermann von Stein: Bernhard Schütz 

Doreen Hager: Manja Kuhl 

Robert Snyder: Steffen Groth 

und andere 

 

(49 Min.) 

 

02:10 Weissensee (23)  

 Geliehenes Glück 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Falks Freundin Petra erkennt Hans Kupfer aus dem Fernsehen und begreift, dass 

Falk nicht der ist, für den sie ihn gehalten hat. Nicole begegnet derweil auf 

Mallorca dem Stasi-Major Rothals, der ihren Bruder auf dem Gewissen hat. Hans 

sucht immer noch nach Dunja und Martin wird von einem West-Investor 

betrogen.   

  

Falk liegt verletzt im Krankenhaus. Er hat Besuch von seinem Vater Hans, als 

seine Freundin Petra in der Tür steht. Sie erkennt Hans Kupfer aus dem 

Fernsehen und begreift nun, dass Falk nicht der ist, für den sie ihn gehalten hat. 

Tief verletzt macht sie Falk deutlich, dass sie nichts mehr mit ihm zu tun haben 

will.  

 

Roman Kupfer feiert zusammen mit seiner Neonazi-Clique den WM-Sieg 

Deutschlands. Als sie einer Gruppe Autonomer begegnen, eskaliert die 

Situation und Romans Freundin Svenja kommt dabei ums Leben. 

Blutverschmiert und völlig aufgelöst steht Roman daraufhin vor der Tür seiner 

Mutter Vera. Am nächsten Tag wird Roman von seiner Clique aufgesucht. Sie 

wollen Svenjas Tod rächen und Roman mitnehmen. Vergeblich versucht Vera, 

ihren Sohn davon abzuhalten. Sie bittet ihren Ex-Mann Falk um Hilfe: Er macht 

sich auf den Weg und legt sich mit Romans Clique an. Er hat nichts mehr zu 

verlieren und bedroht die Jugendlichen mit einer Waffe. 
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Peter Görlitz ist Nicole Henning unglaublich dankbar für ihre Unterstützung 

beim erfolgreichen Aufbau seines Gebrauchtwagenhandels. Zum Dank schenkt 

er ihr eine gemeinsame Reise nach Mallorca. Unbeschwert ziehen die beiden 

durch das nächtliche Palma, als Nicole eine erschütternde Begegnung hat: Vor 

ihr steht als Geschäftsführer einer Bar niemand anderer als der ehemalige Stasi-

Major Gerd Rothals, der Mann, der Nicoles Bruder Robert auf dem Gewissen 

hat.  

 

Günther Gaucke teilt Hans Kupfer mit, dass er Dunja Hausmann gefunden und 

eine schriftliche Aussage von ihr habe, die Hans als Mörder von Mischa 

Liebermann belastet. Vergeblich versucht Hans herauszufinden, was Gaucke mit 

Dunja gemacht hat und wie es ihr geht. 

 

Vera Kupfer und Bernd Krohnak sind sich abseits ihrer engen Zusammenarbeit 

bei der Treuhand auch privat näher gekommen. Doch als Vera durch Zufall ein 

Telefonat zwischen Krohnak und Falk mithört, geht sie erschüttert wieder auf 

Distanz zu ihrem Kollegen. 

 

Im Möbelkombinat stellt Martin derweil mit Bestürzung fest, dass der West-

Investor Breger sich mit dem Geld aus dem frisch eingetroffenen Kredit aus 

dem Staub gemacht hat. Zu allem Übel haften Martin und seine beiden 

Mitstreiter Rita und Hüne persönlich für den Kredit: Nicht nur die Möbelfirma 

steht somit vor dem Aus, sondern auch die drei vor einem erdrückenden 

Schuldenberg.  

   

Musik: Stefan Mertin, Martin Hornung 

Kamera: Michael Wiesweg 

Buch: Friedemann Fromm 

Vorlage: nach einer Serienidee von Annette Hess 

Regie: Friedemann Fromm 

 

Martin Kupfer: Florian Lukas 

Falk Kupfer: Jörg Hartmann 

Hans Kupfer: Uwe Kockisch 

Marlene Kupfer: Ruth Reinecke 

Vera Kupfer: Anna Loos 

Katja Wiese: Lisa Wagner 

Nicole Henning: Claudia Mehnert 

Petra Zeiler: Jördis Triebel 

Peter Görlitz: Stephan Grossmann 

Generalleutnant Gaucke: Hansjürgen Hürrig 

Bernd Krohnack: Florian Stetter 

Roman Kupfer: Ferdinand Lehmann 

Lisa Kupfer: Saskia-Sophie Rosendahl 

Anna Kupfer: Ziva-Marie Faske 

Sonja Kupfer: Philine Steuer 

Hermann von Stein: Bernhard Schütz 
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Doreen Hager: Manja Kuhl 

Gerd Rothals: Michael Schenk 

und andere 

 

(49 Min.) 

 

03:00 Weissensee (24)  

 Am Ende des Tages 

Fernsehserie Deutschland 2018 

  

Als Marlene von Martins Schulden erfährt, bietet sie ihm an, das 

Parteivermögen zu verwenden, das sie bei sich versteckt hat. Katja Wiese 

bekommt Informationen über die Zusammenarbeit westdeutscher Konzerne 

mit der Stasi. Major Rothe taucht bei Falk auf, doch dieser hat bereits eine 

Entscheidung getroffen. 

  

Als Marlene von Martins Schulden erfährt, bietet sie ihm an, das 

Parteivermögen zu verwenden, das sie bei sich versteckt hat. Doch Martin tut 

sich schwer, dieses schmutzige Geld anzunehmen. 

 

Petra Zeiler kämpft mit sich, denn trotz aller Verachtung empfindet sie Mitleid 

für Falk Kupfer. Sie fordert ihn schließlich auf, ihr zu beweisen, dass er sich 

geändert hat. 

 

Katja Wiese recherchiert hartnäckig über den Verbleib des Parteivermögens 

und bekommt in einem geheimen Treffen von Bernd Krohnak, der von Vera 

Kupfer dazu gedrängt wurde, Informationen über die Zusammenarbeit 

westdeutscher Konzerne mit der Stasi angeboten.  

 

Am nächsten Morgen erfährt Falk von seinem Chef Herrmann von Stein, dass 

die Journalistin Katja Wiese davon abgehalten werden muss, ihren Artikel zu 

veröffentlichen. Falk weiß, dass von Stein keine Mittel scheuen wird, und ist 

alarmiert. Vergeblich versucht er Katja zu warnen, erreicht aber nur Martin, der 

misstrauisch nachfragt, was Falk denn von Katja wolle. Katja ist gerade auf dem 

Weg zu einem Informanten, als sie von einem fremden Auto von der Straße 

abgedrängt wird und frontal gegen einen Baum prallt. Katja findet sich im 

Krankenhaus wieder – sie hat den schweren Unfall wie durch ein Wunder 

überlebt. 

 

Als Martin seiner Mutter mitteilt, dass er ihr Angebot annehmen möchte, 

erfährt er, dass sie das Geld nicht mehr hat. Marlene konnte nicht ertragen, dass 

Hans des Mordes verurteilt werden würde und hat Gaucke mit dem Parteigeld 

die Akte abgekauft, die beweist, dass Hans damals in Notwehr gehandelt hat.  

 

Major Rothals ist nach Berlin zurückgekehrt und taucht bei Falk auf. Er will 

verhindern, dass er von seiner Vergangenheit doch noch eingeholt wird. Falk 

verbringt die Nacht bei Petra und trifft eine Entscheidung. 
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Musik: Stefan Mertin, Martin Hornung 

Kamera: Michael Wiesweg 

Buch: Friedemann Fromm 

Vorlage:  nach einer Serienidee von Annette Hess 

Regie: Friedemann Fromm 

 

Martin Kupfer: Florian Lukas 

Falk Kupfer: Jörg Hartmann 

Hans Kupfer: Uwe Kockisch 

Marlene Kupfer: Ruth Reinecke 

Vera Kupfer: Anna Loos 

Katja Wiese: Lisa Wagner 

Nicole Henning: Claudia Mehnert 

Petra Zeiler: Jördis Triebel 

Peter Görlitz: Stephan Grossmann 

Generalleutnant Gaucke: Hansjürgen Hürrig 

Bernd Krohnack: Florian Stetter 

Roman Kupfer: Ferdinand Lehmann 

Lisa Kupfer: Saskia-Sophie Rosendahl 

Anna Kupfer: Ziva-Marie Faske 

Sonja Kupfer: Philine Steuer 

Hermann von Stein: Bernhard Schütz 

Doreen Hager: Manja Kuhl 

Gerd Rothals: Michael Schenk 

und andere 

 

(49 Min.) 

 

03:50 Norwegen nonstop - Die Farben des Nordens  

 

Ländermagazine 

04:00 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 19.12.2024) 

 

Ländermagazine 

04:30 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 19.12.2024) 

 

Ländermagazine 

05:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 19.12.2024) 
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Freitag, 20. Dezember 2024 

05:30 Rote Rosen (1321)  

 Fernsehserie Deutschland 2012 

 

06:20 Sturm der Liebe (1182)  

 Fernsehserie Deutschland 2010 

 

07:10 Rote Rosen (4085)  

 Fernsehserie Deutschland 2024 

 

08:00 Sturm der Liebe (4343)  

 Fernsehserie Deutschland 2024 

 

08:50 In aller Freundschaft - Die jungen Ärzte (325)  

 Wahrheit tut weh 

Fernsehserie Deutschland 2023 

  

Ivi Radtke ist mit ihrem Auto gegen einen Baum geprallt und muss sofort 

operiert werden. Ihr Mann Alex eilt sofort ins Klinikum und ist überrumpelt: 

Warum war Ivi auf einer Landstraße unterwegs und nicht auf der Arbeit? 

Rentner Georg Tander kommt mit Rückenschmerzen und seiner Hündin Jimmy 

ins JTK. 

  

Dr. Ben Ahlbeck und Dr. Emma Jahn nehmen in der Notaufnahme Ivi Radtke 

auf, die mit ihrem Auto gegen einen Baum geprallt ist und sich dabei innere 

Verletzungen zugezogen hat. Sie muss sofort operiert werden. Ihr Mann Alex 

Radtke eilt sofort ins Johannes-Thal-Klinikum und ist überrumpelt: Warum war 

Ivi auf einer Landstraße unterwegs und nicht auf der Arbeit? Ivi mauert vor 

ihrem Mann.  

 

Ben ahnt, dass die junge Mutter etwas belastet, und tatsächlich öffnet sich Ivi 

ihm gegenüber: Sie vermisst ihr altes Leben als Tourmanagerin und findet keine 

Erfüllung darin, Mutter zu sein. Wenn ihr alles zu viel wird, fährt sie einfach los. 

Doch wie soll sie das ihrem Mann erklären? Ben versucht zu vermitteln. Gelingt 

es ihm, die Familie zu retten? 

 

Dr. Elias Bähr und Dr. Marc Lindner behandeln den Rentner Georg Tander, der 

mit seiner Hündin Jimmy ins JTK kommt. Georg musste in letzter Zeit immer 

wieder seine geliebte Jimmy die Treppe hochtragen, jetzt hat er plötzlich selbst 

so schwere Rückenschmerzen bekommen, dass er sich kaum noch bewegen 

kann. Dazu kommt noch ein Kribbeln im rechten Bein. Elias und Marc vermuten 

einen Bandscheibenvorfall und wollen diesen schnellstmöglich behandeln. Doch 

wer kümmert sich in der Zwischenzeit um Jimmy? 
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Dr. Matteo Moreau ist überrascht, als er erfährt, dass Elly Winter 

vorübergehend am JTK einspringen wird. Als Elly eine komplizierte OP von ihm 

übernehmen soll, passt ihm das natürlich überhaupt nicht. Doch auch wenn er 

es nie zugeben würde, genießt er ihre Anwesenheit am JTK.  

 

Buch: Daniel Steyer, Isabel Grand 

Regie: Daniel Anderson 

 

Dr. Leyla Sherbaz: Sanam Afrashteh 

Dr. Matteo Moreau: Mike Adler 

Dr. Ben Ahlbeck: Philipp Danne 

Dr. Elias Bähr: Stefan Ruppe 

Julia Berger: Mirka Pigulla 

Dr. Marc Lindner: Christian Beermann 

Dr. Emma Jahn: Elisa Agbaglah 

Rebecca Krieger: Milena Straube 

Mikko Rantala: Luan Gummich 

Prof. Dr. Karin Patzelt: Marijam Agischewa 

Wolfgang Berger: Horst Günter Marx 

Florian Osterwald: Lion Wasczyk 

Viktoria Stadler: Isabella Krieger 

Dr. Elly Winter: Juliane Fisch 

Ivi Radtke: Sina-Valeska Jung 

Alex Radtke: Matthias Luckey 

Georg Tander: Andreas Windhuis 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

09:40 WaPo Bodensee (68)  

 Die letzte Meile 

Fernsehserie Deutschland 2022 

  

Beinahe hätte Nele ihren 50. Geburtstag nicht mehr erlebt. Eine Pistole ist auf 

der Bodan auf sie gerichtet. Dabei bereitet ihre Mutter Mechthild hinter Neles 

Rücken extra eine rauschende Geburtstagsparty vor. 

  

Beinahe hätte Nele ihren 50. Geburtstag nicht mehr erlebt. Eine Pistole ist auf 

der Bodan auf sie gerichtet. Dabei bereitet ihre Mutter Mechthild hinter Neles 

Rücken extra eine rauschende Geburtstagsparty vor. 

 

Neles Sohn Niklas nötigt sie sogar, eine Playlist zu erstellen, Paul tauscht extra 

seinen Dienst mit Julia und dann wächst sich die Aufklärung eines Nachts auf 

stürmischem See vom Blitz erschlagenen Surfers zu einem Drama aus, das Julia 

und Nele das Leben kosten könnte. Denn Yasira, die Freundin des Surfers, 

äußert gegenüber der Polizei den Verdacht, dass ihr Freund die Modedroge 

Tilidin eingeworfen habe, die zur Selbstüberschätzung führt. 
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Ganz schnell fällt der Verdacht auf Emmy, die nicht nur im Surferlokal "Hang 

Loose" kellnert, sondern von Paul und Jakob nach einer Amokfahrt im Boot 

ihres Vaters über den Bodensee aufgegriffen wird. Sie hat eine 

Drogenvergangenheit und gerade erst einen Entzug hinter sich. Dass sie mit 

ihrer Stiefmutter Babette nicht kann und ihren Vater Sebastian immer wieder in 

Gewissenskonflikte bringt, bleibt der Polizei lange verborgen.  

 

Doch dass etwas mit der Paketannahme in deren Geschäft nicht stimmt, fällt 

Julia dann doch auf. Dann verweigert einer der Kunden auf dem See die 

Annahme eines Päckchens. Sebastian Rau wird misstrauisch und öffnet den 

Karton. Für ihn bricht eine Welt zusammen, während sich Yasira mit Emmy trifft 

und scheinbar das Kriegsbeil begraben will. Immerhin ist Emma die Ex des toten 

Surfers, der sich sogar ihren Namen eintätowieren ließ. 

 

Nele zieht kurz vor ihrem 50. Geburtstag innerlich Bilanz. Als ihr Niklas erzählt, 

dass er mit dem Vater chattet und sie für die Trennung gehasst hat, trifft Nele 

eine folgenschwere Entscheidung, die absolut alle überrascht. Sogar ihre 

Mutter.    

 

Buch: Michael Gantenberg, Monika Sandmann, Dirk Udelhoven 

Regie: Saskia Weisheit 

 

Nele Fehrenbach: Floriane Daniel 

Paul Schott: Tim Wilde 

Julia Demmler: Wendy Güntensperger 

Jakob Frings: Max König 

Mechthild Fehrenbach: Diana Körner 

Niklas Fehrenbach: Noah Calvin 

Yasira: Emma Preisendanz 

Emmy: Theresa Sophie Albert 

Babette: Daria Wolf 

Sebastian: Heiko Ruprecht 

und andere 

 

(48 Min.) 

 

10:30 Elefant, Tiger & Co. (36)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Tierpfleger Jörg Gräser ist nervös. Nachdem er vergangene Woche zum ersten 

Mal seine neue Angolalöwin zu Löwin Kimbali gelassen hatte, kommt nun ein 

Mann ins Spiel. Für Löwe Matadi gehen die Schieber zum Frauenkäfig auf, der 

Löwenliebe steht bald nichts mehr im Weg. Doch wie wird Matadi auf die neue 

Löwin in seinem Revier reagieren? Jörg Gräser und seine Kollegen sind auf alle 

Eventualitäten vorbereitet.  
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Außerdem bei "Elefant, Tiger & Co.": Tierpfleger Walter Hinze kümmert sich 

weiter um den kranken Hechtalligator. Und: Die zarten Annäherungsversuche 

von zwei Bartkäuzen - und warum dabei ein Tierpfleger Wache schieben muss.  

  

(MDR 10.12.2003) 

 

10:45 Elefant, Tiger & Co. (37)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Weihnachtsvorbereitungen im Leipziger Zoo  

Alles soll festlich glänzen, sogar das Haifischbecken wird von innen geputzt. In 

voller Montur taucht Tierpfleger Mike Wenzel ab, um Algen vom Glas 

abzuschaben. Die Räuber der Meere schauen zu. Ob es dabei bleibt?  

 

Hochspannung bei den Löwen  

Erstmals gestattet Jörg Gräser seinen drei Katzen einen gemeinsamen Ausgang. 

Doch die Neue aus Lissabon muss eine schmerzhafte Grenzerfahrung machen. 

 

Voi Nams knackige Idee  

Dass der Kleine wahrlich nicht auf den Rüssel gefallen ist, beweist er mit einer 

selbst entwickelten Methode, Rüben mundgerecht zu knacken. Doch 

hoffentlich artet das emsige Tun nicht zum jugendlichen Übermut aus! 

  

(MDR 17.12.2003) 

 

10:58 MDR aktuell  

 

11:00 In aller Freundschaft (868)  

 Hundstage 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Beim morgendlichen Joggen im Park finden Katja Brückner und ihre Tochter 

Emma die verletzte Anke Baumeister mit ihrem Hund Pinto. Katja überredet 

Anke, sich in der Sachsenklinik untersuchen zu lassen, während Emma sich um 

Pinto kümmert. Dr. Roland Heilmann hat einen Verdacht: Echinokokkose, eine 

gefährliche Infektion. 

  

Beim morgendlichen Joggen im Park finden Katja Brückner und ihre Tochter 

Emma die verletzte Anke Baumeister mit ihrem Hund Pinto. Katja überredet 

Anke, sich in der Sachsenklinik untersuchen zu lassen, während Emma sich um 

Pinto kümmert. Dr. Roland Heilmann hat einen Verdacht: Echinokokkose! Anke 

Baumeister könnte sich diese gefährliche Infektion durch einen parasitären 

Hunde- oder Fuchsbandwurm zugezogen haben. Auch Emma könnte sich über 

Pinto infiziert haben.  

 

Sarah Marquardts Sohn Bastian kommt mit gebrochener Hand in die 

Notaufnahme. Als Sarah davon Wind bekommt, rät sie ihrem Sohn, sich zu 
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schonen. Doch der will nichts davon wissen. Als Sarah mit Dr. Rolf Kaminski die 

Strandbar aufsucht, in der ihr Sohn arbeitet, werden sie Zeuge, wie Bastian sich 

erneut an der Hand verletzt.   

 

Musik: Thomas Berlin, Martin Geerd Meyer 

Kamera: Christoph Poppke, Markus Rößler 

Buch: Jochen S. Franken 

Regie: Mathias Luther 

 

Anke Baumeister: Amy Benkenstein 

Emma Brückner: Vivien Sczesny 

Bastian Marquardt: Johann Lukas Sickert 

Lisa Schroth: Ella Zirzow 

Jakob Heilmann: Karsten Kühn 

Jonas Heilmann: Anthony Petrifke 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Katja Brückner: Julia Jäger 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

11:45 In aller Freundschaft (869)  

 Schlangenlinien 

Fernsehserie Deutschland 2019 

  

Luise Brenner, die Mutter von Assistenzarzt Hans-Peter Brenner, kommt mit 

diffusen Oberbauchbeschwerden in die Klinik. Dr. Roland Heilmann untersucht 

die alte Dame und entdeckt dabei einen neuroendokrinen Tumor im Magen-

Darm-Trakt. Der Patient Christoph Faber bekommt derweil im Rahmen einer 

Krebstherapie eine Stammzellen-Transplantation. 

  

Luise Brenner, die Mutter von Assistenzarzt Hans-Peter Brenner, kommt mit 

diffusen Oberbauchbeschwerden in die Klinik. Dr. Roland Heilmann untersucht 
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die alte Dame und entdeckt dabei einen neuroendokrinen Tumor im Magen-

Darm-Trakt, der bereits Metastasen in der Leber gebildet hat. Während 

Brenners Mutter diese erschreckende Diagnose relativ gefasst aufnimmt, kann 

Brenner sich nur schwer damit abfinden.    

 

Der Patient Christoph Faber bekommt im Rahmen einer Krebstherapie eine 

Stammzellen-Transplantation. Dr. Martin Stein ist besorgt, als der Patient nach 

dem Eingriff hohes Fieber und Herzrhythmusstörungen bekommt. Die Ärzte 

fürchten einen septischen Schock, der zum Tode führen kann. Aber um den 

Patienten adäquat behandeln zu können, müssen sie erst einmal wissen, um 

welche Art von Infektion es sich handelt.   

 

Musik: Thomas Berlin, Martin Geerd Meyer 

Kamera: Christoph Poppke, Markus Rößler 

Buch: Inka Fromme 

Regie: Mathias Luther 

 

Luise Brenner: Monika Lennartz 

Christoph Faber: Matti Krause 

Samira Steffens: Sarah Alles 

Jakob Heilmann: Karsten Kühn 

Jasmin Hatem: Leslie-Vanessa Lill 

Dr. Roland Heilmann: Thomas Rühmann 

Dr. Kathrin Globisch: Andrea Kathrin Loewig 

Dr. Martin Stein: Bernhard Bettermann 

Sarah Marquardt: Alexa Maria Surholt 

Dr. Philipp Brentano: Thomas Koch 

Arzu Ritter: Arzu Bazman 

Dr. Rolf Kaminski: Udo Schenk 

Dr. Lea Peters: Anja Nejarri 

Otto Stein: Rolf Becker 

Miriam Schneider: Christina Petersen 

Kris Haas: Jascha Rust 

Hans-Peter Brenner: Michael Trischan 

Dr. Maria Weber: Annett Renneberg 

Dr. Kai Hoffmann: Julian Weigend 

Katja Brückner: Julia Jäger 

und andere 

 

(43 Min.) 

 

12:30 Wenn wir uns begegnen  

 Spielfilm Deutschland 2008 

  

Chefarzt Prof. Singer, der seine Frau verloren hat, und Chirurgin Hannah 

Cornelsen, die Eheprobleme hat, haben zu Heiligabend Dienst in der 

Notaufnahme. Durch die Begegnungen mit den Schicksalen unterschiedlichster 
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Patienten haben sie und alle, die in dieser Nacht in der Notaufnahme stranden, 

die Chance, ihr Glück wieder zu finden. 

  

Heiligabend in Deutschland. In der Notaufnahme eines Kreiskrankenhauses 

herrscht nicht unbedingt besinnliche Stimmung. Vielmehr bereiten die Ärzte 

und Pfleger sich wie jedes Jahr auf eine ereignisreiche Nacht vor. Dabei plagen 

einige Mitglieder des Teams erhebliche persönliche Probleme: Der renommierte 

Chefarzt Professor Dr. Max Singer (Uwe Kockisch) zum Beispiel verlor vor genau 

zwei Jahren seine Frau bei einer Hirntumor-Operation. Von schweren 

Schuldgefühlen gequält, hat er seither nicht mehr operiert.  

 

Auch die junge Neurochirurgin Hannah Cornelsen (Muriel Baumeister) sieht den 

Feiertagen mit gemischten Gefühlen entgegen, haben sie und ihr Mann 

Thomas (Stephan Kampwirth) sich doch schon lange auseinandergelebt. Was 

Hannah nicht ahnt: Thomas hat sich in die Kunststudentin Karina (Esther 

Zimmering) verliebt, die sehr darunter leidet, dass er den Heiligabend nicht mit 

ihr verbringt.  

 

Unterdessen nehmen sich Hannahs Eltern (Jochen Senf und Barbara Focke) auf 

dem Weg zu ihrer Tochter des kleinen Tobias' (Karl Alexander Seidel) an, der 

auf dem Weihnachtsmarkt zusammengebrochen ist. Im Krankenhaus stellt sich 

heraus, dass der Junge an einem lebensbedrohlichen Hirntumor leidet und 

sofort operiert werden muss. Die reichlich fantasiebegabte Rentnerin Lili 

(Rosemarie Fendel), wollte in der Notaufnahme ihrer Einsamkeit entfliehen und 

steht nun Tobias, dessen Mutter als Zugbegleiterin unterwegs ist, liebevoll bei.  

 

Harmloser ist der Fall des sensiblen Pfarrers Darius Horwath (Michael Lott). Er 

hat sich einen Arm gebrochen und wird in der Klinik mit viel Fürsorge von der 

jungen, hübschen Krankenschwester Farki (Pegah Ferydoni) betreut, die schon 

lange heimlich in den Gottesmann verliebt ist. Was aber verbindet Horwath mit 

dem Krankenhaus-Psychologen Dr. Holling (Anian Zollner), der immer wieder 

mit spitzen Bemerkungen in seiner Nähe auftaucht?  

 

Zur selben Zeit wird die unglückliche Karina nach einem Suizidversuch in die 

Notaufnahme eingeliefert, nicht ahnend, dass sie gerade hier auf Thomas' Frau 

treffen wird. So wird das Krankenhaus an Heiligabend zu einem Mikrokosmos, 

in dem unterschiedlichste Menschen und Schicksale aufeinandertreffen - und 

für alle wird am kommenden Morgen das Leben in einem völlig anderen Licht 

erscheinen.  

  

Mit "Wenn wir uns begegnen" hat der renommierte Regisseur Sigi Rothemund 

einen berührenden Weihnachtsfilm inszeniert. Auf intelligente Weise verwebt 

das besinnliche Melodram eine Vielzahl von Geschichten zu einem Panoptikum 

der Menschlichkeit. In den Hauptrollen sind Uwe Kockisch und Muriel 

Baumeister zu sehen. Zum großen Ensemble gehören außerdem Stephan 

Kampwirth, Rosemarie Fendel und Jochen Senf sowie Michael Gwisdek als 

"Weihnachtsmann". 
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Musik: Michael Hofmann de Boer 

Kamera: Dragan Rogulj 

Buch: Martin Kluger, Maureen Herzfeld 

Regie: Sigi Rothemund 

 

Prof. Max Singer: Uwe Kockisch 

Dr. Hannah Cornelsen: Muriel Baumeister 

Thomas Cornelsen: Stephan Kampwirth 

Karina Meisner: Esther Zimmering 

Lili Ferber: Rosemarie Fendel 

Edgar Wurlitzer: Michael Gwisdek 

Darius Horwath: Michael Lott 

Dr. Holling: Anian Zollner 

Schwester Farki: Pegah Ferydoni 

Tobias Riedel: Karl Alexander Seidel 

Anne Riedel: Adelheid Kleineidam 

Dr. Kreisler: Johannes Herrschmann 

 

(89 Min.) 

 

13:58 MDR aktuell  

 

14:00 MDR um 2  

 

14:25 Elefant, Tiger & Co. (334)  

 Besser spät als nie! 

Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

   

Überfällig  

Das lange Warten hat ein Ende - Tapirweibchen Laila hat mit knapp 

dreiwöchiger Verspätung ihr erstes Baby bekommen. Dennoch verlief die 

Niederkunft wie am Schnürchen. Zweieinhalb Stunden nach Mitternacht war 

der kleine Bulle da. Entsprechend groß die Freude der Pfleger am nächsten 

Morgen. Für die kleine Rüsselnase steht nun eine aufregende Zeit bevor. 

Gemeinsam mit Mama soll der Mini-Tapir die Außenanlage kennenlernen. Ob 

sich der Kleine aber auch schon an die frische Luft traut? 

 

Kalte Füße 

Hoa traut sich nicht. Die Elefantenkuh müsste nur über die Schwelle in den 

Nachbarstall gehen, dann wäre sie in Sicherheit. Stattdessen wird sie nun 

erneut auf Naing Thein treffen, den paarungsbereiten Bullen. Und das, obwohl 

sie gar nicht in Stimmung ist. Eigentlich geht es den Elefantenpflegern heute 

um Trinh. Ihre Zykluskurve könnte auf eine baldige Hitze hindeuten. Deshalb 

werden sämtliche Elefanten aufwendig hin- und hergesperrt, bis nur noch Trinh 

und - eben Hoa - übrig bleiben. Die kennt das Spiel schon aus vergangenen 

Tagen. Spürt, dass der Bulle im warmen Dickhäuterhaus nur darauf wartet, dass 
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sich die Türen zu den Ställen der Kühe öffnen.  

 

Augen auf!  

Gondwanaland ist seit seiner Eröffnung im Sommer 2011 zu einem echten 

Besuchermagneten geworden. Komodowaran, Tapire, Totenkopfäffchen oder 

riesige Welse - die Vielfalt der Bewohner ist breit gestreut. Doch auch jenseits 

der Gehege und Volieren gibt es Getier zu entdecken. Voraussetzung dafür ist 

allerdings ein geschärfter Blick. Michael Ernst und Martina Hacker zeigen die 

Stellen, wo es sich lohnt, etwas genauer hinzuschauen.  

 

(ARD 23.04.2014)  

 

Der Osten - Entdecke wo du lebst 

15:15 Lauben, Luxus, Leckereien  

 Die Schokoladenstadt Saalfeld 

Fiilm von Rolf Sakulowski 

   

Wer kennt sie nicht mehr - Bambina, Edelbitter oder Schlager-Süßtafel? 

Fünfundachtzig Prozent der Tafelschokolade in der DDR kamen aus einer 

Fabrik: dem Schokoladenwerk Rotstern in Saalfeld. Doch schon lange zuvor 

hatte ein Thüringer das Werk groß und berühmt gemacht. Der Unternehmer 

Ernst Hüther entwickelte es unter dem Namen Mauxion zum bedeutendsten 

Arbeitgeber der Stadt. Seit 120 Jahren wird in Saalfeld Schokolade produziert, 

heute und bis heute ist der markante Gebäudekomplex am Ufer der Saale eine 

Industrie-Ikone der Region.  

 

Produktionsleiter Achim Kämmer ist in der Schokoladenfabrik, die heute zum 

Unternehmen Stollwerck gehört, dafür verantwortlich, dass von der 

Anlieferung der Kakaomasse bis zur Verpackung der fertigen Leckereien alles 

reibungslos läuft. In Spitzenzeiten werden hier täglich bis zu 150 Tonnen 

Schokoladenerzeugnisse hergestellt. Ein regelmäßiger Stresstest ist die 

Weihnachtsproduktion, welche die Belegschaft schon seit Sommer in Atem hält.  

 

Almut Wagner, bis 2016 Werksleiterin der Saalfelder Schokoladenfabrik 

erforscht nach ihrer Pensionierung die bewegte Geschichte der Fabrik. Bereits 

1901 wurde hier von den Gebrüdern Mauxion eine Schokoladenproduktion 

begründet. Doch es war der schillernde Unternehmer Ernst Hüther, der das 

Werk nur wenig später zu einem florierenden Unternehmen ausbaute, zu dem 

bald zahlreiche Zulieferbetriebe, Werkswohnungen, eine große Fahrzeugflotte 

und mehrere Hotels gehörten, und das in den 1920er Jahren bis zu 1800 

Angestellte beschäftigte.  

 

In der DDR wurde aus Mauxion der VEB Rotstern - ein Schwergewicht der 

ostdeutschen Schokoladenherstellung, dessen Kollektive so manche Engpässe 

meistern mussten, um die Republik auch in schwierigen Zeiten mit Süßigkeiten 

zu versorgen.  
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Der Schokolade verdankt Saalfeld eine Vielzahl von außergewöhnlichen Orten. 

So bildet der 20 Hektar große Bergfried-Park mit der Villa des 

Schokoladenfabrikanten Hüther ein original erhaltenes Beispiel der 

Architektur- und Gartenkunst der 1920er Jahre. Über der Stadt Saalfeld 

erklingen regelmäßig die Glockenklänge eines Carillons, welches einst mit den 

Erlösen aus der Schokolade erbaut wurde. Und das malerische Schloss 

Wetzelstein, das fast 70 Jahre lang Werksangehörigen Wohnraum bot, ist heute 

ein liebevoll saniertes Hotel mit verwunschenen Parkwegen und einer eigenen 

Bergwerksgrotte. 

 

Der Film von Rolf Sakulowski spürt den Geheimnissen der Schokoladenstadt 

Saalfeld nach und entdeckt dabei weit mehr als süße Gaumenfreuden. 

   

(MDR 23.11.2021) 

 

16:00 MDR um 4  

 Neues von hier 

 

16:30 MDR um 4  

 Gäste zum Kaffee 

 

17:00 MDR um 4  

 Neues von hier & Leichter leben 

 

17:45 MDR aktuell  

 

18:05 Wetter für 3  

 Die Wetterschau für Mitteldeutschland 

 

18:10 Brisant  

 (ARD 20.12.2024)  

 

18:54 Unser Sandmännchen  

 Musifanten - Stille Nacht, heilige Nacht 

   

Nach einem köstlichen Weihnachtsessen zum gelungenen Fest stimmt Herr 

Krause das besinnliche Lied an. Alle Tiere sind sich einig, Weihnachten ist das 

Fest der (Nächsten)Liebe.  

 

19:00 Ländermagazine  

  

19:00 MDR SACHSENSPIEGEL     

  

19:00 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE     

  

19:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL     
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19:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

19:50 Elefant, Tiger & Co. (1107)  

 Geschichten aus dem Leipziger Zoo 

 

20:15 Zauberhafte Weihnacht im Land der "Stillen Nacht"  

 

22:30 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:45 Sendung wird nachgereicht  

   

 

(VPS-Datum: 21.12.2024) 

 

00:45 Kurzfilmnacht zum kürzesten Tag des Jahres 

  

 Mit diesen Filmen: 

 

 Kennt ihr euch?  

 Kurzfilm Deutschland 2023 

   

Während eines Camping-Wochenendes am See erfährt Sara, dass ihr Kumpel 

Per eine neue Freundin hat: Es ist Saras Mutter Ulrike! Das Wochenende möchte 

aber keiner platzen lassen, und so versuchen alle Beteiligten, sich in der 

unerwarteten Situation zurechtzufinden. 

 

Regisseurin Anika Mätzke studierte an der Bauhaus-Universität Weimar. Sie lebt 

in Leipzig. "Kennt ihr euch?" wurde in Mitteldeutschland gedreht und von der 

Mitteldeutschen Medienförderung (MDM) und der Thüringer Staatskanzlei 

gefördert.   

  

Regie: Anika Mätzke 

Buch:  Anika Mätzke 

Kamera: Daniel Hellwig 

Musik: Philipp Herrmann 

 

Sara: Victoria Findlay 

Ulrike: Corinna Bergmann 

Per: Musa Gülhan 

Jo: Jobel Mokonzi 

Tim: Paul Lux 

 

 Farah  
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 Kurzfilm Deutschland 2023 

   

Eigentlich liebt die elfjährige Lena den Schwimmunterricht. Doch im Moment 

nerven ihre Freundinnen ebenso wie der Lehrer. Auch die aus Syrien 

stammende Farah, Außenseiterin in der Klasse, hat ein Problem mit der 

Schwimmstunde: Sie fürchtet sich vor dem Wasser. 

 

In "Farah" lernen ein Mädchen aus Deutschland und ein Mädchen aus Syrien, 

durch ihre Freundschaft für sich selbst und andere einzustehen. 

 

Die in Leipzig aufgewachsene Schauspielerin und Medizinerin Alissa Jung 

verkörperte zahlreiche Rollen in Film und Fernsehen, ehe sie sich dem Regiefach 

zuwandte. Sie war Stipendiatin der Drehbuchwerkstatt München (HFF 

München). Ihr Kurzfilm "Farah" ist eine Geschichte über das Trauma eines 

geflüchteten Mädchens, über Alltagsrassismus, Mobbing und wahre 

Freundschaft. Nebendarsteller Andreas Pietschmann ist aus den Serien 

"Ku’damm 63", "Tatort", "Dark" und "1899" bekannt.  

 

"Farah" gewann 2024 den von einer Kinderjury verliehenen Goldenen Spatz in 

der Kategorie Kurzfilm beim gleichnamigen Geraer Festival.  

 

Musik: Wenzel Krah 

Kamera: Carolin Hauke 

Buch: Alissa Jung 

Regie: Alissa Jung 

 

Lena: Maia Domagala 

Farah: Perla Atik 

Herr Kron: Andreas Pietschmann 

Oskar: Stefan Kubenz 

 

 A Dark Moment of Faith  

 Kurzfilm Deutschland 2022 

   

Die junge Vicky kämpft um ihre Existenz. Sie muss schnell Geld verdienen, um 

ihre kürzlich verstorbene Mutter zu beerdigen. In dieser verzweifelten Situation 

sieht sie ihre einzige Chance darin, ihren Körper zu verkaufen. Alles scheint 

hoffnungslos. Dann läuft ihr Vasco über den Weg - ein sanfter junger Mann, der 

Vicky Geld leiht und sogar mit ihr abhauen will.  

 

"A Dark Moment of Faith" ist der Abschlussfilm der bulgarischen Regisseurin 

Zornitsa Dimitrova an der Filmakademie Baden-Württemberg. Er zeigt 

eindringlich, zu welchen gravierenden Schritten Frauen aus wirtschaftlicher Not 

heraus gezwungen sein können und welche Gefahren sie bedrohen. Zornitsa 

Dimitrova, die sich zuvor als Regisseurin für Werbefilme einen Namen gemacht 

hat, möchte mit ihrem unter die Haut gehenden Film die Themen Prostitution 

und Frauenhandel im Bewusstsein des Publikums halten.  
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Musik: Alexander Wolf David 

Kamera: Anton Ognianov 

Buch: Zornitsa Dimitrova 

Regie: Zornitsa Dimitrova 

 

Vicky: Mila Lyutskanova 

Vasco: Rumen Mihaylov 

 

Ein Hoch auf das Mammut  

 Kurzfilm Deutschland 2020 

   

Jungschauspieler Julian sollte überglücklich sein: Er hat die Hauptrolle in einer 

prestigeträchtigen Filmproduktion ergattert. Doch der Druck am Set, als er 

seine erste Sexszene drehen soll, bringt ihn an seine Grenzen. Regisseur 

Windebørg entpuppt sich als Tyrann, und Co-Darstellerin Francesca fördert mit 

ihrer selbstbewussten Art Julians Nervosität und Unzulänglichkeiten zutage.  

 

Der weitere Verlauf seiner Karriere hängt vom Filmproduzenten Steinwein ab, 

der eine ganz eigene Interpretation der Geschehnisse äußert. Julian findet sich 

in einem abgekarteten Spiel wieder, in dem es längst nicht mehr um die 

Wahrheit geht.  

  

"Ein Hoch auf das Mammut" des Leipziger Filmemachers Toni Heye wurde in 

Leipzig produziert und gewann 2020 beim "Indie Short Fest" den Preis für die 

beste Regie und für das beste Drehbuch.  

 

Musik: Philipp E. Kümpel 

Kamera: Sebastian Otto 

Buch: Kerem Yildizer 

Regie: Toni Heye 

 

Julian Rosenthal: Tobias Schäfer 

Herwig Steinwein: Peter Kotthaus 

Walter Stephan: Wilhelm Müller 

Francesca Lorenzo: Tanja Bunke 

Gustav Windebørg: Mathias Harrybye-Brandt 

Tamara: Eva Löser 

Dolmetscher: Frédéric Stromenger 

Rizzo Rossilni: Rainer Meifert 

 

 Luna Park  

 Kurzfilm Aserbaidschan/Deutschland 2017 

   

Ein Mädchen spielt in einem verlassenen Vergnügungspark. Ein alter Mann 

kommt mit einer Schaufel an. Das Mädchen folgt ihm heimlich, um sein 

Geheimnis herauszufinden. 
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Veit Helmer studierte Filmregie an der Hochschule für Film und Fernsehen 

München und arbeitete unter anderem mit Wim Wenders am Film "Die 

Gebrüder Skladanowsky". Mit der NGO Women In Motion (WIM) realisierte er 

gemeinsam mit elf Nachwuchsregisseurinnen aus Baku den Kurzfilm "Luna 

Park" - eine bildstarke Geschichte über Vorurteile und Menschlichkeit, die ganz 

ohne Dialoge auskommt. Als Schauplatz dient ein leerstehender 

Vergnügungspark.   

 

Musik: Nermine Memmedova 

Kamera: Emin Ibrahimov 

Buch: Maryam Mirzoeva, Leyli Gafarova 

Regie: Veit Helmer, Studentinnen aus Baku 

 

Mädchen: Nigar Tagizade 

Transvestit: Agakhan Salmanov 

 

02:10 2 Minuten  

 Episodenfilm, Deutschland 2020 

  

Schwanger oder nicht? Zwei Minuten dauert es, bis ein Schnelltest Gewissheit 

gibt. Um diese Augenblicke zwischen Hoffen und Bangen dreht sich hier alles. 

Kaum ein Moment im Leben einer Frau ist so emotional wie der 

Schwangerschaftstest. 

  

Schwanger oder nicht? Zwei Minuten dauert es, bis ein Schnelltest Gewissheit 

gibt. Um diese Augenblicke zwischen Hoffen und Bangen dreht sich hier alles. 

Kaum ein Moment im Leben einer Frau ist so emotional wie der 

Schwangerschaftstest. In dieser gefühlten Ewigkeit läuft das Kopfkino auf 

Hochtouren: Was an dieser Entscheidung alles dranhängt, was diesem Moment 

vorausgegangen ist und mit wem und was daraus möglicherweise folgt - die 

größte Freude, die größte Überraschung oder die größte Verzweiflung.  

 

Ein Freitagnachmittag in einer Leipziger Straße zwischen Apotheke, 

Spätverkauf und der Frauenarztpraxis von Dr. Vogel: Neele ist schwanger. 

Schluss mit Kaffee, Süßigkeiten, roher Milch. Ihre Cousine Tina, die das Down-

Syndrom hat, sieht das alles viel entspannter und rät Neele lockerzulassen. So 

wie sie selbst, denn auch sie glaubt, schwanger zu sein. 

 

Zwischen der ehrgeizigen Jurastudentin Samira und ihrer Frauenärztin Frau Dr. 

Vogel entspinnt sich ein hitziges Gespräch über Ungerechtigkeiten, flüchtige 

Augenblicke und deren Konsequenzen.  

 

Als Sandra sich fragt, was sie von ihrem Leben möchte, und warum sie das 

eigentlich nicht selbst bestimmen kann, trifft sie auf Mia, die auch ihr jüngeres 

Selbst sein könnte. 
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Das Family-Influencer-Pärchen Clara und Simon ist perfekt. Lebensplanung, 

Kinder und die Liebe - alles im harmonischen Einklang. Doch hinter den 

Kulissen bringen eindeutige Sprachnachrichten Clara in Bedrängnis.  

 

Kim und Paula träumen von einem gemeinsamen Baby. Doch wie lange können 

sie sich diesen Wunsch noch leisten - finanziell und emotional? 

 

Dass eine polyamore Beziehung eine unkomplizierte Alternative zur 

Monogamie ist, kann Sandra gerade nicht bestätigen.  

 

Musik: Freya Arde 

Kamera: Hannes Kempert 

Buch: Lisa Miller 

Regie: Lisa Miller 

 

Neele: Marie Nasemann 

Tina: Luisa Wöllisch 

Samira: Banafshe Hourmazdi 

Dr. Vogel: Corinna Harfouch 

Sandra: Sophie Pfennigstorf 

Mia: Shenia Pitschmann 

Clara: Kathi Wolf 

Simon: Rupert Markthaler 

Paula: Taneshia Abt 

Kim: Johanna Franke 

Jan: Kevin Silvergieter 

Jerome: Omar El-Saeidi 

Tom: Madieu Ulbrich 

Patientin im Wartezimmer: Ninia Binias (Ninia LaGrande) 

und andere 

 

(40 Min.) 

 

Ländermagazine 

02:50 MDR SACHSENSPIEGEL  

 (MDR 20.12.2024) 

 

Ländermagazine 

03:20 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

 (MDR 20.12.2024) 

 

Ländermagazine 

03:50 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

 (MDR 20.12.2024) 

 

04:20 Bilderbuch Island nonstop - Land zwischen Feuer und Eis  

 


